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» v/n  Donnerstag  den  19.  Mai 
"  bis  Montag  den  23.  Mai  1921  r 


von  9  Uhr  vorm,  bis  6  Uhr  abends 


VERSTEIGERUNG: 

Dienstag  d.  24.,  Mittwoch  d.  25., 
Freitag  den  27.  und  Samstag 
den  2Ö.  Mai  1921,  ab  7»3  Uhr 
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S.  Herzog’s  Ausfiellungsräumen 


Tuchlaubenhof,  I,  Tuchlauben  7  a,  Mezzanin 
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G1LHOFER  &  RANSCHBURG  L.  SCHAFRANEK 

KuqBantiquariat  .  sÄSfe® 

Wien  I,  Bognergatre  2  -  Tel.  19.9.47  wien  |  Kohlmarkt  Nr.  5 
Telegramm  -  Adresse:  »Gilburg  Wien«.  ^  Telephon  Nr.  73.44  = 


VERSTEIGERUNG 

einer  hervorragenden 

KUNSTSAMMLUNG 

llllliHIIIIIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIM 

darunter  eine  bekannte 

WAFFENSAMMLUNG 

(I.  TEIL  -  ORIENTALISCHE  WAFFEN) 


Ölgemälde  alter  u.  neuerer  Meister,  Aquarelle,  Miniaturen  u. 
Handzeichnungen,  Französische  u.  englische  Kupferstiche  u. 
I  arbstiche  des  lö.  Jahrh.,  Kupferstiche  u.  Holzschnitte  von  Dürer, 
Rembrandt  u.  a.,  Schweizer-Ansichten  in  Farben,  Porzellan, 
Glas,  Arbeiten  in  Gold  (darunter  eine  kleine  Taschen- 
uhrensammlung),  Silber,  Vitrinengegenstände, 

Bronze  etc.,  Skulpturen  u.  Möbel, 

Textilien  (schöne  Spitzen), 

Waffen. 


AUSSTELLUNG : 

Von  Donnerstag  den  19.  Mai 
bis  Montag  den  23.  Mai  1921, 
von  9  h  vorm,  bis  6  h  abends 


VERSTEIGERUNG: 

Dienstag  d.  24.,  Mittwoch  d.25., 
Lreitag  den  27.  und  Samstag 
den  2ö.  Mai  1921,  ab  7,3  h 


S.  HERZOG’5  AUSSTELLUNGSRÄUMEN 

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIllllllN^ 

Tuchlaubenhof,  I,  Tuchlauben  7a,  Mezzanin 


GILHOFER  &  RANSCHBIJRG 

Kunstantiquariat 

Wien  I,  Bognerg.  2  -  Tel.  19947. 
=  Telegramm-Adresse:  »Gilburg  Wien«.  = 


L.  SCHAT'RANEK 

tmndelsgerichtiich  beeideter 
Sachverständiger  u.  Schatzmeister 

Wien  I,  Kohlmarkt  5 
=  Telephon  Nr.  7344.  s 


AUKTIONSBEDINGUNGEN 


Die  Versteigerung  erfolgt  in  Kronenwährung  gegen  sofortige  Bar¬ 
zahlung.  Die  Übernahme  erfolgt  zugleich  mit  dem  Zuschlag. 

Auf  die  Zuschlagspreise  zahlen  die  Ersteher  17 ‘/2  vom  Hundert. 
Gesteigert  wird  um  mindestens  1  Krone,  über  100  Kronen  um 
5  Kronen,  über  500  Kronen  um  20  Kronen,  über  1000  Kronen  um 

50  Kronen. 

Das  Recht,  Nummern  zu  vereinigen  oder  zu  trennen,  oder  auch 
die  Nummernfolgc  zu  unterbrechen,  behalten  sich  die  Versteigerer 
ausdrücklich  vor. 

Bei  vorkommenden  Meinungsverschiedenheiten  wird  die  betreffende 
Nummer  nochmals  ausgeboten. 

Die  Käufer  werden  gebeten,  die  erstandenen  Nummern  in  eigene 
Verwahrung  zu  nehmen,  da  für  aufbewahrte  Stücke  keinerlei  Garantie 
übernommen  wird. 

Die  Gegenstände  werden  in  dem  Zustand  verkauft,  in  dem  sie 
sich  befinden.  Sämtliche  Obiekte  wurden  genau  katalogisiert  und  even¬ 
tuelle  Mängel  und  Defekte  nach  Möglichkeit  genau  angegeben. 

Die  zur  Auktion  gelangenden  Objekte  wurden  von  fachmännischer 
Seite  sorgfältigst  geprüft,  und  die  Angaben  des  Kataloges  stimmen 
mit  den  Expertisen  dieser  Fachleute  vollkommen  überein. 

Die  Besichtigung  und  Prüfung  der  Objekte  kann  in  den  der 
Auktion  vorangehenden  fünf  Tagen  erfolgen;  demzufolge  können  Re¬ 
klamationen  wegen  Beschädigungen,  irrtümlicher  Angaben  oder  un¬ 
richtiger  Zuschreibungen  nach  erfolgtem  Zuschläge  unter  gar  keinen 
Umständen  berücksichtigt  werden. 

Aufträge  übernehmen  alle  Budi-  und  Kunsthandlungen,  sowie  die 
Unterzeichneten  zu  den  üblichen  Bedingungen. 


GILEIOFER  &  R  ANSCHBURG 

WIEN  I,  BOGNERGASSE  2 

TELEPHON  91.947  TEL. -ADR.:  GILBURG 


L.  SCHAERANEK 

HANDELSGER. BEEID.  SACHVERSTÄNDIGER 
UND  SCHATZMEISTER 

WIEN  1,  KOHLM  ARKT5,  TEL.7344 


Verkaufsordnung: 

I.  Tag:  Dienstag  den  24.  Mai  1921 

Nr.  1  —  84  Ölgemälde  alter  und  neuerer  Meister 

Nr.  777—801  (Nachtrag)  Ölgemälde  alter  und  neuerer 

Meister 

Nr.  85—188  Aguarelle,  Miniaturen,  Handzeichnungen 

Nr.  802— 807  (Nachtrag)  Aguarelle,  Miniaturen,  Hand- 

Zeichnungen 

II.  Tag:  Mittwoch  den  25.  Mai  1921 

Nr.  189—209  Kupferstiche  alter  Meister 

Nr.  210—283  Englische  und  französische  Kupferstiche 

Nr.  808— 816b  (Nachtrag)  Engl.  u.  französ.  Kupferstiche 

Nr.  284—308  Schweizer  Ansichten 

Nr.  309—389  Porzellan 

III.  Tag:  Freitag  den  27.  Mai  1921 

Nr.  390 — 412  Porzellan  und  Fayence 

Nr.  413—516  Glas 

Nr.  817—818  (Nachtrag)  Glas 

Nr.  517 — 601  Arbeiten  in  Gold,  Silber,  Bronze,  Eisen, 

Vitrinengegenstände 


IV.  Tag:  Samstag  den  28.  Mai  1921 

Nr.  602 — 646  Skulpturen  und  Möbel 
Nr.  647 — 660  Textilien 
NT.  661—776  Waffen 


AUFTRÄGE 


Für 


C1LHOFER  &  RANSCFIBURG 

WIEN  I,  BOGNERGASSE  2 

TELEPHON  19.947  TF.L.-ADR.:  GILBURG 


L.  SCHAFRANEK 

HANDELSGERICHT.  BEEID.  SACHVER¬ 
STÄNDIGER  U.  SCHATZMEISTER 


WIEN  I,  KOHLMARKT  5,  TEL.  7344 


AUKTION  AM  24.,  25.,  27.  UND  26.  MAI  1921 
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Gemälde 

alter  und  neuerer  Meister. 


Gemälde  alter  und  neuerer  Meister. 


Anton  Altmann 

geb.  Wien  1808,  gest.  daselbst  1871. 


1  AM  WEIHER. 

Ol.  Leinwand. 


H.  26,  ft.  39  Vjcm 


Fanny  Assenbaum 

geb.  Liebitz  1848. 

2  HEIMKEHRENDE  SCHAFHERDE. 

Ol.  Karton.  Sign.  F.  Assenbaum.  H.  17,  B.  24  cm 


Anton  Bayer 

tätig  in  Böhmen  um  1840. 

3  BAUERNHAUS  AM  WALDESRAND. 

Ol.  Holz;  Sign.  Ant.  Bayer  1855.  Fl.  43l/„  B.  27  cm 


l* 


4 


Gemälde  alter  und  neuerer  Meister.  ^ 


Berkes 

tätig  in  Budapest. 

4  STADTWÄLDCHEN  IN  BUDAPEST. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  Berkes  1916.  3.  V.  H.  150,  B.  200  cm 


Karl  von  Blaas 

geb.  Nauders  1815,  gest.  Wien  1894. 

5  DIE  SCHONE  MELUSINE. 

Ol.  Leinwand.  H.  46’/,,  B.  26  cm 


Böhmischer  Meister  um  1840. 

6  LANDSCHAFT  MIT  RUINE. 

Ol.  Karton.  H.  22'/2,  B.  27 V2  cm 


Johann  Christian  Brand 

geb.  Wien  1722,  gcst.  daselbst  1795. 

7  LANDSCHAFT  MIT  STAFFAGE. 

Ol.  Leinwand.  H.  20'/.,  B.  26  em 

8  WALDLANDSCHAFT  MIT  BETENDEM  MÖNCH. 

H.  87; ,  B.  12  cm 


Ol.  Holz. 


10  Moritz  Michael  Daffinger. 
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Gemälde  aller  und  neuerer  Meister. 


5 


John  Constable 

geb.  East  Bergholt  1776,  gest.  London  1837. 


s)  LANDSCHAFT  MIT  BAUM. 

Olstudie.  Karton. 


H.  29'/„  B.  22  cm 


Moritz  Michael  Daffinger 

geb.  Wien  1790,  gest.  daselbst  1849. 


10  PORTRÄT  EINER  JUNGEN  GRÄFIN  KINSKY  IN 
EINER  LANDSCHAFT. 

Ol.  Leinwand.  H.  76,  B.  63'/2  cm 

Siehe  die  Abbildung. 


Franz  von  Defregger 

geb.  Dölsach  1835,  gest.  München  1921. 

1 1  BRUSTBILD  EINES  DUNKELÄUGIGEN  MÄDCHENS 
MIT  GESCHEITELTEN  HAAREN.  Sie  trägt  ein 
rotes  Jäckchen,  mit  gelbem  Halstuch. 

Ol.  Holz.  Sign.  Defregger.  H.  33,  B.  241/2  cm 

Siehe  die  Abbildung. 


Ludwig  Des-Coudres 

geb.  Kassel  1820,  gest.  Karlsruhe  1878. 


12  STUDIE  ZU  DEM  BILDE  DER  IPHIGENIE. 

Ol.  Karton.  Monogr.  L.  D.  C.  66.  H.  41,  B.  32  cm 


6 


Gemälde  aller  und  neuerer  Meister. 


Ludwig  Des-Coudres 

geb.  Kassel  1820,  gest.  Karlsruhe  1878. 

13  STRICKENDES  MÄDCHEN. 

Ol.  Karton.  Sign.  L.  D.  Coudres.  H  30,  B.  24V2  cm 


Deutsche  Schule  um  1700. 

14  DIE  VIER  JAHRESZEITEN.  Gegenstücke. 

Ol.  Leinwand.  H.  ie  18,  B.  24  cm 

Deutsche  Schule  des  19.  Jahrh. 

15  TROMPETER  ZU  PEERD. 

Ol.  Holz.  Monogrammierl  TH.  1844  (Th.  Hosemann). 

H.  24 7j,  B.  19'/2  em 

Virgilio  Narcisso  Diaz  de  la  Pena 

geb.  Bordeaux  1808,  gest.  Mentone  1876. 

16  WALDINNERES. 

Ol.  Holz.  Sign.  N  Diaz.  ,  H.  12,  B.  15l/2  cm 


Robert  Eberle 

geb.  Merseburg  am  Bodensee  1815,  gest.  Eberfing  bei  München  1860. 

17  ABEND. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  Rob.  Eberle.  «  H.  33,  B.  37  em 

Siehe  die  Abbildung. 


21  Eduard  Grützner. 


Sri 


37 


Isidor  Kaufmann 
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Gemälde  aller  und  neuerer  Meister. 


7 


Albin  Egger-Lienz 

geb.  Stiebach  bei  Lienz  1868. 


lö  KÖNIG  ATTILA. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  Egger-Lienz  Ezel.  H.  1 1 5 V2 »  ^  51 V2  cm 


Friedrich  Frank 

tätig  in  Wien. 

19  KARAWANENSTRASSE  BEI  KAIRO. 

Ol.  Karton.  Sign.  Er.  Frank.  LI.  34,  5.  48  cm 


Johann  Grund 

geb.  Wien  1805,  gest.  Baden-Baden  1887. 


20  SELBSTPORTRÄT. 

OL  Leinwand.  Sign.  J.  Grund  1828  Lb  32,  B.  26  cm 


Eduard  Grützner 

geb.  Grok-Karlowitz  1866. 


21  EIN  ALTER  MÖNCH  IN  BRAUNEM  WAMS  UND 
MIT  BLAUER  SCHURZE  HÄLT  IN  DER  LINKEN 
EIN  BIERGLAS  ZUM  TRUNK. 

Ol.  Holz.  Sign.  E.  Grützner  1902  H.  33,  B.  25  cm 


Siehe  die  Abbildung. 


8  Gemälde  aller  und  neuerer  Meisler. 


Art  des  Hamilton. 

22  TOTES  GEFLÜGEL.  Gegenstücke. 

Ol.  Leinwand.  H.  je  39,  B.  52  cm 


Anton  Hansch 

geb.  Wien  1813,  gest.  Salzburg  1876. 

23  ANSICHT  VON  BREITLAHNER-ZILLERTAL. 

Ol.  Karton.  Sign.  A.  Hansch  863.  H.  32,  B.  56  cm 


Michael  Haubtmann 

geb.  Prag  1843. 

24  MITTELMEERLANDSCHAFT. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  M.  Haubtmann.  H.  41'/j,  B.  65  cm 

Ignaz  Hofer 

tätig  in  Graz  und  Wien. 

25  DORF  AM  BRENNER,  MIT  DER  BRANDALPE. 

Ol.  Holz.  Sign.  lg.  Hofer  p.  1840.  H.  51%,  B.  581/,  cm 

Johann  Nepomuk  Höfel 

geb.  Budapest  1786,  gest.  Wien  1864. 

26  PORTRÄT  DES  JOH.  BART.  HARNISCH,  k.  k. 
Kammermedailleur  und  Graveurakademie-Direktor, 
geb.  Wien  177Ö,  gest.  1Ö26.' 

Ol.  Leinwand.  Sign.  Joh.  Höfel  1819 


H.  67,  B.  50  cm 


Gemälde  aller  und  neuerer  Meister. 


9 


Holländische  Schule  des  17.  Jahrh. 


27  OBSTSTILLEBEN. 

Ol.  Leinwand. 

H.  91,  B.  110  cm 

Siehe  die  Abbildung. 

Josef  Holzer 

geb.  Wien  1824,  gesl.  daselbst  1876. 

2Ö  WALDLANDSCHAFT  MIT  JÄGER  AM  TEICH. 

Ol.  Karton.  Sign  Holzer.  H.  36,  B.  30  cm 


C.  Rudolf  Huber 

geb.  Schleinz  1839. 

29  KUH. 

Ol.  Holz.  Sign.  C.  Rudolf  Huber. 

H.  30,  B.  45 V2  cm 

Louis  Gabriel  Eugene  Isabey  zugeschr. 

geb.  Paris  1804,  gest.  daselbst  1886. 


30  SEELANDSCHAFT. 

Ol.  Holz. 

H.  19,  B.  27  7,  cm 

Italienische  Schule  Anfang  des  17.  Jahrh 


31  CHRISTUS  WIRD  GEFESSELT. 

Ol.  Kupfer. 


H.  22 7j,  B.  17  cm 


10 


Gemälde  aller  und  neuerer  Meister. 


Italienische  Schule  des  17.  Jahrh. 

32  CHRISTUS  IM  TEMPEL. 

Ol.  Leinwand.  Monogrammiert  u.  dat  L.  M.  b.  1678. 

H.  97,  B.  130  cm 

33  LIEGENDER  WEIBLICHER  AKT. 

Ol.  Kupfer.  H.  21,  B.  2872  cm 

Italienische  Schule  des  18.  Jahrh. 

34  DER  HEILIGE  FRANZISKUS  IM  GEBET. 

Ol.  Leinwand.  H.  27,  B.  1ö'/2  cm 

Franz  Christoph  Janneck 

geb.  Graz  1703,  gest.  Wien  1761. 

35  OPFERUNG  DER  IPHIGENIE. 

Ol.  Kupfer.  fi.  491/,,  B.  34‘/2  cm 


Eugene  Jettei 

geb.  lohnsdorf  1845,  gest.  Triest  1901. 


36  LANDSCHAFT  MIT  MUHLF. 

Olskizze.  Holz. 


H.  16,  B.  26  cm 


60 


Johann  Math.  Ranftl 
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Gemälde  aller  und  neuerer  Meister. 


11 


Isidor  Kaufmann 

geb.  Arad  1853. 

37  DER  BITTSTELLER. 

Ol.  Holz.  Sign.  Isidor  Kaufmann,  Wien.  H.  34,  B.  44'/2  cm 

Siehe  die  Abbildung. 

Friedrich  August  von  Kaulbach 

geb.  Hannover  1850. 

38  CHRISTI  GEBURT. 

Ol.  Karton.  Sign.  F.  A.  v.  Kaulbach.  H.  16,  B.  25  cm 

Josef  Kinzel 

geb.  Lobenstein  1852. 

39  DER  BUCHERSAMMLER. 

Ol.  Holz.  Sign.  J.  Kinzel  1898.  H.  1 0 1/2 ,  B.  1 3 1/2  cm 

Kumunffi. 

40  GENREBILD. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  Kumunffi.  H.  148,  B.  100  cm 

Johann  Baptist  Lampi  d.  J. 

geb.  Trient  1775,  gest.  Wien  1837. 

41  BILDNIS  EINES  JUNGEN  MÄDCHENS  EN  FACE. 

Ol.  Leinwand.  H.  51,  B.  40  cm 


Siehe  die  Abbildung. 
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Gemälde  aller  und  neuerer  Meister. 


Johann  Baptist  Lampi  d.  J. 

geb.  Trient  1775,  gest.  Wien  1837. 

42  BILDNIS  EINES  RINGEN  MÄDCHENS  IM  PROFIL. 

Öl.  Leinwand.  H.  51,  B.  40  cm 

Sir  Peter  Lely  zugeschrieben 

geb.  Soest  bei  Utrecht  1618,  gest.  London  1680. 

43  PORTRÄT  EINER  JUNGEN  DAME. 

Öl.  Leinwand.  H.  126,  ft.  94  cm 

Siehe  die  Abbildung. 

Edmund  Mahlknecht 

geb.  Wien  1820,  gest.  daselbst  1903. 

44  RINDEREIERDE  AM  UEER  DES  ATTERSEES. 

Öl-  Leinwand.  -  H.  32,  B.  57  cm 

Art  des  Edmund  Mahlknecht. 

45  GEBIRGSLANDSCHAFT  MIT  STAEEAGE. 

Öl.  Leinwand.  H.  73,  ß.  100  cm 

m 

Josef  Mansfeld 

tätig  in  Wien  um  1840. 

46  PORTRÄT  EINES  SITZENDEN  MANNES. 

Ö1-  Karton.  *  H.  16l/„  ft-  12%  cm 


43  Sir  Peter  Lely 


-  ^  \:ri 


48  C.  Meunier 


- 


Gemälde  aller  und  neuerer  Meister. 
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Karl  von  Merode 

geb,  Mödling  1853. 


47  FISCHHÄNDLER. 

Ölskizze  auf  Leinwand 


li.  59,  B.  77  cm 


Constantin  Meunier 

geb.  Brüssel  1831. 

48  HÄFENDAMM  BEI  EBBE. 

Öl.  Leinwand.  Sign.  C.  Meunier.  H.  56V2,  B.  86  cm 

Siehe  die  Abbildung. 


Karl  Moll 

geb  Wien  1861. 

49  DER  SCHONBRUNNER  PARK  BEI  SONNEN¬ 
SCHEIN. 

Öl.  Leinwand.  Sign.  C.  Moll  93.  H.  103,  B.  78  cm. 


Niederländische  Schule  Anfang  des 

18.  Jahrh. 

50  ZWEI  SEESTUCKE. 

Öl.  Leinwand.  U.  50,  B.  59  cm 

Oberilalienische  Schule  des  17.  Jahrh. 

51  SZENE  AUS  DEM  LEBEN  DER  HEIL.  KATHARINA. 

Öl.  Holz.  H.  88,  B.  737,  cm 
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Gemälde  aller  und  neuerer  Meister. 


Emanuel  Victor  Osler 

geb:  Wien  1860. 

52  DER  MONDSEE  MIT  DER  DRACHENWAND  BEI 
SCHÄRFLING. 

Öl.  Leinwand.  Sign.  E.  Osler  1877.  H.  47l/2,  B.  /4  cm 


Österreichisch,  um  1490. 

55  VIER  ALTARFLÖGEL.  -  Der  heil.  Stefan  mit  Stein. 
—  Der  heil.  Jakobus  mit  der  Muschel.  —  Der  heil. 
Johannes  mit  den  3  Schlangen.  —  Die  heil.  Katha¬ 
rina  mit  dem  Rad. 

Öl.  Holz.  H.  je  91,  B.  55  cm 

Siehe  die  Abbildung. 


Österreichische  Schule  des  18.  Jahrh. 

54  DAS  HEILIGE  ABENDMAHL.  -  DIE  BUSSENDE 
MAGDALENA. 

Öl.  Holz.  H.  je  34 V,,  B.  241/,  cm 


A.  Pick 


tätig  in  Wien  um  1850. 


55  SCHLOSS  HOHENEMBS  IN  VORARLBERG. 

Öl.  Holz.  Sign.  A.  Pick.  H.  31 V2.  E>-  21  cm 


53  Österreichisch  um  1490. 


Gemälde  aller  und  neuerer  Meister. 
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August  Piepenhagen 

geb.  Soldin  1791,  gest.  Prag  1868. 

56  LANDSCHAFT  MIT  STAFFAGE. 

Öl.  Holz.  Sign.  A.  P.  1824.  H.  12,  B.  18'/2  cm 

% 

Karl  Pischinger 

geb.  Streitdorf  1823,  gest.  Liezen  1886. 

57  ZIEGEN  IM  STALL. 

Öl.  Holz.  Sign.  K.  Pischinger.  H.  20'/;,  B.  2672  cm 

Franz  Quaglio 

geb.  München  1844. 

5Ö  »DIE  POST  IST  DA«. 

Öl.  Holz.  Sign.  Franz  Quaglio  1876.  H.  16,  B.  26’/2  cm 

Karl  Rahl 

geb.  Wien  1812,  gest.  daselbst  1865. 

59  ENTWURF  ZU  EINER  LÜNETTE  EUR  DIE  WIENER 
STAATSOPER. 

Ölskizze.  Leinwand.  H.  40,  B.  63  cm 

Johann  Mathias  Ranftl 

geb.  Wien  1805,  gest.  daselbst  1854. 

60  DAS  GETEILTE  FRÜHSTÜCK. 

Öl.  Holz.  Sign.  Ranftl  1844.  H.  21,  B.  24  cm 


Siehe  die  Abbildung. 
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Gemälde  aller  und  neuerer  Meister. 


Johann  Mathias  Ranftl 

geh.  Wien  1805,  gest.  daselbst  1854. 

61  JUNGES  BAUERNMÄDCHEN  BEI  EINEM  BAUME 
STEHEND. 

Olskizze.  Karton.  Sign.  M.  Ranftl.  H.  34,  B.  25  cm 

Johann  Baptist  Reiter 

geb.  Linz  1813.. 

62  DAMENPORTRÄT. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  ).  B.  Reiter.  ii.  55,  B.  45  cm 

Art  des  Philipp  Peter  Roos,  gen.  Rosa 

di  Tivoli. 

63  LANDSCHAFT  MIT  ORPHEUS  UND  DEN  TIEREN. 

Ol.  Leinwand.  H.  92,  B.  190  cm 


Franz  Säger 

Landschafts-  und  Genremaler,  arbeitete  in  Wien  um  1840. 

64  HOLLÄNDISCHE  KÜSTE  MIT  STAFFAGE. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  F.  Säger  p.  14.  24,  B.  29  cm 

Martin  Joh.  Schmidt  gen.  Krentserschmidt 

geb.  Grafenwörth  bei  Krems  1718,  gest.  Stein  a.  D.  1801. 

65  ABRAHAMS  OPFER. 

Ol.  Leinwand.  H.  4772.  B.  26  cm 


74  Auguste  Serrure. 


Gemälde  aller  und  neuerer  Meister.  17 


Max  Schödl 

geb.  Wien  1834,  gest.  daselbst  1921. 

66  DER  PAPAGEI. 

Ol.  Holz.  Sign.  Max  Schödl  1870  H.  21,  B  15'/2  cm 

Siehe  die  Abbildung. 

Josef  Schuster 

geb.  Grälz  bei  Troppau  1812,  gest.  Wien  1890. 

£7  HECKENROSEN. 

Ol.  Holz.  H.  40l/„  B.  31  cm 

6ö  ALPENBLUMEN  AUF  EINEM  FELSEN. 

Ol  Holz.  H.  43,  B.  34  cm 

Ludwig  Albrecht  Schuster 

geb.  Berthelsdorf  bei  Stolpen  1824. 

69  FLUSSLANDSCHAFT  MIT  STAFFAGE. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  L.  Schuster  849.  H.  84,  B.  105  cm 

Carl  Schweninger  jun. 

geb.  Wien  1854. 

70  MÄDCHEN  MIT  BLUMEN. 

Ol.  Holz.  Sign.  C.  Schweninger  jr.  H.  55,  B.  42  em 

71  BLUMENPFLUCKENDE  KINDER. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  C.  Schweninger  jr.  H.  55,  B.  42  cm 


2 
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Gemälde  aller  und  neuerer  Meister. 


Gottfried  Seelos 

geb.  Bozen  1828,  gest.  Wien  1900. 

72  MOTIV  AUS  DEM  WALDE  BEI  EIASELBURG  IN 
TIROL. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  G.  Seelos.  H.  62,  B.  95  cm 

Georg  Seitz 

geb.  1810,  gest.  Wien  1870. 

73  BLUMENSTILLEBEN. 

Ol.  Leinwand.  G.  Seitz.  H.  55,  B.  45  cm 

Auguste  Serrure. 

74  DIE  KUNSTAUKTION. 

Ol.  Holz.  Sign.  Serrure  Auguste  1871.  H.  56,  B.  83  cm 

Siehe  die  Abbildung. 

Siegmund  Sidorowicz 

geb.  Lemberg  1846,  gest.  Wien  1881. 

75  RUTHENISCHES  DORF. 

Ol.  Holz.  Sign.  Sidorowicz  1880.  H.  16,  B.  31 V2  cm 

Amalia  Stix 

geb.  Wien  1869. 

76  BLUMENSTILLEBEN. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  A.  Stix  1881.  H.  39,  B.  4972  cm 


78  Franz  Werner  Tamm  zugeschrieben. 


§5  Rudolf  von  Alt, 


Gemälde  aller  und  neuerer  Meisler. 
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Ludwig  Stoll 

Blumenmaler,  tätig  in  Wien  1825  —  40. 

77  BLUMENSTILLEBEN. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  L.  Stoll  1833.  H.  38 l/2,  B.  47 '/2  cm 

Franz  Werner  Tamm  zugeschrieben 

geb.  Hamburg  1658,  gest.  Wien  1724. 


7ö  BLUMENSTILLEBEN. 

Ol.  Leinwand. 

H.  72,  B.  88  cm 

Siehe  die  Abbildung. 

Art  des  Joh.  Heinr.  Tischbein. 

79  JUNGE  DAME,  sitzend,  die  Linke  auf  ein  Spineii 
gestützt,  rechts  von  ihr  zwei  kleine  Kinder. 

Ol.  Kupfer  H.  341/.,,  B.  27'/2  cm 


Siehe  die  Abbildung. 

Wilhelm  Vita 

geb.  Zauchtl  1846. 

Ö0  DAMENPORTRÄT. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  W.  Vita. 

H.  57,  B.  45  cm 

Vlämische  Schule  des  17.  Jahrh. 


H.  64,  B.  75V2  cm 


öl  OBSTSTILLEBEN. 

Ol.  Leinwand. 


2* 
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Gemälde  aller  und  neuerer  Meister. 


Johann  Werner 

geb.  Raggendorf  1815. 

82  KÄRNTNER  SEE  MIT  STAFFAGE. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  Joh.  Werner  1844.  Erinnerung  an  Kärnihem 

H.  105,  5.  90  cm 

Wiener  Schule  um  1840. 

83  OBSTSTILLEBEN. 

Ol.  Leinwand.  Monogr.  H.  Sch.  H.  22,  5.  29'/2  cm 


Felix  Ziem 

geb.  Beaune  (Cöte  d’Or)  1822. 

84  HAFEN  AN  SICEIT  VOM  SEE  VON  LUGANO. 

Ol.  Holz.  Sign.  F.  Ziem.  H.  29'/,,  B.  401 2  cm. 


Aquarelle,  Miniaturen  und 
Handzeichnungen. 


Aquarelle, 

Miniaturen  und  Handzeichnungen. 


Rudolf  von  Alt 

geb.  Wien  1812,  gest.  daselbst  1905. 

Ö5  DAS  OSTERR.  MUSEUM  AM  STUBENRING  MIT 
DER  EHEM.  FRANZ  JOSEESKASERNE. 

Aguarell.  Sign.  R.  Alt  877.  H.  24l/2,  E>.  37  cm 

Siehe  die  Abbildung. 


ö6  GOLLINGER  WASSERFALL. 

Aquarellskizze.  Sign.  R.  Alt  1827.  H.  46,  B.  33  cm 


87  AUSSICHT  VOM  WEGE  VON  COMO  NACH 
BLEVIO  GEGEN  DEN  MONTEROSA. 

Aguarellskizze.  Sign.  R.  Alt  1828.  H.  19,  B.  23  cm 


88  TURM  VON  MARIA  STIEGEN  UND  ZWEI  SKIZZEN 
AUE  EINEM  BLATT.  (Beiliegend  eine  Skizze  von 
)ac.  Alt). 

Bleistift.  Sign.  R..  Alt. 


H.  15l/3,  B.  28  cm 
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Aquarelle ,  Miniaturen  und  HandzeicQnungen. 


Alois  von  Anreifer 

geb.  Bozen  1803,  gest.  Wien  1870. 

Ö9  PORTRÄT  EINES  JUNGEN  GRAEEN  BATTHYANY 
UND  SEINER  SCHWESTER. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Sign.  A.  v.  Anreiter  842.  H.  17,  B.  12  cm 

Seitlich  gesprungen. 

Siehe  die  Abbildung. 


90  PORTRÄT  EINER  SITZENDEN  JUNGEN  DAME. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Sign.  A.  Anreiter  1837.  ti.  13,  B.  10  cm 


Siehe  die  Abbildung. 


Carl  Aumayer 

tätig  in  München  um  1820. 

91  PORTRÄT  EINER  JUNGEN  DAME  MIT  AUFGE¬ 
LÖSTEN  HAAREN. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Sign.  Aumayer  pinxit. 

Durchmesser  6  cm 


Rudolf  Bel 

geb.  Payerne  (Schweiz)  1780,  gest.  Paris  nach  18^5. 

Einer  der  hervorragendsten  Schüler  Isabeys. 

92  PORTRÄT  DER  PRINZESSIN  MARIE  BONAPARTE, 
SCHWESTER  NAPOLEONS  I.,  NACHMALIGEN 
KÖNIGIN  VON  NEAPEL. 


Miniature  auf  Elfenbein.  Sign.  Bel. 


H.  4,  B.  3  cm 


I 


' 


Mor.  Mich.  Daffinger 


[  Kmr  >]'  ^  ih<r:PM‘C  Lj  •€  Y X $ 


(  hart  et 


Nr.  95.  N.  T.  Charlet. 


Nr.  124.  H.  Oarnerey 


Aquarelle,  Miniaturen  und  Handzeicßnungen.  25 


Hans  Canon 

geb.  Wien  1829,  gest.  daselbst  1885. 

93  STUDIENKOPF. 

Bleistiftzeichnung.  fl  24^,  B.  IO1/,  cm 


Josef  Gotüieb  Chadt 

geb.  Wittingau  1812,  gest.  Wien  1882. 


94  EINWEIHUNG  DER  VEITKIRCHE  IN  PRAG  DURCH 
KAISER  KARL  IV.,  KAISERIN  ELISABETH,  HER¬ 
ZOG  BRATISLAW,  ERZBISCHOF  VON  PRAG 
UND  BISCHOF  VON  OLMUTZ. 

Aguarell.  Karton.  Sign.  Jos.  Chadt  fec.  Wien  1877. 

H.  50,  B.  62  cm 


Nicolas  Toussaint  Charte! 

geb.  Paris  1702,  gest.  daselbst  1845. 

95  KINDER  VOR  DEM  EINGANG  ZUR  SCHULE. 

Bleistiftzeichnung.  Sign.  Charlet.  H.  13,  B.  14  cm 

Siehe  die  Abbildung. 


Charles  Piere  Cior 

geb.  Paris  1769,  gest.  daselbst  nach  1838. 
Französischer,  spanischer,  russischer  und  niederl.  Hofmaler. 


H.  5l/2,  472  cm 


96  PORTRÄT  EINER  JUNGEN  DAME. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Sign.  Cior  p. 
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Aquarelle,  Miniaturen  und  HandzeicQnungen. 


Moritz  Michael  Daffinger 

geb.  Wien  1790,  gest.  daselbst  1849. 

97  PORTRÄT  SEINER  SCHWÄGERIN,  CAROLINE 
EDLE  VON  SMOLENIZ. 

Miniature  auf  Elfenbein.  H.  5V2,  B.  4  cm 

Sfammt  authentisch  aus  dem  Nachlasse  Daffingers. 

Siehe  die  Abbildung. 


A.  Dauthage 

tätig  in  Wien  1830—1860. 


98  PORTRÄT  EINES  LEUTNANTS  GRAF  STARHEM¬ 
BERG  UND  SEINES  BRUDERS. 

Aguarell.  Sign.  A.  Dauthage  1851.  H.  36,  B.  28  cm 


Aibert  Decker 

geb.  Colmar  1817,  gest.  Wien  1871. 

99  PORTRÄT  EINER  JUNGEN  DAME. 

Aguarell.  Sign.  Albert  Decker. 


Gabriel  Decker 

geb.  Budapest  1821,  gest.  Wien  1855. 

100  PORTRÄT  EINER  SITZENDEN  DAME. 

Aguarell.  Sign.  Gabriel  Decker  1848.  H.  28,  B.  23  cm 

101  PORTRÄT  EINES  JUNGEN  MANNES. 

Aguarell.  Sign.  Georg  Decker  1840.  H.  281  .2,  B.  23  cm 


Aquarelle,  Miniaturen  und  Handzeic@nungen. 
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Georg  Decker 

geb.  Budapest  1818,  gest.  Wien  1894. 

102  PORTRÄT  EINES  MANNES. 

Aguarell.  Sign.  Georg  Decker  1837.  H.  20'/,,  B.  16  cm 

Deutsche  Schule  uni  1765. 

103  ZWEI  KUPFEREMAIL  -  MINIATUREN,  darstellend 
Szenen  aus  den  Schlachten  Friedrichs  des  Großen. 

Deutsch,  um  1760. 

ln  altem  Barock-Goldrahmen. 

Mehrere  Feuerrisse. 


Deutsche  Schule  um  1776. 

104  PORTRÄT  EINES  JUNGEN  KAVALIERS,  WELCHER 
IN  DER  RECHTEN  EIN  HERZ  HÄLT. 

Miniature  auf  Elfenbein.  H.  71/,,  B.  6 1/2  cm 

Deutsche  Schule  um  1810. 

105  PORTRÄT  EINER  JUNGEN  DAME. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Fl.  6,  B.  5  cm 

Deutsche  Schule  um  1820. 

106  PORTRÄT  EINES  JUNGEN  MANNES. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Durchmesser  7  cm 
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Aquarelle,  Miniaturen  und  Handzeicßnungen. 


Deutsche  Schule  um  1830. 

107  PORTRÄT  EINES  MANNES. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Undeutliche  Signatur,  ti.  6,  B.  41/,  cm 


Deutsche  Schule  des  18.  Jahrh. 


10Ö 


EAMILIE  AUF  DER  WANDERSCHAFT. 

Aquarellierte  Federzeichnung.  0 


109  DAS  FREILAGER. 

Aquarell. 


H.  28,  B.  29 V2  cm 


Johann  Ender 

geb.  Wien  1793,  gest.  daselbst  1S54. 

110  PORTRÄT  DER  GRÄFIN  VON  THURN-VALSAS- 
SINA,  geb.  Gräfin  Chorinski  von  Ledske,  k.  k. 
Sternkreuzordensdame,  geb.  14.)änner  löl  l.  Halbfig. 
sitzend. 

Aquarell.  Sign.  )oh.  Ender  1811.  H.  23,  B  18  ;  cm 

111  PORTRÄT  EINER  JUNGEN  DAME. 

Aquarell  FI.  14,  B.  12  cm 

Thomas  Ender 

geb.  Wien  1793,  gest.  daselbst  1875. 

112  RUINE  NAGO  AM  GARDA-SEE. 

Aquarell.  Sign.  Ruine  Nago  :  am  Garda-See.  Thom.  Ender. 

H.  31,  B.  42 V,  cm 

1 13  ANSICHT  VON  SORRENT. 

Aquarell.  Sign.  Sorrent  Thom.  Ender.  H-  281  ,2,  B.  46  cm 


Aquarelle,  Miniaturen  und  Handzeicßnungen. 
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Englische  Schule  um  1780. 

114  DAME  MIT  IHREN  ZWEI  KINDERN. 

Miniature  auf  Elfenbein.  14.  61/,,  ß.  6l2  cm 

ln  eine  alte  schwarze,  nnt  Gold  gefütterte  Horndose  montiert. 

Englische  Schule  um  1790» 

115  PORTRÄT  EINES  HOHEN  OFFIZIERS. 

Pastell-Miniature  auf  Velin.  14.  15,  B.  12  cm 


Englische  Schule  um  1810. 

116  PORTRÄT  EINES  MANNES. 

Miniature  auf  Elfenbein.  H.  7y2,  B.  5  cm 

Peter  Fendi 

geb.  Wien  1790,  gest.  daselbst  1842. 

117  MUTTER  UND  SÄUGLING. 

Aquarellskizze.  Sign.  Eendi  1832.  14.  10,  B.  l01/2  cm 

Karl  Christian  Fiedler 

geb.  Skeudnitz  1789,  gest.  Leipzig  1859.  Tätig  in  Leipzig. 

118  PORTRÄT  EINES  LITERATEN. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Sign.  Eiedler  im  Januar  1849. 

14.  10,  B.  8  cm 
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Aquarelle,  Miniaturen  und.  HandzeicQnunqen. 


Französische  Schule  um  1780. 

119  PORTRÄT  EINER  DAME  VOM  HOFE. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Als  Broche  montiert.  H.  4'4,  B.  35  cm 

Französische  Schule  um  1790. 

120  SELBSTPORTRÄT  EINES  MALERS. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Durchmesser  8  cm 

121  PORTRÄT  EINES  JUNGEN  MÄDCHENS  IM  PROEIL. 

Miniature  auf  Elfenbein.  0.  4*7,  B.  3*7  cm 


122 


Französische  Schule  um  1825. 

PORTRÄT  EINES  DICHTERS. 

Miniature  auf  Elfenbein.  In  goldenem,  mit  Perlen  besetztem 


Rahmen. 


H.  5,  B.  3  cm 


Friedrich  Heinrich  Füger 

geb.  Heilbronn  1751,  gest.  Wien  1818. 

123  DER  TOD  AENEAS. 

Sepiazeichnung.  0. 


Hippolyte  Garnerey 

geb.  Paris  1787,  gest.  daselbst  1858. 

124  PARKANSICHT  MIT  SCHLÖSSCHEN,  reich  staffiert. 

Aguarell.  Sign.  Hippolyte  Garnerey.  H.  10,  B.  15  cm 

Siehe  die  Abbildung. 


Aquarelle ,  Miniaturen  und  Handzeicßnungen. 
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Rudolf  Gaupmann 

geb.  Wien  1811,  gest.  daselbst  nach  1860. 

125  PORTRÄT  EINES  MANNES. 

Aguarell.  Sign.  Gaupmann  1839.  H.  19,  B.  14  cm 


126  PORTRÄT  EINES  ÄLTEREN  MANNES  UND 
SEINER  GATTIN. 

Zwei  Aguarelle.  Die  Dame  sign.  Gaupmann.  H  23,  B.  18  cm 


Peter  Joh.  Nep.  Geiger 

geb.  Wien  1805,  gest.  daselbst  1880. 

127  PORTRÄT  DES  LOUIS  JOSEPH  DUC  DE 
VENDOME. 

Aguarellierte  Federzeichn.  Mit  Nachlajjstempel.  H.  37,  B.  251/2-cm 


C.  Gerard. 

12Ö  RUDOLF,  HERZOG  V.  BRAUNSCHWEIG.  Ganze 
Figur,  hinter  ihm  sein  Söhnchen  in  Uniform.  Im 
Hintergründe  Manöverszene. 

Miniatur  auf  Pergament.  Sign.  C.  Gerard,  1715.  H.  12,  B.  8  cm 


B.  von  der  Goltz 

tätig  Berlin  um  1800. 

129  PORTRÄT  EINES  JUNGEN  OFFIZIERS. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Sign.  B.  v.  d.  Goltz  pinxit  1807. 

H.  5x/2,  B.  4  cm 
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Aquarelle,  Miniaturen  und  Handzeicßnungen. 


Jean  Baptiste  Greuze 

geb.  Tournus  1725,  gest.  Paris  1805. 


130  MÄDCHENKOPF. 


Pastell. 


Siehe  die  Abbildung. 


H.  39,  B.  30  cm 


Karl  Hauska. 

131  ROSEN  UND  WINDL1NGE. 

Aguarell.  Sign.  Karl  Hauska.  H.  25 V2,  B.  36  cm 


Vinzenz  Hawlicek 

gest.  Wien  1914. 

131a  DIE  STUBENTORBRUCKE. 

Aguarell,  Karton.  Sign.  V.  H.  90  Stubentor-Brücke. 

H.  34,  B.  51  cm 


132  DAS  KEOSTERNEUBURGER  STIFT. 

Aguarell.  Sign.  Klosterneuburger  Stift  V.  Hawlicek  03. 

H.  24,  B.  3P/2  cm 


133  DIE  EAVORITENLIN1E. 

Aguarell.  Sign.  V.  H.  93.  Favoriten  Linie.  H.  13,  B.  17l/a  cm 


Franz  Heinrich 

geb.  Nachod  1803,  gest.  Brunn  a.  0.  1890. 


134  MÄDCHEN  MIT  KATZE. 

Aguarell.  Sign  F.  Heinrich. 


H.  16,  B.  21 V2  cm 


Nr.  130.  J.  B.  Greuze 


174  P.  J.  Sauvage  161  L.  Lie  Perin  138  Th.  H.  Huil. 
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Aquarelle,  Miniaturen  und  Handzeicßnungen. 


Josef  Heid 

tätig  in  Wien. 

135  MOHNBLUMEN. 

Aquarell.  Sign.  Josef  Held  gemalt  ano  1818.  H.  281|2,  B  25  cm 


Louis  Adolphe  Hervier 

gei».  Paris  1821,  gest.  daselbst  1879. 


136  BAUERNHAUS  IN  DER  BRETAGNE. 

Aquarell.  Sign.  Hervier.  H.  33,  B.  26  cm 


M.  G.  Hipalato 

spanischer  Maler. 


137  SPANIERIN. 

Aquarell.  Sign.  M.  Ga  Hipalto.  H.  37 1|2,  B.  29  cm 


Thomas  H.  Hüll 

tätig  in  London,  stellte  in  der  Royal  Academy,  London  1775  —  1800,  aus. 
Sehr  seltener,  feiner  Miniaturist. 

1 36  PORTRAT  EINER  JUNGEN  DAME  MIT  GEPUDER¬ 
TEM  HAAR. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Sign.  Hüll.  H.  5,  B.  4  cm 

ln  altem,  goldenen  Originalrahmen  mit  Perlmutter  beseht.  Auf 
der  Rückseite  eine  Platte  aus  Lapislazuli. 

Siehe  die  Abbildung. 


3 


34 


Aquarelle ,  Miniaturen  und  HandzeicQnungen. 


Japanische  Schule  um  1600. 


139  ZWEI  MÄDCHEN. 

Gouache. 


H.  17,  B.  25 '/2  cm 


Eugene  Jettei 

geh.  johnsdorf  1845,  gest.  Triest  1901. 

140  SEGLER  AN  DER  FRANZÖSISCHEN  KOSTE. 

Bleistiftzeichnung.  Mit  Nachla&stempel.  H.  19l/s,  B.  31 1/2  cm 

A.  Jettelbach 

tätig  in  Dresden  und.  Leipzig  um  1850. 

141  E>  LU  M  EN  STILLE  ß  EN . 

Gouache.  Sign.  Icttelbach  fec.  Dresden  1850.  H.  SbLj,  B.  30 1  2  cm 


Eduard  Kaiser 

tätig  in  Wien  um  1850 

142  PORTRÄT  EINES  ÄLTEREN  MANNES  IM  PROFIL. 

Aquarell.  Sign.' Ed.  Kaiser  1832.  H.  24’/,,  B.  i0‘ 2  cm 


Joseph  Anton  Kapeller 

gab.  linst  1  Vö! ,  gest.  Graz  1806. 
Schiller  Eiigers. 


143 


PORTRÄT  DES  FREI  HERRN  VON  SONNENFELS, 
Minister  uif.hr  Kai  '  :  1  Maria  Theresia  und  Kaiser 


]ose:  II.  •  . 

Mini  .iure  auf  LT.nbe'n  Sign.  Kandier  Pcit. 


*  1.  U  M 


B.  5  cm 


Aquarelle ,  Miniaturen  und  Handzeicßnungen. 
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Isidor  Kaufmann 

geh.  Ärad  1853. 

144  DER  HAUSKNECHT. 

Bleistiftzeichnung.  Sign.  Isidor  Kaufmann  76.  H.  24,  ft.  151  cm 

Siehe  die  Abbildung. 

Mathias  Kern 

tätig  in  Wien  um  1830. 

145  WEIN,  WEIB  UND  GESANG.  . 

Tuschzeichnung.  Sign.  Nach  Amerling  von  M.  Kein. 

Rind,  H.  9,  B.  9  cm 


Wenzel  Kr&ups 

tätig  in  Prag  um  1820. 

146  PORTRÄT  EINER  JUNGEN  DAME  ALS  VESTALIN. 

Miniature  auf  Elfenbe  n.  Sign.  Kraupo.  fl  7  2,  [..  C1  cm 


W.enzv  Kraus 

geh.  K'  .m  {Böhmen)  1791,  gest.  Wien  1349. 

17  RQRTR AI  EINES  HOFBEAMTEN. 

W  Knaus  I  :t39..  11.  12,-  ß.  9  ein 

hi  (joldrahmen  .J  '  ' 
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Aquarelle,  Miniaturen  und  tiandzeicQnunqen. 


Josef  Kriehuber 

yeb.  Wien  1801,  gest.  daselbst  1876. 


148  PORTRÄT  DER  JUNGEN  GRÄFIN  DESFOURS  ALS 
STIFTSDAME. 

Aquarell.  Sign  Kriehuber  868.  H.  2o.  B.  20  cm 


149  PORTRÄT  DES  FRANZ  LISZT. 

Bleistiftzeichnung. 


Brustbild. 

H.  19,  B.  15  cm 


Ferdinand  Laufberger 

geb.  Mariaschein  1829,  gest.  Wien  1881. 

150  HEIMKEHRENDE  MARIAZELLER  PROZESSION. 
Lavierte  Sepiazeichnung.  Sign.  F.  Laufberger  1859.  H.  23,  B.  30  cm 
Aus  Sammlung  Lobmeyr. 


Jeanne  Philiberte  Ledoux. 

151  PORTRÄT  EINES  MANNES. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Sign.  Ledoux.  H 


Karl  Ludwig  Libay 

geb.  Neusohl  1816. 


152  ANSICHT  VON  GASTEIN  UND  UMGEBUNG. 

Aquarellierte  Bleistiftzeichnung.  H.  341  B.  46  cm 


37 


Aquarelle,  Miniaturen  und  Handzeicßnungen. 


Friedrich  Johann  Gottlieb  Lieder 
(der  Ältere) 

geb.  Potsdam  17S0,  gest.  Budapest  1S59. 

153  PORTRÄT  EINES  HERRN  VON  SCHMIGOTZ, 
GRAZ. 

Aguarell.  Sign.  Lieder  824.  H.  16,  B.  14  cm 

Siehe  die  Abbildung. 


Alexander  von  Liezen-Mayer 

geb.  Raab  1839,  gest.  München  1898. 

154  AMORETTEN. 

Kohlezeichnung  mit  eigenhändigen  autobiogr.  Daten,  Sign.  unc. 
dat.  München  14.  Jänner  1889.  H.  34 l/ 2 ,  B.  26  cm 


George  Massins 

tätig  in  London  um  1800. 

155  PORTRÄT  EINES  MANNES. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Sign.  Massins  pinxit.  H.  71  2,  B.  51  2  cm 


Österreichische  Schule  um  1780. 

156  PORTRÄT  EINES  STAATSMANNES. 

H.  472,  B.  372  cm 


Miniature  auf  Elfenbein. 
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Aquarelle,  Miniaturen  und  Handzeicßnungen. 


Österreichische  Schule  um  1820. 

157  PORTRÄT  EINER  RINGEN  LINZERIN. 

Miniature  auf  Elfenbein  :  .  b 


156  PORTRÄT  EINES  HOHEN  ÖSTERREICHISCHEN 
.  OFFIZIERS.  Im  Hintergrund  ein  brennendes  Dorf. 

Miniature  auf  Elfenbein.  *T  N  B.  ®  Cül 

159  PORTRÄTEINES  ÖSTERREICHISCHEN  OFFIZIERS. 

Miniature  auf  Elfenbein.  U.  8,  R.  6  cm 

160  PORTRÄT  EINES  KLEINEN  MÄDCHENS. 

Miniature  auf  Elfenbein.  H.  5,  B.  4  cm 


Louis  Lie  Pcrin 

geb:  Reims  1753,  gest.  daselbst  1817. 

161  PORTRÄT  EINES  STAATSMANNES.  In  altem, 
goldenem  Originalrahmen,  auf  der  Rückseite 
blaues  Glas  und  ein  goldenes  Medaillon  mit  der 
Inschrift:  Souvenir  d’Amitie. 

Miniature  au!  Elfenbein.  H.  71|2,  B.  6M2  ein 


Siehe  die  Abbildung. 


Nr.  144.  I.  Kaufmann.  Nr.  163.  Em.  Peter. 


165  Em.  Peter.  164  Em.  Peter. 


.  . 


' 
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Aquarelle,  Miniaturen  und  Handzeicßnungen. 


Emanuel  Peter 

geb.  jagerndorf  1799,  gest.  Wien  1873. 

162  PORTRÄT  EINER  JUNGEN  DAME  IN  SCHWAR¬ 
ZEM  KLEID. 

Aquarell.  Sign.  E.  Peter.  B.  14,  B.  10  cm 

163  PORTRÄT  EINER  JUNGEN  ARISTOKRATIN  IN 
SCHWARZER  TOILETTE. 

Aquarell.  Sign.  Em.  Peter  1847.  H-  24,  B.  19  cm 

Siehe  die  Abbildung. 

164  PORTRÄT  EINES  GRAFEN  SZAPARY. 

Miniature  gut  Elfenbein.  Sign.  E.  Peter  84/.  H.  101|.2,  B.  bi;.2  cm 

Siehe  die  Abbildung. 

165  PORTRÄT  DER  GRÄFIN  MARIE  CEAM-GAELAS 
geb.  PRINZESSIN  DIETRICHSTEIN. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Sign  Em.  Peter.  H  11,  B.  8N  cm 

Siehe  die  Abbildung. 


A.  Pitner 

tätig  in  Wien.  1830-1860. 

166  PORTRÄT  DES  GRAFEN  AUGUSTE  LOUIS 

RESSeGUIER,  französischer  Doischafter  in  Wien. 

Aquarell.  Sign.  Pitner,  Monogramm  A.  L.  R.  und  datiert  24 
Aoüt  1846.  14.  21,  B.  17cm 
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Aquarelle,  Miniaturen  und  HandzeicQnungen. 


Georg  Raab 

geh.  Wien  1821,  gesl.  daselbst  1885. 

167  PORTRÄT  FINES  ARISTOKRATEN. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Sign.  G.  Raab  851.  H.  10,  B.  8  cm 


168  PORTRÄT  EINER  ARISTOKRATIN  IN  WEISSER 
DEKOLLETIERTER  SPITZENTOILETTE. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Sign.  G.  Raab  1851.  H.  10,  B.  8  cm 
Wurde  so  bezahlt  und  geschätzt  wie  Daffinger. 

Siehe  die  Abbildung. 


Jean  Francois  Ribault 

geb.  Paris  1767,  gest  daselbst  1820. 

169  LIEGENDER  WEIBLICHER  AKT. 

Pastell  auf  Pergament.  Sign.  Ribault.  H.  15,  B.  35  cm 


Russische  Schule  um  1820, 

170  PORTRÄT  EINES  HOHEN  RUSSISCHEN  OFFI¬ 
ZIERS. 

Miniature  auf  Elfenbein.  H.  7,  B.  6  cm 


171  PORTRÄT  DES  FÜRSTEN  DOLGARUKOW. 


Miniature  auf  Elfenbein. 
Gesprungen. 


H.  5,  B.  4  cm 


Aquarelle ,  Miniaturen  und  HandzeicQnungen. 
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Carl  von  Saar 

geb.  Traiskirchen  1771,  gest.  Wien  1853. 

172  PORTRÄT  DES  FÄHNRICHS  GUSTAV  EDLEN 
VON  FRAGERN. 

Aguarell.  Sign.  Carl  von  Saar  1827.  H.  15,  B.  1 2 1/2  cm 


173  PORTRÄT  DES  FÄHNRICHS  HEINRICH  EDLEN 
VON  FRAGERN. 

Aguarell.  Sign.  v.  Saar  834.  H.  14,  B.  10  cm 


Piat  Joseph  Sauvage 

geb.  Tournay  1747,  gest.  daselbst  1818. 

Berühmter  Miniaturist. 

174  PORTRÄT  EINER  DAME  DES  HOFES  IM  PROFIL. 

Miniature  auf  Elfenbein.  H.  6,  B.  5  cm 

In  altem,  feuervergoldetem,  ziselierten  Louis  XV.-Bronzerahmen. 

Siehe  die  Abbildung. 


Josef  Schaffer 

tätig  in  Wien  1780—1810. 

175  ZWEI  LANDSCHAFTEN  MIT  STAFFAGE. 

Gouache.  Sign,  josef  Schaffer  invenit.  H.  je  15'/2,  B.  251/2  cm 
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Aquarelle,  Miniaturen  und  Handzeicßnungen. 


Johann  Sc i  Indier 

geb.  St.  Pölten  1777,  gest.  Wien  1836. 

176  ANSICHT  VON  MARIA  PI.AIN,  VOM  MÖNCHS- 
BERGE  GESEHEN. 

Sepiazeichnung.  Sign.  loh.  Schindler.  H.  191/?,  B.  24  ein 


Richard  Schwager 

geb.  Duppau  1822,  gest.  Wien  1880. 

177  PORTRÄT  DES  ERZHERZOGS  LUDWIG  VIKTOR 
ALS  KNABE.  Geschenk  an  seinen  Lehrer. 

Aquarell.  H,  18,  B.  14  cm 

176  PORTRÄT  EINER  HINGEN  DAME  IM  PELZ. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Sign.  Schwager.  I!.  71/,,  B.  6  cm 

1 79  PORTRÄT  EINER  ALTEN  DAME. 

Miniature  auf  Elfenbein.  Sign.  Schwager.  H.  8,  B.  6'/2  cm 


Felice  de  Sterrio 

geb.  Mailand  1809,  gest.  Wien  1861. 

160  PORTRÄT  EINER  RINGEN  DAME  IN  WEISSEM 
KLEID  MIT  SPITZENHAUBE. 


Aquarell.  Sign.  E.  d.  Sterrio. 


H.  19,  B.  1 4 1/2  cm 


Nr.  181.  M.  Stohl 


r.  183.  J.  Teltscher.  Nr.  184.  J.  Teltscher. 
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Aquarelle..  Miniaturen  und  HandzeicQnungen. 


Michael  Stohl 

geh,  Wien  1814,  qest  daselbsi  1881. 

161  PORTRÄT  DES  HERZOGS  VON  ORELANS. 


Aquarell. 

Sign.  M.  Stohl,  Rom  184h.  H.  27,  B.  21l/2  cm 

Siehe  die  Abbildung. 

Ludwig  Stoll 

tätig  in  Wien  1835—40. 

162  OBSTSTI  LIEßEN 


Aquarell. 

► 

Sign.  Stoll  H,  5/,  B.  54  cm 

Josef  Teltscher 

geb.  Prag  1802,  gest.  Wien  1838. 

183  PORTRÄT  FINFR  GRÄFIN  TRAUTMANNSDORTT. 

In  feuervergoldetem  Original-Bronzcrahmen. 

Aguarell.  Sign.  J  T.  Teltscher,  1834,  M.  14,  B.  32  cm 

Siehe  die  Abbildung. 

184  PORTRÄT  EINES  GRAFEN  TRAU  1MANNSDOREE. 

ln  teuervergoldetern  Original-bronzerahmen. 

Aguarell-  Sign.  Teltscher  1834.  H.  14,  B.  12  cm 


Charles 

Siehe  die  Abbildung. 

Emilie  Vacher  de  Tournemine 

geb.  Toulon  1814,  gest.  daselbst  1873. 

185  KUS.TENLANDSCHAFT. 

Aquarell.  Sign  Ch.  de  Tournetmne  1841.  II.  10 ‘/j*  B.  17'/2  cm 


44  Aquarelle,  Miniaturen  und  HandzeicQnungen. 


Alexander  von  Wagner 

geh.  Budapest  1838. 

186  UNGARISCHER  HUSAR  ZU  PFERD 

Aquarellierte  Bleisiiftzeichn  Monogr.  A.  v.  W 


H.  22%  B.  1672  cm 


Johann  Zasche 

geb.  Gablonz  1821,  gest.  Wien  1881 

1Ö7  PORTRÄT  RER  BARONIN  HILDESHEIM. 


H.  15,  B.  11  cm 


Miniature  auf  Porzellan. 


Auf  der  Rückseite  die  Signatur:  Baronin  Hildesheim  gemah 
von  Zasche  1874. 


Aquarelle,  Miniaturen  und  HandzeicQnunqen 
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Josef  Heideloff 

Landschaftsmaler 

geb.  Mainz  1781,  gest.  Wien  1827. 


löö  Album  von  Niederösterreich  vor  90  Jahren. 

30  Aquarellbilder  in  den  Jahren  1791  -1615,  ge¬ 
zeichnet  und  in  Gouachemanier  ausgeführt  von 
Josef  Heideloff.  In  braunem  Ganzlederband 
mit  versperrbarer  Schließe,  gr.-qu.-foho. 

Die  Ansichten  sind  hübsch  auf  Karton  aufgezogen  und 
stellen  dar:  1)  Jägerhaus  in  der  Brigittenau  bei  Wien,  Juni 
1815.  (Im  Hintergrund  der  Kahlen-  und  Leopoldsberg.)  2) 
Fischerhaus  an  der  Tümling  (hinter  St.  Leonhard  am  Forst), 
September  1797.  3)  Mariabrunn  bei  Hadersdorf,  Mai  1792. 
4)  An  der  Straße  von  Mauerbach  nach  Hadersdorf  (beim 
Eingang  in  den  Hainbach,  Mai  1796.  5)  Eisenhammer  auf 

dem  Preßbaum,  Juli  1793.  6)  Veste  Klamm  bei  Schottwien, 
August  1798.  7)  Dasselbe  vom  Haidbach-Thale.  8)  Schloß 
Rapottenstein,  September  1806.  9)  Schloß  Weißenburg  bei 
Kirchberg  a.  d.  Pielach,  September  1794.  10)  Das  untere  Haid¬ 
bachthal  bei  Schottwien  1798.  11)  Thurm-Ruine  bei  Alt-Leng¬ 
bach,  Juni  1797.  12)  Das  ehemalige  Karthäuser  Kloster  Aggs- 

bach  bei  Furth,  September  1800.  13)  Schloß  Kammerstein  bei 

Kaltenleutgeben,  September  1791.  14)  Veste  Johannstein  bei 

Sparbach  nächst  der  Brühl,  September  1793.  15)  Klause  nächst 
St.  Helena  bei  Baden,  September  1808.  16)  Mödling  vom 

Neusiedlerthore,  Juni  1793.  17)  Burg  Mödling,  Juni  1791. 

18)  Straße  nach  Heiligenkreuz,  Juli  1792.  19)  Weissenbach 

bei  Mödling,  August  1792.  20)  Bräuhaus  in  Hainfeld,  August 
1792.  21)  Schloß  Neuhaus  bei  Fahrafeld,  August  1795.  22) 
Gegend  bei  Ottenschlag,  September  1806.  23)  Schloß  Pitten 
bei  Neunkirchen,  1794.  24)  Cistercienserkloster  Lilienfeld, 

August  1792.  25)  Karthäuserkloster  in  Gaming,  August  1798. 
26)  Aussicht  von  der  Hohenberger  Scheidung  bei  Lilienfeld, 
September  1794.  27)  Scheibbs,  August  1795.  28)  Sägemühle 
an  der  Türnitz  auf  der  Zellerstraße,  September  1793.  29)  Puch¬ 
berg  am  Schneeberg,  September  1794.  30)  Schloß  Stixenstein 
bei  Puchberg,  September  1796. 


Kupferstiche  und  Holzschnitte 

alter  Meister 
Dürer,  Rembrandt  u.  a. 


Kupferstiche  und  Holzschnitte 
alter  Meister 
Dürer,  Rembrandt  u.  a. 


189  Beham,  Hans  Sebald.  Der  kleine  Narr.  1542. 
B.  220.  P.  234.  II.  eiai. 

Schöner,  gleichmäßiger  Druck,  tadellos  erhalten,  mit  1  mm 
breitem  Rand. 


190  Cranach,  Lucas  d.  Ä.  Das  Turnier  mit  Simson 
und  dem  Löwen  auf  dem  Balkonteppich.  B.  126.  Sch.  130. 

Ausgezeichneter  Abdruck  von  tadelloser  Erhaltung. 


Albrecht  Dürer. 

Kupferstiche. 

191  Das  Fräulein  zu  Pferde  mit  dem  Landsknecht.  B.  82. 

Scharfer,  klarer  Druck  mit  2  mm  breitem  Rändchen.  Tadellos 
erhalten. 

192  Der  Koch  und  die  Köchin.  B.  84. 

Brillanter  Abdruck  mit  Rändchen. 


50  Kupferstiche  u.  Holzschnitte  alter  Meister ,  Dürer  u.  a. 


193  Die  Türkenfamilie,  b.  ö5. 

* 

Vorzüglicher  Druck  von  größter  Klarheit,  mit  Rändchen,  tadel¬ 
lose  Erhaltung. 


194  Der  Liebesantrag.  b.  93. 

Ausgezeichneter  Druck  von  gleichmäßiger  Schärfe,  sehr  gut 
erhalten,  Rändchen  angesetzt. 

Sammlung  Hausmann. 


Holzschnitte. 


195  Maria  Verkündigung.  (Kl.  Passion.)  b.  19. 

Sehr  guter  Druck  ohne  Text,  mit  Rändchen,  rechte  obere  Ecke 
ergänzt. 


196  Christi  Abschied  von  seiner  Mutter,  b.  21. 

Sehr  guter  Druck  ohne  Text,  mit  vollständiger  Randlinie  und 
schmalen  Rändchen.  Tadellos  erhalten. 

197  Grablegung  Christi  aus  der  Kl.  Passion.  B.  44. 

Aus  der  1.  Buchausgabe  von  1511,  mit  Text  auf  der  Rückseite. 
Mit  Rändchen.  Guter  Druck;  etwas  fleckig  und  restauriert. 

19Ö  Die  Heimsuchung.  (Marienleben.)  b.  64. 

Sehr  schöner  Abdruck  von  tadelloser  Erhaltung,  mit  dem 
lateinischen  Text  auf  der  Rückseite. 


Kupferstiche  u.  Holzschnitte  alter  Meister,  Dürer  u.  a.  51 


199  Die  hl.  Familie  mit  den  2  musizierenden  Engelknaben. 
1511.  5.  97. 

Ganz  vorzüglicher  Druck  von  guter  Erhaltung;  mit  einigen 
Retouchen. 

200  Die  hl.  Familie  mit  vier  Engeln.  B.  99. 

Ausgezeichneter  Abdruck.  Wasserzeichen:  Wage  im  Kreis. 

201  Die  hl.  Familie  im  Zimmer  mit  zwei  Engeln.  B.  100. 

Schöner  Abdruck  von  großer  Schärfe  und  Reinheit. 

202  Der  hl.  Christophones.  1525.  B.  105. 

Gleichmäßiger,  guter  Abdruck  von  dem  erweiterten  Holzstock 
und  mit  Monogramm,  und  Jahreszahl  1525.  Wohl  erhalten. 
Wz.  Augsburger  Wappen.  Äußerst  selten. 

205  Der  Ritter  mit  dem  Landsknedit.  B.  131. 

Sehr  schöner  Abdruck  von  tadelloser  Erhaltung,  mit  Rändchen. 


204  Leyden,  Lukas  van.  Adam  und  Eva.  1519.  B.  ö. 

Guter,  weicher  Druck  des  seltenen  Blattes. 


205  —  Der  Dichter  Virgil  im  Korbe.  B.  156. 

Schöner  Druck  des  seltenen  Blattes.  Wasserzeichen  mitdem  Krug. 
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52  Kupferstiche  u.  Holzschnitte  aller  Meister,  Dürer  u.  a. 


206  Schongauer,  Martin.  Hirsch  und  Hirschkuh.  5.  94. 

Ausgezeichneter  Abdruck,  beschnitten.  Sehr  selten. 

207  Rembrandt.  Christus,  die  Händler  aus  dem  Tempel 
treibend.  1635.  B.  69.  R.  564. 

Sehr  schöner  Abdruck  des  berühmten  Blattes.  Im  zweiten 
Zustand. 


20ö  Zasinger,  Martin.  Die  Enthauptung  der  hl.  Katharina. 
B.  8. 

Guter  Druck. 


209  Scherer,  Georg.  Mysteria  Passionis  domini  nostri 
Jesu  Christi.  Viennae  Scribebat  Daniel  Meitzer, 
1618. 12.  Auf  Pergament  kalligraphisch  geschrieben 
v.  Dan.  Meitzer,  rot  u.  schwarz  in  roman.  Buchstaben, 
zahlr.  kalligraph.  Initialen,  jede  Seite  in  einer  Um¬ 
rahmung.  Eingeklebt  15  Bll.  der  Kleinen  Passion 
Dürers  (alte  Kopien).  Pergamentband. 


Englische  und  französische 
Kupferstiche  und  Farbstiche 
des  lö.  Jahrh. 


. 


Englische  und  französische  Kupfer¬ 
sfiche  und  Farbstiche  des  18.  jahrh. 


210  Anselm,  Jean,  Louis.  Le  Satyre  impatient.  Peint 
par  P  h.  Ca  r  a s  m  e.  Grave  par  J.  L.  Ansei  in  sous 
la  direciion  M.  de  S.  Aubin  1780.  A  Paris.  Chez 
de  St.  Aubin.  qu.-folio. 

Sehr  guter  Abdruck  mit  breitem  Rand. 

211  Ardell,  J.  M.  Tobias  mth  the  Angel.  Rembrandt 
pinx.  Schabkunstblatt.  folio. 

Sehr  schöner  breitrandiger  Abdruck,  in  tadelloser  Erhaltung. 

212  —  Porträt  des  Mr.  Woodwarde.  Schabkunstblatt. 
F.  Ha y  in  an  del.  folio. 


213  St.  Aubin,  Aug.  de.  Tableau  des  Portraits  ä  la 
Mode.  Eine  Strafe  in  Paris  mit  zahlreichen  Passa¬ 
gieren  und  Karossen.  A  de  St.  Aubin  inv.  et  del. 
P.  E.  Controis  sc.  A  Paris  chez  la  Veuve 
Chereau.  C.  P.  R.  qu.-folio. 

Sehr  schöner  Abdruck  mit  breitem  Rand. 
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214  Bartolozzi,  Francesco.  Maria  Christine  v.  Öster¬ 
reich,  Schwester  der  Maria  Antoinette,  Gemahlin  des 
Herzogs  Albrecht  von  Sachsen-Teschen,  Prinz  von  Polen. 
Fast  ganze  Figur,  sitzend.  Mr.  le  Chevalier  R  o  s  1  i  n 
pinx.  et  dess.  par  Bendetti.  gr. -folio. 

Vorzüglicher  Abdruck  in  Braun  vor  der  Schrift,  nur  mit 

dem  Künstlernamen  und  dem  Wappen.  Hauptwerk  des 
Stechers. 

Siehe  die  Abbildung. 

215  —  Lesendes  Müddien.  F.  Barbieri  detto  il  Puer- 
cino  inv.  Kupferstich,  braun  gedruckt,  folio. 

Prächtiger  Abdruck  vor  der  Schrift,  schönes  breitrandiges 
Exemplar. 

216  —  The  three  favorite  Aerial  Travellers.  George  Biggin 
Esgu.  and  Mrs.  Sage  first  English  Funale  Aerial 
Traveller  R i  g  a u  d  pinxit.  F.  B a r  1  o  1  ozz i  sculp. 
Published  1785  by  E.  Wyatt.  folio. 

Nicht  beschrieben  bei  Liebmann  u.  Wahl.  Sehr  seltene  und 
interessante  Luftschiffahrtsdarstellung. 

Sehr  schöner  Druck  mit  breitem  Rand. 

217  —  Lord  Thomas  and  Fair  Annett.  Ein  junger  Mann, 
einer  Dame  eine  Rose  anbietend.  W.  Bunbury 
del.  F.  Bartolozzi  sc.  Punktierstich.  Publ. 
London  1704.  folio. 

Sehr  schöner  Abdruck  in  Braun,  mit  breitem  Rand. 

218  —  Venus  surronnded  by  Cupids.  G.  B.  C  i  p  r  i  a  n  i  del. 

Kupferstich  in  Funktiermanier.  Braun  gedruckt 
kl. -gu. -folio. 


Sehr  hübsches  Blatt. 


Nr.  214. 


F.  Bartolozzi. 


I 


Nr.  220.  Baiidoiiin. 
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219  Le  Bas,  J.  P.  Le  Maitre  Galant,  j.  P.  I.e  Bas  sc. 
La  n  er  et  pinx.  qu.-folio. 

Schöner,  kräftiger  Abdruck,  interessantes,  dekoratives  Blatt. 


220  Baudouin,  P.  A.  Le  Coucher  de  la  Mariee.  Grave 
a  l’eau  forte  par  J.  M.  Moreau,  et  termine  au 
burin  par  ).  Simonet  gr. -folio. 

B.  16.  Vorzüglicher  Abdruck  mit  Rand.  Eines  der  schönsten 
Blätter  der  französischen  Schule  des  18.  Jahrhunderts. 

Siehe  die  Abbildung. 


221  —  La  Soiree  des  T/milieries.  Simonet  sc.  folio, 

Bocher  47.  Schöner  Abruck,  dieses  besonders  kostümlich  sehr 
interessanten  Blattes.  Restauriert. 


222  Benazech.  Faun  und  Nymphe  in  einer  Landschaft. 
Nach  Watteau.  Benazech  fecit.  folio. 

Guter  Druck  vor  der  Schrift. 

223  Bigg,  W.  R.  Saturday  evening.  The  Husbandman’s 
return  from  Labour.  —  Sunday  Morning,  a  Cottage 
Family  going  to  Church.  2  Blatt  W.  R.  B  t  g  g  pinx. 

W.  N  utt er  sc.  Punktiert  und  in  Farben  ge¬ 
druckt.  London  Publ.  1795.  gr.-qu. -folio. 

Zwei  der  schönsten  Genrebilder.  Brillant  in  Farben  gedruckt 
und  in  vorzüglicher  Erhaltung. 

224  Boilly,  Louis.  Le  coup  de  tonerre.  —  Le  serpent 
sous  les  roses.  2  Blatt.  Punktiert  und  in  Farben, 
folio. 

Zwei  sehr  hübsche  Blätter  in  vorzüglichem  Abdruck. 


58  Engl.  u.  franz.  Kupferstieße  u.  Farbsticße  des  18.  Jaßrß. 


225  Bonnet,  L.  L’Hcureuse  Rencontre.  Kupferstich  in 

Krayon-Manier,  rot  gedruckt,  qu. -folio. 

Nr.  576,  vorzüglicher  Abdruck,  schön  erhaltenes  Exemplar. 


226  —  Porträt  eines  jungen  Mannes.  C.  V  a  n  1  o  o  del. 

Grave  par  L.  Bon  net.  In  Krayon-Manier,  rot 
gedruckt.  A  Paris  chez  la  Vve.  Chereau.  folio. 

Brillanter  Abdruck  mit  breitem  Rand. 


.  227  —  Römische  Ruinen.  Boucher  inv.  In  Krayon- 

Manier,  rot  gedruckt.  A  Paris  chez  Bonnet, 
rue  Gallande,  Place  Maubert,  La  Porte  Cochere 
entre  un  Chandeher  et  un  Layetier.  4. 

Seltenes,  hübsches  Blatt. 


226  Boucher,  F.  Pensent-ils  au  Raisin?  j.  Ph.  Le 
Bas  se.  A  Paris  chez  Jae.  Ph.  Le  Bas.  folio. 

Prachtvoller  Abdruck  dieses  schönen  dekorativen  Blattes. 


Siehe  die  Abbildung. 


229  —  Les  Bergers  ä  la  Fontaine.  St.  L  e  s  s  a  r  d  sc. 

1766.  folio. 

Sehr  schönes  Blatt  in  brillantem  Abbruck  und  bester  Erhaltung. 

250  —  Mädchen  am  Brunnen.  Le  PrinCe  sc.  A  Paris 

chez  Huquier.  folio. 

Vorzüglicher  Abdruck,  in  reicher,  ovaler  Umrahmung. 
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231  Chaponnier,  Alex.  La  jeune  Fille  decouverte,  ou 
le  Pere  fache.  —  Le  Mal  d’Amour ,  ou  le  Medecin  ern- 
barrasse.  2  Blatt  Chaponnier  sc.  ).  Opie  pinx. 

Punktiert  und  in  Farben  gedruckt,  gr.-folio. 

Höchst  seltene  Blätter,  schön  in  Farben  gedruckt,  mit  vollem 
Rand. 


232  Clowes,  B.  The  Hen-Peckt  Husband.  Schabkunst- 
blatt.  qu.-folio. 

Vorzüglicher  Abdruck  mit  vollem  Rand.  Äußerst  seltenes  Blatt. 


233  Dareis,  Louis.  La  Distraction.  —  La  Decouverte. 
2  Blatt.  Punktiert.  C  o  n  d  e  sc.  kl.-folio. 


234  Darcis,  L.‘  u.  BoHly.  L’Innocence.  —  La  Solitude. 
2  Blatt.  Punktiert.  Vicenzo  Zaffonato  sc. 
kl.-folio. 


235  Daudet,  R.  Le  Troupeau  Hollandois.  Nie.  Berghem 
pinxit.  R.  Daudet  sc.  qu.-folio. 

Sehr  guter  Abdruck. 


236  Debucourt,  Pierre  Louis.  Les  Visites.  P.  L 
Debucourt  del.  et  sculp.  Publie  le  1er  Jour  du 
19mc  Siecle.  Aquatinta  und  in  Farben  ge¬ 
druckt.  A  Paris  chez  les  Mds  de  Nouveautes. 
qu.-folio. 

Fenaille  65.  Vorzüglicher  breitrandiger  Abdruck  von  tadelloser 
Erhaltung. 
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237  Demarteau.  Porträt  v.  J.  Bapt.  Huet  in  ornamen¬ 
taler  Umrahmung  mit  Putten.  ).  B.  Huet  et  J.  A. 
L’Fveille  del.  Demarteau  sc.  In  Krayon-Manier, 
rot  gedruckt.  qu.-4. 

Sehr  seltenes,  schönes  Porträt. 

236  —  La  Peinture.  F.  Boucher  inv.  Demarteausc. 

In  Krayon-Manier,  rot  gedruckt.  A  Paris  chez 
Demarteau. 

De  Leymarie  Nr.  405.  Hübsches  Blatt. 

239  —  Nymphe  de  Diane.  Dessine  par  Tai  1  lass  on. 
Kupferstich  in  Krayon-Manier.  gr.-foho. 

Äußerst  seltenes  Blatt. 

240  Dennel,  L,  S’il  M’etoit  aussi  fidel.  Dessine  et  Grave 
par  Dennel  d’apres  M.  Fragonard.  folio. 
Schönes  und  seltenes  Blatt. 

241  Drevet,  Pierre.  Porträt  d.  M.  de  Mitantier  (Jean- 
Martin)  Greffier  de  l’Hotel  de  Ville  de  Paris.  A  Paris 
chez  Drevet  tue  du  Foin.  folio. 

F.-D.  95.  Schöner  Abdruck. 


242  Fessard.  La  Musique.  junges  Mädchen,  Klavier 
spielend,  von  zwei  Knaben  begleitet.  C.  Vanloo 
pinx.  Fessard  sc.  A  Paris  chez  l’auteur.  kl. -folio 

Le  Blanc  38.  Sehr  hübsche  Musikdarstellung,  gewidmet  der 
Mme.  de  Pompadour.  Sehr  selten. 
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243  Filloeul,  P.  L'Agreable  S  adele.  Paterre  pinx.  fol. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  hübsch  staffierten  Blattes. 

244  Fragonard,  H.  Le  Chiffre  d’Amour.  Nie.  de 
Launay  sc.  A  Paris  chez  de  Launay.  folio. 

Reizendes,  dekoratives  Blatt.  Sehr  schöner  Abdruck,  gewidmet 
der  Vicomtesse  de  Polastron. 

Siehe  die  Abbildung. 

245  _  La  Fuite  ä  Dessin.  Grave  par  C.  Macret  et 
j.  Couche.  folio. 

Vorzüglicher  Abdruck,  an  drei  Seiten  beschnitten. 

246  Freudeberg,  S.  La  complaisance  maternelle.  Peint 
par  Freudeberg.  Grave  par  N.  de  Launay.  fol. 

Vorzüglicher  Probedruck  vor  aller  Schrift,  ln  diesem  Zu¬ 
stand  von  allergrößter  Seltenheit. 

Siehe  die  Abbildung. 

247  —  Le  Lever.  S  Freudeberg  del.  A.  Ro¬ 
ma  net  sc.  1774.  folio. 

Erstes  Blatt  der  berühmten  Folge:  „Suite  d’Estampes  pour 
servir  a  l’Histoire  des  Moeurs  et  du  Costume  des  Francois 
dans  le  dix-huitieme  siede.  A  Paris  1774“. 

Vorzügliche  Abdrucke  mit  unbedeutenden  Restaurierungen  wie 
die  folgenden. 

248  —  Le  Bain.  A.  Po  man  et  sc.  1774.  folio. 

Zweites  Blatt  der  Folge.  Ebenso  in  jeder  Beziehung. 

24Q  —  La  Visite  inattendue.  Voyez  FA  ine  sc.  17/4. 

folio. 

Fünftes  Blatt  der  Folge.  Ebenso  in  jeder  Beziehung. 
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250  Freudeberg,  S.  Les  Confidences.  C.  L.  Lingee 
sc.  1774.  folio. 

Achtes  Blatt  der  Folge.  Ebenso  in  jeder  Beziehung. 

251  —  La  Promenade  du  Soir.  Ingouf  iun.  sc.  1774. 
folio. 

Neuntes  Blatt  der  Folge.  Ebenso  in  jeder  Beziehung. 

252  —  La  Soiree  d’hyver.  Ingouf  iun.  sc.  1774.  folio. 
Zehntes  Blatt  der  Folge.  Ebenso  in  jeder  Beziehung. 

255  Gerard,  N.  Ah!  Le  Voila.  Vangorp  pinx.  folio. 
Ein  reizendes  Blatt  in  vorzüglichem  Abdruck. 

254  Halbou,  L.  M.  Le  Messager  fidele.  —  L’ Inspiration 
Favorable.  2  Blaff.  Peint  par  14.  Fragonard.  folio. 

Vorzüglicher  Abdruck  dieser  reizenden  Blätter,  in  reicher 
ovaler  Umrahmung. 

255  König,  F.  N.  Die  Kindsiauffe.  Gezeichnet  und 
gest.  von  F.  N.  König.  Aquatinta  in  Farben, 
gu. -folio. 

Herrliches  Blatt,  prachtvoll  in  Farben.  In  dieser  Qualität  von 
der  allergrößten  Seltenheit. 

Siehe  die  Abbildung. 

256  —  Le  Retour  des  Alpes.  F.  N.  König  fecit.  Aqua¬ 
tinta  in  Farben,  gu. -folio. 

Sehr  schöner  Abdruck,  prachtvoll  in  Farben. 


Siehe  die  Abbildung. 


Nr.  255.  F.  N.  König 


244.  Fragonard 


Nr.  256.  F.  N.  König. 
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Nr.  257.  N.  Lavreince. 
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257  Lavreince,  Nie.  Ecole  de  Dance,  junge  Dannen, 
in  einem  Saal  vor  dem  Tanzlehrer  und  den 
Müttern  tanzend.  Grave  par  F.  Dequevauvi  11er. 
Avec  Privilege  du  Roi.  Ä  Paris  chez.  Deguevau- 
viller.  gu.-folio. 

Vorzüglicher  Abdruck.  Reizende,  äußerst  graziöse  Darstellung 
Kostümlich  sehr  interessant. 

Siehe  die  Abbildung. 


258  —  L’Accident  imprevu.  Lavreince  pinx.  D'Arcissc. 

Kupferstich  in  Punktiermanier.  Braun  ge¬ 
druckt.  folio. 

Vorzüglicher  Abdruck  dieses  interessanten,  seltenen  Blattes. 


259  Launay,  Nie.  de.  L’heureux  moment.  Galan,  vor 
seiner  Geliebten  knieend,  die  auf  einem  Sopha 
sitzt.  N.  Lavreince  pinx.  folio. 

Guter,  alter  Abdruck  ohne  Rand. 

260  —  Le  Eour  a  Chaux.  Loutherbourg  sc.  gu.-folio. 
Sehr  schöner,  klarer  Abdruck. 

261  Levilly,  J*  P.  L' Enfant  Egare.  B  e  d  i  n  g  f  e  1  d  pinx. 
Levilly  sc.  L’Enfant  Relrouve.  Levilly  del.  et  sc. 

Punktiert  und  in  Farben  gedruckt.  2  Blatt 
Gegenstücke,  kl. -folio. 

Vorzügliche  Abdrucke  in  tadelloser  Erhaltung. 

262  -  La  credulite.  j.  P.  L  e  v  i  1 1  y  del.  et  sc.  Punktiert 
und  in  Farben  gedruckt,  kl.-folio. 

Vorzüglicher  Abdruck,  in  tadelloser  Erhaltung. 
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263  Levilly,  J.  P.  La  Satisfaction.  J.  P.  Levilly  del 

et  sc.  Punktiert  und  in  Farben  gedruckt. 

kl.-folio. 

Brillanter  Abdruck  rein  in  Farben,  mit  breitem  Rand. 

264  Meadows,  R.  M.  Gathering  Wood.  —  Gathering  Fruit. 
2  Blatt  G.  Morl  and  pinx.  Publ.  London,  by 
J.  R.  Smith  1799.  folio. 

Sehr  schöne  dekorative  Blätter,  in  tadelloser  Erhaltung. 

265  Mechel,  Chr.  von.  L’Amour  Menacant.  Grave  ä 
Paris  par  C.  de  Mechel  1764.  C  h.  Vanloo 
pinx.  folio. 

266  Moreau  le  jeune,  Jean  Michel.  La  Dame  du 
Palais  de  la  Reine.  P.  A.  Martini  sc.  folio. 

Bocher  1360.  Vorzüglicher  Abdruck.  Kostümlich  sehr  interes¬ 
santes  Blatt. 

Siehe  die  Abbildung. 

% 

267  —  C’est  un  fils  Monsieur.  C.Baquoy  sc.  1776  folio. 
Bocher  1352.  Interessantes  und  figurenreiches  Blatt.  Ohne  Rand. 

268  —  Les  Delices  de  la  Maternite.  Helman  sc.  1 776. 
folio. 

Boc  ier  1354.  Schöner  alter  Abdruck  ohne  Rand. 

269  —  J’en  accepte  Vheureux  presage.  P  h.  Triere  sc. 
1776.  folio. 

Bocher  1374.  Kostümlich  höchst  interessantes  Blatt,  ebenso 
für  Innendekoration;  ohne  Rand. 


Nr.  283.  Wheatley. 
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Nr.  270.  G.  Morland. 


Nr.  228.  H.  Boucher 
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270  Morland,  G.  Travellers.  —  Cottagers.  Familien- 
gruppe  im  Walde  gelagert.  2  Blatt.  W.  Ward  sc. 
Schabkunstblätter.  London,  publ.  1791.  gu.-folio. 

Vorzügliche  Abdrucke  der  seltenen  schönen  Blätter.  An  drei 
Seiten  ohne  Rand. 


271  —  The  Coquetle  at  her  Toilette.  W.  Ward  sc. 

Schabkunst  in  Farben.  London,  publ.  1787  by 
W.  Dickinson.  folio. 

Sehr  schöner  Abdruck,  rein  in  Farben  gedruckt,  dieses  seltenen 
Blattes. 


272  Moyreau,  J.  Cavaliers  du  Manege.  P.  Wouvermans 
pinx.  gu.-folio. 

ln  bester  Erhaltung,  mit  vollem  Rand. 


273  —  Quartier  de  Rafraichissement.  P.  Wouvermans 

pinx.  gu.-folio. 

Ebenso. 


274  —  La  Conduite  des  Dames  pour  la  Chasse.  P. 

Wouvermans  pinx.  gu.-folio. 

Ebenso. 


275  Nerbe.  La  familiarite  dangcreuse.  „Dedie  ä  Monsieur 
Kerman  de  Linder.“ 


Sehr  schöner  Abdruck. 
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276  Parker,  J.  Sterne  conducting  Maria  into  Moulines. 
Northcoie  pinx.  Punktiert  und  braun  ge¬ 
druckt.  Publ.  London  1786.  folio. 

Vorzüglicher  Abdruck  in  tadelloser  Erhaltung. 


277  Sayer,  Roberte  Die  vier  Jahreszeiten.  4  Blatt. 

Schabkunstblätter  in  Farben.  Publ.  London 
1786.  folio. 

Kostümlich  sehr  interessante  Blätter  mit  hübscher  Staffage,  in 
tadelloser  Erhaltung.  Äußerst  selten. 


278  Schenau,  J.  L.  La  Curiosite  Panie.  Grave  a  Paris 
par  J.  0.  Schwab,  folio. 

Sehr  schöner  Abdruck  mit  vollem  Rand. 


279  Smith,  J.  R.  His  Royal  Highnaess  George  Prince  of 
Wales.  Th.  Gainsborough  pinx.  Schabkunst¬ 
blatt.  London,  publ.  1783  by  J.  R.  Smith,  gr.-folio. 

Smith.  Brit.  Mezzotints,  p.  1308. 

Wundervoller  Abdruck  im  zweiten  Zustand. 


280  Vidal,  G.  Salmacis  et  Hermaphrodite.  Monnet 
del.  folio. 

Galantes  Blatt  in  vorzüglichem  Abdruck  und  tadeHoserErhaltung. 


281  Watteau,  Antoine.  Arlequin,  Pierrot  et  Scapin, 
die  Typen  der  italienischen  Komödie. 

L.  Surugue  sc.  1719.  gu. -folio. 

Goncourt  75.  Ausgezeichneter  alter  Abdruck. 
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2ö2  Watteau,  Antoine.  Harlekine  und  Pieretten  in  einer 
Landschaft,  um  eine  lautenspielende  Dame  gruppiert. 
Watteau  pinx.  C.  N.  C  och  in  sc.  folio. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  reizend  staffierten  Blattes. 

283  Wheatley,  F.  The  Encampment  at  Brighton.  —  The 
Departure  front  Brighton.  J.  Murphy  sc.  Schab¬ 
kunst  in  Farben.  London,  publ.  1797  by  Colnaghi. 
folio. 

Sehr  schöne  Abdrucke,  wundervoll  in  Farben.  Zwei  sehr 
dekorative  Blätter. 


Sieh«  die  Abbildung. 


5* 


■ 

Schweizer-Ansichten  in  Farben. 


2Ö4  Aarau.  Gesamtansicht  der  Stadt.  F.  A.  Schmidt 
del.  ).  Meyer  sc.  Aquatinta  in  Farben,  ö 

Sehr  schönes  Blatt  in  feinem  Kolorit. 


2ö5  Appenzell.  Ansidit  der  Kirche  und  des  Ortes. 
F.  A.  Schmidt  del.  J.  Meyer  sc.  Aquatinta 
in  Farben,  ö. 

Sehr  hübsche  Ansicht. 


2Ö6  Basel.  Ansicht  der  Stadt.  Aquatinta  in  Farben. 

(Zürich  bei  Trachsler).  ö. 

Sehr  hübsche  Ansicht  mit  Staffage. 


2ö7  —  Gesamtansicht  der  Stadt.  F.  A.  Schmidt  dei 

].  Meyer  sc.  Aquatinta  in  Farben,  ö. 

Reizende  Ansicht,  staffiert,  sehr  schönes  Kolorit. 


2öö  Bern.  Gesamtansicht.  Aquatinta  in  F  arben. 

(Zürich  bei  Trachsler).  ö. 

Sehr  hübsche  Ansicht  in  wundervollem  Kolorit. 
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Sc£>iveizer-/lnsicf)ien  in  Farben. 


289  Bern.  Gesamtansicht.  F.  A.  Schmidt  del.  J. 

Meyer  sc.  Aquatinta  in  Farben.  8. 

Sehr  schönes  Blatt  mit  Staffage. 

290  —  l.a  Grosse  Pierre  sur  le  Glacier  de  Vorderaar. 
Dedie  a  Monsieur  le  Comte  d’Affry.  E.  Wolff 
pinx.  Termine  par  F.  ]  an  inet.  Aquatinta  in 
Farben.  A  Paris  chez.  Wagner,  qu.-fol. 

Sehr  schöner  Abdruck,  prachtvoll  in  Farben  gedruckt.  Sehr 
selten. 


291  Beuron.  Ansicht  des  Klosters,  j.  FI.  Neu  ko  m 
del.  J.  Sperli  sc.  Aquatinta  in  Farben.  4. 


292  Chur.  Gesamtansicht.  F.  A.  Schmidt  del. 
1.  Meyer  sc.  Aquatinta  in  Farben.  8. 

Sehr  hübsche  Ansicht  mit  Staffage. 


293  Gelten.  Vue  de  la  chute  du  Torrent  de  Gelten. 
Wolff  pinx.  Descourtis  sc.  Aquatinta  in 
Farben,  folio. 

Schönes  Blatt,  etwas  restauriert. 


294  Gießbach.  Ansicht  des  Wasserfalles.  Dessine 
par  Straub.  Grave  par  Weber.  Aquatinta 

und  in  Farben,  kl. -folio. 


295  Glarus.  Ansicht  der  Stadt.  F.  A.  Schmidt  del. 

J.  Meyer  sc.  Aquatinta  in  Farben.  8. 


Sehr  hübsches  Blatt. 


ScQweizer-Ansicölen  in  Farben. 
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296  Groß-Horn.  Vue  du  Gro^-Horn  et  du  Breit-Horn 
avec  le  peilt  lac  d’  Ober-Horn.  Wolff  pinx. 
Descourtis  sc.  Aquatinta  in  Farben,  qu.-folio. 

Sehr  schönes  Blatt,  herrlich  in  Farben  gedruckt. 

297  Hasly»  Vue  du  Bond  de  la  Vallee  de  Hasly, 
Canton  de  Berne.  Rosenberg  pinx.  Des¬ 
courtis  sc.  Aquatinta  in  Farben  gedruckt, 
qu.-folio. 

Herrlicher  Abdruck  mit  breitem  Rand,  sehr  gut  erhalten. 

29Ö  Lungernsee  im  Kanton  Unterwalden  in  der  Berne 
der  Grindelwaldgletscher.  Gouache  Aquarell  von 
(C.  Bleuler.)  1815.  qu.-folio. 

Wunderschöne  Ansicht,  sehr  selten. 

299  Vue  du  Monument.  Op  pe  i  m  an  n  del.  L.Weber 
sc.  Aquatinta  in  Farben.  Pupl.  p.  H.  F.  Leut¬ 
hold  ä  Zürich.  4. 

500  Montblanc.  Ansicht  des  Montblanc  von  der  Seite 
des  Chamony-Tales  und  der  Rhone  bei  Valserame. 
Gouache  Aquarell  v.  (C.  Bleuler),  qu.-folio. 

Sehr  schönes,  prachtvoll  erhaltenes  Blatt. 

501  Pfeifers.  Les  Bains.  J.  l.ory  del.  Grave  par 
H  urli  mann.  Aquatinta  in  Farben,  kl.-folio. 

Sehr  schöner  Druck  in  gutem  Kolorit. 


502  Reichenau.  Chateau  de  Reichenau  sur  la  route 
de  Splügen.  Dessine  par  Burri.  Aquatinta  in 
Farben,  a  Zürich  chez  F.  Sal.  Fu&ly.  4. 


Sehr  schöner  Abdruck. 
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Schweizer- Ansichten  in  Farben 


303  Schwyz.  Gesamtansicht  der  Stadt.  F.  A.  S  c  h  m  i  d  t 

de!  J.  Meyer  se.  Aquatinta  in  Farben.  8. 

Sehr  hübsches  Blatt  in  gutem  Kolorit. 


304  Stans.  Ansicht  des  Ortes,  im  Hintergrund  der 
See.  P.  A.  Schmi  dt  del.  ).  Meyer  sc.  Aquatinta 
in  Farben,  ft. 

Reizende  Ansicht,  Vordergrund  staffiert  in  schönem  Kolorit. 


>0  >  Thun.  Ansicht  der  Stadt.  Aquatinta  in  Farben. 

Zürich,  bei  Trachsler.  ö. 

Sehr  hübsche  Ansicht  in  wundervollem  Kolorit. 


306  Uri.  Gallerie  dite  Tron  d’Uri  dep.  Andermatt, 
ronte  du  St.  Gotthard.  M.  Kal  in  ad.  nat.  del 
J.  Suter  sc.  Aquatinta  in  Farben.  Zürich,  chez 
H.  Füssli  &  Co.  4. 

Sehr  hübsche  Ansicht,  staffiert. 


307  Zug.  Ansicht  des  Sees  und  der  Stadt.  G.  F. 
Schmidt  del.  j.  Meyer  sc.  Aquatinta  in 
Farben,  ft. 

Schöne  Ansicht,  sehr  gut  erhalten,  in  sehr  feinem  Kolorit. 


30ft  Kostüme.  La  couturiere  campaynarde.  —  La 
faiseuse  de  beurre.  N.  König  nach  Freude¬ 
berg,  1799.  Radierungen.  2  Blatt.  Gegen¬ 
stücke.  8. 

Sehr  hübsche  Kostümblätter  mit  breitem  Rand.  Selten. 


Porzellan  und  Fayence. 


Porzellan  und  Fayence. 


309  Porzellan-Kaffeeservice,  bestehend  aus  Kaffee¬ 
kanne,  Milchkanne,  zwei  Ober-  und  Untertassen. 
Braunrotes  Porzellan  mit  goldenen  Blumen. 


Bayreuth  (gleichzeitig  mit  Bötiger),  um 
Der  Deckel  einer  Kanne  beschädigt. 


712. 


310  Ober-  und  Untertasse.  Lichtblauer  bond  mit  Gold¬ 
dekor.  Gewundener  Henkel. 

Marke:  Blaues  Szepter  und  Adler  K.  P.  M. 

Berlin,  um  1Ö20. 


311  Ober-  und  Untertasse.  Weiter  Fond  mit  goldenen 
Margueriten.  Auf  der  Obertasse  farbiges  Bild, 
Mädchen  mit  Hund,  auf  der  Untertasse  die  Inschrift: 
josef  Weinberger,  1853.  Gewundener  Henkel. 

Böhmisch.  1853. 


312  Porzellanteller.  Der  Rand  ist  mit  grünem  Gitter¬ 
werk  und  bunten  Blumen  bemalt,  ln  der  Mitte  ist 
ein  Bild  in  Farben,  Singvögel  darstellend.  Am 
Rande  leichte  Restaurierung. 

Marke  :  C.  T.  mit  der  Krone  (Carl  Theodor). 

Frankenthal,  Jahreszahl  1779. 
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Porzellan  und  Fayence. 


313  Ober-  und  Untertasse,  weiter  Fond  mit  goldenen 
Lyren.  Auf  der  Obertasse  ein  farbiges  Portrat 
einer  Dame  in  Trauer.  Auf  der  Untertasse  bezüg¬ 
licher  Spruch. 

■  r 

Französisch,  um  lö  10. 

Auf  der  Obertasse  eine  Scharte. 

314  Ober-  und  Untertasse.  Zitronengelber  Fond  mit 
verschiedenen  bunten  Sujets,  sogenannte  Rebus¬ 
tasse.  Runder  Henkel. 

Französisch,  um  1815. 


315 


¥ 


Zuckerdose  und  Cremetöpfchen,  beide  mit  Deckel 
Weiher  Fond  mit  rotem  Rand,  Guirlanden  und 
Rosen. 

Marke:  Zwei  gekreuzte  Pfeile. 

Gera,  um  17Ö0. 


316  Ober-  und  Untertasse,  becherform.  Weiter  Fond 
mit  goldenen  Palmetten  Gewundener  Henkel. 

Marke:  F.  &  R.  (Fischer  &  Reichenbach). 

Karlsbad,  um  1Ö20. 


317  Ober-  und  Untertasse.  Lichtgrüner  Fond  mit  goldenen 
Rosen.  Auf  der  Obertasse  ein  Bild  in  Farben,  die 
hl.  Muttergottes  mit  dem  Jesuskind  darstellend. 
Gewundener  Henkel. 

Marke:  C.  F.  (Carl  Fischer). 

Karlsbad,  um  1825. 


Porzellan  und  Fayence 
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Unbemalte  Figur.  Die  Fischverkäuferin. 

Blaue  Schwertermarke.  Modell  von  Kaendler. 

Meißen,  um  1730.  Höhe  19  cm 

Die  Zehen  eines  Futjes  und  der  Fischschwanz  restauriert. 


319  Unbemalte  Figur.  Di 

Blaue  Schwertermarke. 
Meißen,  um  1740. 

Eine  Hand  restauriert. 


kleine  Fischverkäuferin. 
Modelleur  Kaendler. 

Höhe  1 1  cm 

<2 

U  ^ 


320  Unbemaltes  Porzellangrüppchen. 

Rokokosockel. 


Blaue  Schwertermarke. 
Meißen,  um  1760. 
Restauriert. 


Schäferszene. 


'fr{ 


Höhe  14  cm 


321 


Großer,  bemalter  Elefant,  Nach  dem 
Vorbild  im  Johanneum,  Dresden. 

Blaue  Schwertermarke. 

Melken,  um  1Ö30. 


1 


berühmten 


Ein  Stofjzahn  restauriert. 


322  Unbemalter  Zeisig,  auf  einem  Baume  sitzend. 
Modell  von  Kaendler. 


Meiken,  um  1730. 
Restauriert, 


Höhe  12  cm 
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Porzellan  und  Fayence. 


323  Galerietasse  samt  Untertasse  mit  Reliefblumen  und 
Guirlanden  von  Reliefblumen. 


Tr 


Blaue  Schwertei  marke. 

Meißen,  um  1740. 

Die  Obertasse  weist  zwei  leichte  Sprünge  auf. 


324 


Ober-  und  Untertasse.  Blumendekor.  Korbflecht 
rand. 

Blaue  Schwertermarke. 

Meißen,  um  1740. 


325  Ober-  und  Untertasse.  Blumendekor. 

Blaue  Schwertermarke  mit  Punkt. 

Meißen,  um  1770. 

326  Ober-  und  Untertasse.  Kobaltblau  mit  bunten 
Blumenmedaillons. 

Schwertermarke  mit  Punkt. 

Meißen,  um  1775. 

Porzellan-Zuckerdose  mit  Tierszenen  en  camaieu 
bemalt. 

Schwertermarke  mit  Stern. 

Meißen,  um  1790. 


Porzellan  und  Fayence. 


79 


328  Großer  Döppel-Konfektaufsatz  mit  profilierten 
goldenen  Früchten  und  Masquerons. 

Blaue  Sckwertermarke. 

Meißen,  um  1840.  Höhe  52  cm 

329  Unbemalte  Teebüchse  mit  profilierten  chinesischen 
Motiven.  In  Plaque  montiert. 

Mennecyffranzösische  Porzellanmanufaktur)  um  1750. 

330  Ober-  und  Untertasse  mit  bunten  Früchten  bemalt. 
Rokokohenkel. 

Marke:  Eingepreßter  Rautenschild.  v4 
Nymphenburg,  um  1765. 

331  Ober-  und  Untertasse.  Weiter  Fond  mit  roten 
und  grünen  Rand-Ornamenten.  Zylindrischer  Henkel. 

Marke:  Weiter  Rautenschild. 

Nymphenburg,  um  1610. 

332  Ober-  und  Untertasse.  Dunkelroter  Fond  mit 
Golddekor  und  Medaillons,  darin  Satyre  en  grisaille. 
Auf  drei  Krallenfüßen  ruhend.  Adlerhenkel. 

Goldmarke  Halley.  ^ 

Paris,  Manufaktur  Lebon-Halley,  um  1810. 

333  Ober-  und  Untertasse.  Weißer  Fond  mit  Schwänen 
in  Kupferlüsfer  und  Gold.  Schlangenhenkel. 

Paris,  um  1815. 
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Porzellan  und  Fayence. 


334  Porzellanbild.  Blumenshlleben  in  einem  Schloß- 
park. 

Paris,  um  1830.  31  : 22  cm 

ZH*  ... 


335  Ober-  und  Untertasse.  Goldene  Ornamente  und 
bunte  Tulpen.  Gewundener  Henkel. 


Marke  P. 

Pyrkenhammer  (bei  Karlsbad),  um  1840. 


336 


Ober-  und  Untertasse.  Königsblauer  Fond,  mar¬ 
moriert  mit  Gold-  und  Silberornamenten,  runder 
Henkel. 

Marke:  Sevres  mit  Stern  31  und  verschiedene 
Malersignaturen. 


Sevres  1831. 


Ober-  und  Untertasse  mit  zwei  farbigen  Ansichten 
des  Schlosses  Kanstein  in  Thüringen.  Gewundener 
Henkel. 

Thüringen,  um  1825. 


338  Kleine  Porzellanvase.  Schwarzer  Fond  mit  wei£ 
profilierten  Puttis  und  Blumenguirlanden. 

Marke:  Wedgwood  eingepre&t. 

Wedgwood,  um  1790. 


Nr, 

Schäfeungspreis 

Nr. 

Schabungspreis. 

Nr. 

■ 

Schabungspreis 

258 '1 

12  000 

313 

1  500 

368 

12  000 

259  ! 

6  000 

314 

1  000 

369 

8  000 

260  1 

3  000 

315 

6  000 

370 

5  000 

261 

26  000 

316 

3  000 

371 

40  000 

262 

14  000 

317 

3  000 

372 

20  000 

263 

14  000 

318 

12  000 

373 

2  500 

264 

12  800 

319 

5  000 

374 

1  500 

265 

2  500 

320 

8  000 

375 

20  000 

266 

12  01)0 

321 

4  000 

376 

40  000 

267 

15000 

322 

4  000 

377 

6  000 

268 

15  000 

323 

4  000 

378 

30  000 

269 

15  000 

324 

1  500 

379 

3  000 

270 

50000 

325 

1  000 

380 

25  000 

271 

50  000 

326 

1  500 

381 

20  000 

272 

1  500 

327 

2  000 

382 

2  000 

273 

1  500 

328 

3  000 

383 

20  000 

274 

1  000 

329 

5000 

384 

30  000 

275 

5  000 

330 

2  000 

385 

2  500 

276 

7  000 

331 

1  000 

386 

60  000 

277 

100  000 

332 

2  500 

387 

3  000 

278 

2  000 

333 

1  000 

388 

28000 

279 

35  000 

334 

3  000 

389 

4  000 

280 

8000 

335 

1  000 

390 

3  000 

281 

4  500 

336 

3  000 

391 

8  000 

282 

5  000 

337 

1  500 

392 

1  200 

283 

250  000 

338 

2  000 

393 

25  000 

284 

1  500 

339 

_  45  000 

394 

2  000 

285 

1  500 

340 

45  000 

395 

8  000 

286 

400 

341 

65  000 

396 

8  000 

287 

1  500 

342 

60  600 

397 

8  000 

288 

400 

343 

80  000 

398 

50  000 

289 

1  500 

344 

3  500 

399 

30  000 

290 

4  000 

345 

12  000 

400 

2  500 

291 

300 

346 

12  000 

401 

2  000 

292 

1  500 

347 

8  000 

402 

3  000 

293 

1  000 

348 

20  000 

403 

2  000 

294 

1  000 

349 

30  000 

404 

2  000 

295 

1  500 

350 

10  000 

405 

1  000 

296 

1  000 

351 

6  000 

406 

2  500 

297 

1  000 

352 

35  000 

407 

2  000 

298 

5  000 

353 

40  000 

408 

6  000 

299 

500 

354 

14  000 

409 

4  000 

300 

5  000 

355 

45  000 

410 

5  000 

301 

1  000 

356 

2  500 

411 

3000 

302 

400 

357 

3  500 

412 

1  800 

303 

1  500 

358 

15  000 

413 

1  000 

304 

1  500 

359 

8  000 

414 

15  000 

305 

400 

360 

8  000 

415 

48  000 

:  306 

400 

361 

10  000 

416 

800 

307 

600 

362 

2  000 

417 

3  000 

308 

3  000 

363 

3  000 

418 

35  000 

309 

15  000 

364 

3  000 

419 

16  000 

310 

1  200 

365 

4  000 

420 

18  000 

311 

1  000 

366 

10  000 

421 

2  500. 

312 

3  000 

367 

7  000 

422 

2  000 

-3- 


Nr. 

Schäfeungspreis 

Nr. 

Schäbnngspreis 

Nr. 

Schäbungspreis 

423 

200 

478 

1  600 

533 

65  000 

424 

500 

479 

1  000 

534. 

6  000 

425 

1  000 

480 

1  200 

535 

4  000 

426 

30  000 

481 

1  800 

536 

4  000 

427 

6  000 

482 

1  500 

537 

6  000 

428 

800 

483 

2  000 

538 

10  000 

429 

20  000 

484 

2  000 

539 

2  500 

430 

10  000 

485 

2  000 

540 

8  000 

431 

25  000 

486 

1  800 

541 

24  000 

432 

600 

487 

1  OOO 

542 

1 60  000 

433 

400 

488 

1  800 

543 

12  000 

434 

600 

489 

500 

544 

35  000 

435 

4  000 

490 

2  000 

545 

40  000 

436 

1  000 

491 

1  600 

546 

60  000 

437 

7  000 

492 

2  000 

547 

20  000 

438 

5  000 

493 

3  500 

548 

180  000 

439 

4  000 

494 

1  000 

549 

so  oeo 

440 

3  500 

495 

1  600 

550 

1  000 

441 

3  000 

496 

1  600 

551 

15  000 

442 

2  500 

497 

1  600 

55  la 

12  000 

443 

6  000 

498 

2  500 

552 

4  000 

444 

600 

499 

4  000 

553 

6  000 

445 

3  000 

500 

1  400 

554 

2  500 

446 

2  000 

501 

1  600 

555 

10  000 

447 

8  000 

502 

600 

556 

4  000 

448 

5  000 

503 

1  600 

557 

240  000 

449 

6  000 

504 

1  800 

558 

10  000 

450 

5  000 

505 

1  800 

559 

7  000 

451 

6  000 

506 

1  200 

560 

200  000 

452 

8  000 

507 

800 

561 

4  000 

453 

5  000 

508 

1  200 

562 

5  000 

454 

5  000 

509 

1  200 

563 

2  000 

455 

6  000 

510 

1  600 

564 

10  000 

456 

1  000 

51 1 

1  600 

565 

15  000 

457 

2  000 

512 

1  400 

566 

1  000 

458 

3  000 

513 

2  000 

567 

3  500 

459 

1  500 

514 

1  600 

568 

10  000 

460 

3  000 

515 

1  200 

569 

20  000 

461 

1  000 

516 

1  600 

570 

2  000 

462 

1  000 

517 

50  000 

571 

1  000 

463 

1  000 

518 

35  000 

572 

25  000 

464 

2  500 

519 

30  000 

573 

3  000 

465 

2  000 

520 

3  000 

574 

1  200 

465 

2  500 

521 

12  000 

575 

20  000 

467 

1  800 

522 

6  000 

576 

18  000 

468 

1  600 

523 

12  000 

577 

2  000 

469 

1  600 

524 

15  000 

578 

18  000 

470 

1  600 

525 

16  000 

579 

15  000 

471 

1  600 

526 

30  000 

580 

8  000 

472 

2  600 

527 

30  000 

581 

8  000 

473 

1  600 

528 

40  000 

582 

400 

474 

1  800 

529 

20  000 

583 

2  000 

475 

2  500 

530 

25  000 

584 

8  000 

476 

1  200 

531 

15  000 

585 

1  500 

'  477 

1  400 

532 

4  000 

586 

1  500 

_  4  - 


LI.  KUNSTAUKTION  OILHOFER  &  RANSCHBURO 


SCHAETZUNGSPREISE 

für  die  Versteigerung  einer  hervorragenden 

KUNSTSAMMLUNG 

darunter  eine  bekannte 

WAFFENSAMMLUNG  (I.  TEIL) 

VERSTEIGERUNG  AM  24.,  25..  21.  U.  28.  MAI  1921 


OILHOFER  cüRANSCHBURG 
KUNSTANTIQUARIAT 
WIEN  I,  BOGNERÜ.  2 

TELEPHON  19.947  TEL.  ADR.  :  GILBURG 


L.  SCHAFRANEK  | 

handelsger.  beeid. 

Sachverstand.  u.  Schatzmeister 

WIEN  I,  KOHLMARKT  5  I 
TELEPHON  Nr.  7344  ::  I 


Nr. 


Sdiäbungspreis 


Nr. 


Schatyingspreis 


Nr. 


Schäfeungspreis 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 
17 
ES 

19 

20 
21 
22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 


2  000 
2  000 
5  000 
40  000 
6  000 
3  000 
5  000 
3  000 
100  000 
250  000 
250  000 
16  (MM) 
8  (MM) 
30  000 
25  000 
30  000 
80  000 
10  000 

3  000 
8  (MM) 

200000 

5  (MM) 

4  (MM) 
8  (MM) 

4  (MM) 

6  000 
60  000 

5  (M)0 
4  (MM) 
8  000 

16  000 


32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 
61 
62 


20  000 

3  000 
2000 

40  000 

5  (MM) 
80  000 
25  000 

15  000 
35  ()!)(> 
30  000 
25  000 

100  000 
8  000 
20  000 

4  000 

3  500 
150  000 

30  (MM) 
50  000 
10  000 

6  000 
100  (MM) 

25  000 

4  000 
25 (MM) 
20  (MM) 
20  000 

4  000 
60  (MM) 
3  50D 

16  (MM) 


63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

75 

76 

77 

78 

79 

80 
81 
82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

89 

90 

91 

92 

93 


70  000 
2  200 
30  000 
30  (MM) 

4  (MX) 

4  000 
6000 
12  000 
12  000 
20  000 
30  000 
50  000 
4  (MM) 
4  000 
8  000 
70  000 
100  000 
10  000 
30  000 
20  (MM) 

1  500 
20  (MM) 
120  000 

15  (MM) 

2  000 
2  5<M) 
8  000 

80  (MM) 
6  (MM) 
35  000 
2  OOO 


Nr. 

Schäbungspreis 

Nr. 

Schäbungspreis 

Nr. 

Schäbungspreis 

94 

95 

96 

97 

98 

99 
100 
101 
102 

103 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

110 
111 
112 

113 

114 

115 

116 

117 

118 

119 

120 
121 
122 

123 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 
131a 

132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

139 

140 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

5  000 

6  000 

20  000 

70  000 

16  000 

8  000 

12  000 

12  000 
30000 

5  000 

4  000 

3  000 

1  500 

6  000 

4  000 

3  000 

30  000 

15  000 

6  500 

6  500 

40  000 

15  000 

6  000 

5  000 

15  000 

3  000 

12  000 

2  000 

40  000 

5  000 

15  000 

15  000 

25  000 

1  500 

4  000 

3  000 

200  000 

1  200 

6  000 

9000 

6  000 

5  000 

1  500 

8  000 

3  500 

140  000 

1  500 

1  200 

25  000 

15  000 

30  000 

8  000 

800 

4  000 

8  000 

148 

149 

150 

151 

152 

153 

154 

155 

156 

157 

158 

159 

160 
161 
162 

163 

164 

165 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

172 

173 

174 

175 

176 

177 

178 

179 

180 
181 
182 

183 

184 

185 

186 

187 

188 

189 

190 

191 

192 

193 

194 

195 

196 

197 

198 

199 

200 
201 
202 

30  000 

10  000 

3  000 

5  000 

2  000 

25000 

1  000 

12  000 

6  000 

2  000 

4  000 

4  000 

1  000 

50000 

8  000 

45  000 

60  000 

70  000 
20000 

30  000 

50  000 

20  000 

4  000 

5  000 

12  000 

12  000 

35  000 

2  000 

1  000 

20  000 

24  000 

10  000 

20  000 

30  000 

500 

50  000 

40  000 

3  000 

10  000 

2  000 

25  000 

12  000 

20  000 

8  000 

12  000 

6  000 

15  000 

1  500 

1  500 

600 

8  000 

10  000 

10  000 

12  000 

6  000 

203 

204 

205 

206 

207 

208 

209 

210 
211 
212 

213 

214 

215 

216 

217 

218 

219 

220 
221 
222 

223 

224 

225 

226 

227 

228 

229 

230 

231 

232 

233 

234 

235 

236 

237 

238 

239 

240 

241 

242 

243 

244 

245 

246 

247 

248 

249 

250 

251 

252 

253 

254  1 

255 

256 

257 

3  00Ö 

2  000 

30  000 

60  000 

25  000 

4  000 

40  000 

3  000 

10000 

4  000 

8  000 

20  000 

10  000 

20  000 

5  000 

2  000 

6  000 

20  000 

6  000 

5  000 

150  000 

50  000 

3  000 

2  000 

150  000 

8  000 

6  000 

6  000 

30  000 

7  500 

6  000 

6  000 

800 

10  000 

2  500 

5  000 

3  000 

4  000 

3  000 

1  000 

5  000 

10  000 

8  000 

20  000 

10  000 

10  000 

10  000 

10  000 

10  000 

10  000 

6  000 

10000 

60  000 

40  000 

40  000 

9 
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339  Bemalte  Porzellangruppe.  Der  Arbeiter  und  seine 
Frau. 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Modelleur  Dionvsius 
Pollion. 

Wien,  um  1760.  Hohe  lö  cm 


jjW* 


Siehe  die  Abbildung. 


340  Bemalte  Porzellangruppe.  Der  Töpfer  und  seine 
Frau. 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Modelleur  Ulrich  Mohr. 
Wien,  um  1760.  Höhe  14  cm 

Drei  Finger  abgebrochen. 


Siehe  die  Abbildung. 


341  Bemalte  Porzellangruppe.  Das  bäuerliche  Liebes¬ 
paar.  Sehr  schönes  Modell.  Der  Sockel  tragt  .  .  . 
Goldornamenfe.  3  v  '  ! 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Modelleur  Johann 
Gwandiner. 

Wien,  um  1770.  Höhe  lö  cm 

Zwei  Finger  und  der  Hutrand  restauriert. 

Siehe  die  Abbildung. 


342 


Bemalte  Porzellangruppe.  Knabe  und  Mädchen 
mit  Kaninchen.  Der  Sockel  mit  goldenen  Orna¬ 
menten. 


Marke:  Blauer  Bindenschild. 


Wien,  um  1770. 


Siehe  die  Abbildung. 


6 
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343  Bemalte  Porzellangruppe.  Das  Elternglück.  Sehr 
seltenes,  figurenreiches  Modell. 

Marke:  blauer  Bindenschild. 

'  Wien,  um  1770.  Höhe  20  cm 

Unbedeutende  Restaurierungen. 

Siehe  die  Abbildung. 


344 


345 


Bemaltes  Porzellangrüppchen.  Dame  beim Toilette- 
tisch. 

Wien,  um  1840.  Hohe  15  cm 

Bemalte  Rundgruppe.  Die  Werbung.  Interessantes, 
figurenreiches  Sujet. 

Marke:  Weiter  Bindenschild. 

Wien,  Jahreszahl  1845.  Hohe-  15  cm 


ll 


346  Bemalte  Porzellangruppe. 

Eigurenreiches,  seltenes  Sujet 

Marke:  Weiher  Bindenschild 
Wien,  lahreszahl  1845. 


Die 


gute  Mutter. 


Höhe  19  cm 


347  Bemaltes  Grüppchen.  Die  Kunstreiterin.  Unten 
die  Inschrift  „Buridan  monte  par  Mlle.  Pauline 
Cuzent.“ 

Marke:  Weiher  Bindenschild. 

Wien,  Jahreszahl  1845.  Hohe  14  cm 

348  Unbemalte  Gruppe.  Das  Liebespaar. 

Marke:  Eingeprehter  Bindenschild.  Modelleur 

Georg  Heroldt. 

Wien,  um  1745.  Höhe  12  cm 

Ein  Sprung  restauriert.  Sehr  seltenes,  frühes  Modell. 


352  355  343  '  353 
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349  Zwei  unbemalte  Porzellangruppen.  Asien  und 
Afrika.  Interessante  frühe  Darstellungen  mit  Tieren 
Rokokosockel. 

Marke:  Blauer  Bindenschild. 

Wien,  um  1750.  Höhe  22  cm 

Die  eine  Gruppe  ist  unbedeutend  restauriert. 


530  Unbemaltes  Grüppchen.  Knabe  auf  einem  Felsen, 
mit  Steinen  in  der  Hand,  daneben  Gerate.  Unter 
dem  Felsen  ein  Frosch. 

Marke:  Blauer  Bindenschild. 

Wien,  um  1  755.  Hohe  12  cm 

Die  Zehen  eines  Fuges  restauriert.  Sehr  seltenes  Modell. 

351  Zwei  unbemalte  Porzellangruppen.  Pendants, 

Psyche  und  Amor. 

Marke:  Weiter  Bindenschild,  blau  übermalt. 

Wien,  Jahreszahl  1Ö65.  Höhe  32  cm 

352  Bemalte  Porzellanfigur.  Die  Holzträgerin.  Inter¬ 
essantes  Modell.  <  ■.  x  1 

Marke:  Eingeprefeter  Bindenschild  (Holzstempel). 
Modelleur  Baltasar  Merz. 

Wien,  um  1750.  Höhe  15  cm 

Siehe  die  Abbildung. 

353  Bemalte  Figur.  Der  Hundedresseur.  Früher  Dekor. 

Marke:  Blauer  Bindenschild. 

Wien,  um  1755.  Höhe  15  cm 

Ein  Fug  und  das  Gewehr  restauriert. 

Siehe  die  Abbildung. 


6* 
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354 


355 


5 


356 


357 


35ö 


Bemalte  Figur.  Der  Mann  im  Schlafrock.  Auf 
dem  Sockel  Reliefblumen. 

Marke:  Blauer  Bindenschild. 

Wien,  um  1760.  Höhe  11  cm 

Restauriert. 

Bemalte  Figur.  Der  Vogelhändler.  Bunter  Sockel. 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Modelleur  Dyonisius 
Polhon. 

Wien,  um  1765.  Höhe  15  cm 

Die  beiden  Vogelkäfige  und  der  Muirand  restauriert. 

Siehe  die  Abbildung. 

Kleine,  bemalte  Figur.  Der  Rokokokavalier. 
Marke:  Weiter  Bindenschild. 

Wien,  um  1Ö40.  Höhe  10  cm 

Bemalte  Porzellanfigur.  Der  Ballspieler. 

Marke:  Wei&er  Bindenschild. 

Wien,  Jahreszahl  1Ö41.  Höhe  17  cm 

Unbetnalte  Figur  eines  Landstreichers. 

Marke:  Eingeprefeter  Bindenschild  (Holzstempel). 
Modelleur  Leopold  Danhauser. 

Wien,  um  1745.  Höhe  19  cm 

Der  Stab  restauriert.  Sehr  seltenes  Modell. 

Unbemalte  Figur.  Die  orientalische  Dienerin. 
Marke:  Eingepre&ier  Bindenschild  (Holzstempel). 
Wien,  um  1745.  Höhe  14  cm 

Fu&spitfee  restauriert. 
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360  Unbemalte  Figur  eines  Kammerdieners.  Ganz 
frühe  Figur  im  Meißner  Genre  mit  Reliefblumen 
auf  dem  Sockel. 


Wien,  um  1745. 

Eine  Hand  restauriert. 


Höhe  16  cm 


361 


Unbemalte  Figur  eines  schreitenden  Winzers. 
(Schreitende  Figuren  sind  sehr  selten.)  Auf  dem 
Sockel  profiliertes  Weinlaub. 

Wien  (Epoche  des  Holzstempels),  um  1750. 

Höhe  15  cm 

Ein  Arm  restauriert. 


362  Unbemalte  Porzellanfigur. 

werter. 

Marke:  Blauer  Bindenschild. 
Wien,  um  1755. 


Der  kleine  Stein- 


Höhe  1 1  cm 


363  Unbemalte  Figur.  Putto  als  Colombine. 

Marke :  Blauer  Bindenschild. 

Wien,  um  1760.  Höhe  10  cm 

Restauriert. 


354 


Unbemalte  Figur.  Putto  mit  Säugling. 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Modelleur 
Gwandtner. 


johann 


Wien,  um  1760. 
Die  Flügel  restauriert. 


Höhe  10,  cm 
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365  Unbemalte  Figur.  Putto  als  Mundschenk. 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Modelleur  Ulrich  Mohr. 
Wien,  um  1760.  Höhe  12  cm 

Ein  Flügel  und  der  Aufsatz  restauriert. 


366  Zwei  unbemalte,  kleine  Pendantfiguren.  Mann 
im  Schlafrock  und  Dame  mit  Muff. 

Marke:  Blauer  Bindenschild. 

Wien,  um  1760.  Höhe  11  cm 

Die  weibliche  Figur  hat  eine  Hand  restauriert. 


367 


Unbemalte  Figur  eines  Knaben,  welcher  einen 
Korb  Obst  trägt. 

Modelleur  Ulrich  Mohr. 

Wien,  um  1770.  Höhe  16  cm 


F.in  Arm  restauriert. 


Unbemalte  Kostümfigur.  Mädchen  mit  Schoßhund. 
Auf  dem  Sockel  Reliefblumen. 

Modelleur  Kaspar  Harfmann. 

Wien,  um  1770.  Höhe  lö  cm 


Der  Hut  restauriert. 


v 

Unbemalte  Porzellanfigur.  Der  kleine  Musikant. 
Modelleur  Josef  Dangel. 


Wien,  um  1770. 


Höhe  lö  cm 
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370  Unbemalte  Porzellanbüste  einer  weiblichen  Moden,- 
gruppe.  Louis  XVI. -Sockel. 

Marke :  Blauer  Bindenschild. 

Wien,  um  1780.  Höhe  19  cm 


7 


371 


Zwei  Biscuitfiguren.  Diana  und  Apollo.  Abge- 
bildet  in  der  Geschichte  der  k.  k.  Wiener  Porzellan¬ 
manufaktur  von  Folnesics-Braun  auf  Tafel  XLI1  und 
auf  Seite  192  als  Werke  von  Josef  Dangel,  1785, 
bezeichnet. 


Marke:  Blauer  Bindenschild.  Modelleurzeichen  F 
(Josef  Dangl). 

Wien,  Jahreszahl  1785.  Höhe  37  cm 

Unbedeutende  Beschädigungen. 


372  Vier  Ober-  und  Untertassen.  Bunter  Blumendekor 
und  Goldornamente.  Rokokohenkel. 

Marke:  Blauer  Bindenschild. 

Wien,  um  1760. 


f'far* 


373 


Ober-  und  Untertasse.  Weiter  Fond.  Rand 
schokoladebraun  mit  bunten  Blättern  und  Beeren. 
Gewundener  Henkel. 


Marke:  Blauer  Bindenschild.  Maler  Leopold  l  obola. 
Wien,  Jahreszahl  1788. 


Untertasse  leicht  ausgeschartet. 


374 


Ober-  und  Untertasse.  Weiher  Fond  mit  Rosen 
in  roten  Medaillons  sowie  blaue  Maschen.  Ge¬ 
flochtener  Henkel. 


Marke:  Blauer  Bindenschild.  Maler  Konrad  Rainelli. 
Wien,  Jahreszahl  1791. 


88 
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375  Obertasse  und  nicht  dazugehörige  Untertasse. 

Die  Obertasse  ist  kobaltblau  mit  Hochgold,  rosa 
Rand  und  Spruch.  Die  Untertasse  kobaltblau  mit 
Hochgold.  Zylindrischer  Henkel. 

Marke :  blauer  Bindenschild. 

Wien,  Obertasse,  1Ö07,  Untertasse  1Ö02. 


376 


Ober-  und  Untertasse.  Lichtgelber  Fond  mit  Hoch¬ 
golddekor.  Auf  der  Obertasse  ein  Bild  in  Farben 
mit  der  Ansicht  eines  römischen  Theaters  und  des 
Grabes  der  Agrippina.  Zylindrischer  Henkel. 
Marke:  Blauer  Bindenschild.  Maler  Leopold  Tobola. 
Wien,  Jahreszahl  1802. 

An  der  Untertasse  kleine  Scharte  restauriert. 

Siehe  die  Abbildung. 


3/7  Teeschale  samt  Untertasse.  Blauer 
Hochgoldrand.  Runder- Henkel. 

Marke :  Blauer  Bindenschild. 


Fond 


Wien,  Jahreszahl  1605. 

Die  Untertasse  etwas  verwetzt  und  ausgeschartet. 


mit 


37ö  Ober-  und  Untertasse  mit  Karyatidenhenkel,  auf 
drei  Fü^en  ruhend.  Lichtgelb  mit  silbernen  Pal¬ 
metten  und  goldenen  Sphinxen. 

Marke :  Blauer  Bindenschild. 

Wien,  Jahreszahl  1812. 

Die  Untertasse  restauriert. 


379 


Ober-  und  Untertasse.  Weiber  Fond  mit  rotem 
und  goldenem  Dekor.  Gewundener  Henkel. 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Maler  Johann  Car- 
manioly. 

Wien,  Jahreszahl  1812. 


388 


f 
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380  Ober-  und  Untertasse.  Lichtgrüner  Fond  mit  Gold- 
dekor.  Auf  der  Oberfasse  ein  Bild  in  Farben,  ,  f 
Mädchen  mit  Hund.  Gewundener  Henkel, 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Maler  Klaudius  Tobola. 
Wien,  Jahreszahl  1816. 

Zwei  Scharten  restauriert. 

381  Ober-  und  Untertasse,  Rosa  Fond  mit  Goldorna¬ 
menten.  Auf  der  Obertasse  ein  Bild  in  Farben  „Die 
Ruine  Liechtenslein  bei  Mödling“,  von  Hochgold 
umrahmt.  Zylindrischer  Henkel. 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Maler  Josef  Beck. 
Wien,  Jahreszahl  1817. 

Auf  der  Obertasse  ein  Sprung  restauriert 

Siehe  die  Abbildung. 


382  Teeschale  samt  Untertasse.  Weiter  Fond  mit 
farbigen  Blumenbouguefs..  Gewundener  Henkel. 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Maler  Josef  Hinter¬ 
berger. 

Wien,  Jahreszahl  1818. 


//  hf~~ 


383 


Teeschale  samt  Untertasse.  Ganz  in  Glanzgold 
mit  Weinlaub  in  Mattgold.  Runder  Flenkel. 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Maler  Johann  Georg 
Gment. 


Wien,  Jahreszahl  1818. 


384  Große  Prunkschale  samt  Untertasse.  Dunkel¬ 
grüner  Fond  mit  einer  aus  weiten  Rosen  gebildeten 


90 
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387 
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Guirlande.  Auf  der  Obertasse  ein  buntes  Blumen- 
sfilleben  (Stiefmütterchen),  auf  der  Untertasse  ein 
Goldmonogramm.  Gewundener  Henkel. 

Marke:  Blauer  Bmdenschild.  Blumenmaler  Anton 
Döring. 

Wien,  Jahreszahl  1821. 

Siehe  die  Abbildung. 


Ober-  und  Untertasse,  ganz  in  Silberfarbe. 
Runder  Henkel. 

Marke:  Blauer  Bmdenschild.  Maler  Johann  Georg 
üment. 

Wien.  Jahreszahl  1823. 

An  der  Obertasse  eine  Scharte  restauriert. 


Große  Prunkschale  samt  Untertasse.  Goldgrund, 

am  Rande  Sterne  in  Gold.  Auf  der  Obertasse  ein 
miniaturartig  fein  gemaltes  Portrat  der  Kaiserin 
Maria  Ludovica,  Gattin  des  Kaisers  Franz  I.  von 
Österreich.  Das  Portrat  ist  höchstwahrscheinlich 
von  Herr  gemalt.  Gewundener  Henkel 

Marke:  Blauer  Bmdenschild.  Golddessinmaler  Karl 
Herzer. 

Wien,  Jahreszahl  1825. 

Siehe  die  Abbildung. 


Teeschale  samt  Untertasse,  Weiter  Fond,  Wein¬ 
laub  und  Goldekor.  Gewundener  Henkel. 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Maler  Ignaz  Oben- 
bigler. 

Wien,  Jahreszahl  1825. 
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Ober-  und  Untertasse.  Goldener  Fond  mit  Blatter- 
rand.  Auf  der  Obertasse  ein  Bild  in  Farben  mit 
der  Ansicht  der  Schlösser  Persenbeug  und  Donau¬ 
dorf  Gewundener  Henkel  > 


Marke:  Blauer  Bindenschild. 


Wien,  Jahreszahl  1627. 

» 

Die  Untertasse  hat  einen  ganz  leichten  Sprung. 

Siehe  die  Abbildung. 


3Ö9  Untertasse.  Kupferlüster  mit  1  Iochgolddekor.  In 
Hochgolddekor.  In  alter  Silbermontierung,  auf/ drei 
silbernen  Masgueronfüken.  ;•  y 


Marke : 

Wien,  Jahreszahl 


Blauer  Bindenschild. 

v 


799. 


n)  Zuckerschälchen.  Auken  und  innen  mit  eisenroten 
und  violetten  Blumen  dekoriert.  Barockform. 

Wien,  vor  der  Marke  (du  Paguier),  um  1720. 


391 


Unbemalte  Vase  mit  profilierten 
menten  und  ebensolchen  Henkeln 
Masguerons. 


Pokoko-Orna-  - 
sowie  figuralen  i 

& 


Wien  (Epoche  des  Holzstempels),  um 
Ein  Sprung  restauriert. 


1 740. 

Höhe  19  cm 


392 


Vier  Porzellanteller,  gewellt,  mit  frühen  Blumen 
bemalt. 

Wien  (Epoche  des  Holzstempels),  um  1750. 

Scharten  restauriert. 
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393  Porzellanuhr  von  Rokoko-Ornamenten  umrahmt, 
mit  einem  Väschen  geziert,  gehalten  von  einer 
weiblichen  Figur.  Rokokosockek 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Modelleur  H. 

Wien,  um  1760.  Höhe  23  cm 

Ein  Sprung  restauriert. 


394 

l$6ü  « 


Porzellan-Zuckerdose  aufdrei  Fügen.  Blumendekor. 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Maler  josef  Fauner. 
Wien,  um  1780. 


/ 

395  Zwei  Porzellan-Cremeschalen.  Blumendekor  und 
Asthenkel. 

(y  Marke:  Blauer  Bindenschild.  Maler  Franz  Bernhardt. 
Wien,  um  1780. 


Porzellan-Bonbonniere  mit  zwei  Henkeln,  Deckel 
und  Unterteller.  Lichtbrauer  Fond  mit  Pfeilen. 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Maler  johann  Fiala. 
Wien,  Jahreszahl  1811. 


397  Zwei  Porzellan-Terinnen  mit  Deckel  und  Unter¬ 
teilen!  sowie  Henkel.  Weiger  Fond  mit  grünen 
Windlingen. 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Maler  Josef  Jordan 
und  Franz  Solnek. 


Wien,  Jahreszahl  1814. 


Porzellan  und  Fayence. 
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Ein  Paar  Porzellanvasen  mit  Deckel  und  Sockel. 
Chamois  Fond  mit  Goldrand.  Auf  jeder  Seite  eine 
bunte  Blume  gemalt.  Eckige  Henkel. 

Die  Vasen  haben  blauen  Bindenschild,  Wien,  1  öl  5, 
die  Sockel  weiten  Bindenschild,  Wien,  1834. 

Höhe  40  cm 


Siehe  die  Abbildung. 


399  Porzellan-Kaffeeservice,  bestehend  aus  sechs 
Ober-  und  Untertassen,  Kaffekanne,  Milchkanne, 
Zuckerdose.  Weiter  Fond,  goldene  Blatter,  zylin¬ 
drischer  Henkel.  Auf  jedem  Stück  befindet  sich  ein 
figurales,  allegorisches  Bild. 

Marke  :  Blauer  Bindenschild.  Maler  Karl  Hinter¬ 
berger. 

Wien,  Jahreszahl  1819. 

Zwei  Henkel  angesetzt,  unbedeutende  Scharten  restauriert. 


400  Ovaler  Porzellankorb  mit  weiS-golderiem  Gitter 
durchbrochen  und  grünem  Weinlaubdekor. 

Marke:  Blauer  Bindenschild.  Maler  Josef  Jordan. 

Wien,  um  1820. 

Restauriert. 

'  401  Fayenceteller,  blau-weiser  Dekor,  Puffo  in  einer 
Landschaft. 

Meistermarke. 

Delft,  um  1750. 

Leicht  gesprungen. 
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Porzellan  und  Fayence. 

i 

402  Porzellanbild.  Blumenstilleben,  Rosen. 

Marke:  Weiter  Bindenschild. 

Wien,  Jahreszahl  1564.  12  :ö  cm 

403  Fayencekanne  mit  Deckel.  Ansichten  en  camaieu 
und  grüne  Rokoko-Ornamente. 

Marke  EP 
Hohes,  um  1750. 

Gesprungen. 

404  Fayencekanne  mit  Deckel,  mit  bunten  Chinoiserien 
bemalt.  Als  Deckelknopf  eine  Birne. 

Hohes,  um  1750. 

405  Fayencekanne  mit  Deckel.  Blumendekor,  Rokoko¬ 
henkel. 

Hohes,  um  1760. 

Etwas  ausgeschartet. 

406  Zwei  ovale  Fayenceschüsseln  mit  bunten  Blumen 
bemalt. 

Marke  MH 

Hohes,  um  1770. 

Leichte  Sprunge. 

407  Zwei  ovale  Fayenceschüsseln  mit  blauen  Blumen¬ 
bouquets  bemalt. 

Marke  HH  und  HM 
Hohes,  um  1770. 

Leichte  Sprünge. 


Porzellan  und  Fayence. 
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40ö  Majolika-Kachel  in  Farben.  Römischer  Triumphzug. 
Nachbildung  einer  italienischen  Renaissance-Kachel 

Sign.  Valci  C.  )vry,  Seine. 

Jvry  bei  Paris,  um  1760. 


409  Zwei  Fayence-Apothekergefäße  mit  Deckel. 
Blumendekor. 

Oberitalienisch,  um  1 730. 

Eines  leicht  gesprungen. 


410  Steinzeugkrug,  braun  mit  bunten  Schmelzfarben. 
Zinndeckel. 

Siegburg,  um  1620. 


411  Majolika-Kachel,  türkisblau  und  dunkelblau  mit 
gotischen  Spitzbögen  bemalt 

Persisch,  16.  Jahrh. 


412  Fayence-Suppentopf.  Rokokoform.  Blumendekor. 
Als  Deckelknopf  ein  profilierter  Apfel. 

Marke  W 

WeiBkirchen-Dietrichstein,  um  1760. 

Der  Unterteil  gesprungen. 


Glas. 


-415  426  419  431  414 


Glas. 


413  Hinterglasmalerei,  sogenannte  Eglomise-Arbeit, 
eine  weibliche  Figur  darstellend. 

Italienisch,  um  1500. 

414  Barock-Trinkglas  mit  reichen  figuralen  Chinoiserie- 
Darstellungen,  in  der  Art  von  Schaper  bemalt 

Süddeutsch,  um  1720. 

Siehe  die  Abbildung. 

415  Doppelglas  mit  äußerst  feiner,  figurenreicher  Dar¬ 
stellung  einer  Wildschweinjagd  zu  Pferde.  Auf 
dem  Boden  ein  rotes  Doppelglasmedaillon, 
fliehender  Hirsch. 

Böhmisch,  um  1730. 

Siehe  die  Abbildung. 

416  Barock-Glaspokal  mit  facettierten  Flächen. 
Schlesisch,  um  1740. 

417  Barock-Glastrinkbecher  mit  Henkel  und  schön 
gravierten  Bischofswappen. 

Böhmisch,  um  1740 
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41ö  Kleines  Doppelglas  mit  feingemalter  Hirschjagd 
und  einem  Wappen  in  Gold.  Auf  dem  Boden  ein 
rotes  Doppelglasmedaillon,  Hasenjagd. 

Böhmisch,  um  1740. 

Mehrere  Scharten. 

419  Barock-Glaspokal  mit  vier  üoldfiguren,  die  vier 
Jahreszeiten  darstellend  und  Rokoko-Ornamenten 
bemalt. 

Schlesisch,  um  1750.  Höhe  22  cm 

Der  untere  Teil  des  ku&es  ist  angekittet. 

Siehe  die  Abbildung. 

420  Barock-Glaspokal,  reich  mit  Masguerons  und 
Blumen  graviert,  ln  der  Mitte  ein  Doppelglas- 
medaillon,  Putto  in  Gold  auf  rotem  Grund.  Durch 
den  Fuh  lauft  ein  roter  Faden. 

Böhmisch,  um  1750. 

421  Zwei  Barock-Glasflaschen  mit  schön  graviertem 
Wappen. 

Böhmisch,  um  1750. 

422  Barock-Trinkglas.  Figural  und  mit  ßlumenorna- 
menten  geschliffen,  sowie  Monogramm  F.  D.  mit 
einer  Krone. 

Schlesisch,  um  1760. 

423  Louis  XVI. -Trinkglas  mit  geschliffenem  Mono¬ 
gramm. 

Böhmisch,  um  17Ö0. 


Glas. 
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424  Milchglaskrügerl  mit  Henkel.  Schwarze  Blumen¬ 
ornamente. 

Böhmisch,  um  17ö0. 

Gesprungen. 

425  Louis  XVI. -Trinkglas  mit  geschliffenem  Bild,  zwei 
schnäbelnde  Tauben. 

Böhmisch,  um  1790. 

Eine  kleine  Scharte. 

426  Mildner-Trinkglas.  Farblos,  in  der  Mitte  ein  rotes 
Medaillon  mit  goldenem  Monogramm  und  goldenen 
Blumen  herum.  Auf  der  Rückseite  auf  Silbergrund 
ein  Sinngedicht  und  das  Datum  1795.  Roter  Rand 
mit  Gold. 

Arbeit  von  Mildner  in  Gutenbrunn. 

Siehe  die  Abbildung. 

427  Parfumbehälter,  Glas  mit  Bronze.  Das  Glas  hat 
Krystallschliff,  die  Bronze  ist  feuervergoldet.  Innen 
sechs  ebensolche  Parfumflacons.  Drei  Glasstöpsel 
fehlen.  Das  Schloß  wird  von  zwei  feuervergoldeten 
Schwanen  umrahmt. 

Französisch,  um  1810. 

42Ö  Empire  -  Trinkglas  mit  Fuk,  schachbrettartig 
geschliffen. 

Böhmisch,  um  1810. 

429  Empire-Trinkglas  mit  goldenen  Ornamenten,  ln 
der  Mitte  ein  Bild  in  Farben,  Hahn  und  Henne. 
Von  Anton  Kothgasser  gemalt 
Wien,  um  1810. 

Am  oberen  Rand  eine  Scharte. 
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Glas. 


430  Empire-Trinkglas.  Am  Rand  goldene  Spifebögen, 
in  der  Mitte  ein  Sepiamedaillon,  die  hl.  Mutter¬ 
gottes  mit  dem  Jesuskind  darstellend. 

Wien,  um  1  öl 5. 

431  Empire-Trinkglas.  Der  obere  Teil  mit  bunten 
Stiefmütterchen  bemalt  und  Goldrand.  Das  Mittel¬ 
feld  vergoldet,  der  untere  Teil  weist  Krystallschliff 
auf. 

Sign.  A.  K.  (Anton  Kothgasser). 

Wien,  um  1Ö15. 

Siehe  die  Abbildung. 

432  Spätempire-Glas  mit  graviertem  Eichenlaub  und 
Monogramm. 

Böhmisch,  um  1Ö20. 

433  Spätempire-Glas  mit  geschliffenem  Bild,  Dragoner 
zu  Pferde. 

Böhmisch,  um  1Ö20. 

Gesprungen. 

434  Spätempire-Trinkglas  mit  Ansicht  eines  Ortes,  in 
Schwarz. 

Böhmisch,  um  IÖ20. 

433  Spätempire-Stengelglas.  Der  Oberteil  violett,  mit 
geschliffenen  Blumengehängen,  der  Fuh  topasgelb 
mit  Krystallschliff. 

Böhmisch,  um  1Ö20. 

436  Glaskrügerl  mit  Henkel  und  Fufe.  Krystallschliff, 
der  Rand  vergoldet. 

Böhmisch,  um  1Ö20. 


Glas. 
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437  Hyalithglas,  kaffeebraun  geadert,  mit  geschliffenen 
Flächen,  innen  vergoldet. 

Böhmisch,  um  1Ö20. 

Leicht  ausgeschariet. 


43Ö  Biedermeierglas.  Rubinglas  mit  reichen  figuralen 
Szenen  en  plein  in  Gold. 

Sign.  A.  K.  (nicht  Anton  Kothgasser)  Ö23. 

Böhmisch,  1623. 

439  Spätempire-Glas.  Krystallschliff,  goldene  Lorbeer¬ 
blätter  und  Medaillon  mit  Bild  in  Farben,  den 
Stefansdom  darstellend. 

Wien,  um  1Ö25. 

440  Spätempire-Glas.  Krystallschliff  mit  bunten  Insekten 
und  Lorbeerblättern.  Am  Boden  ein  Schmetterling. 

Wien,  um  1825. 

441  Uranglas-Zuckerdose  mit  getriebener,  versilberter 
Kupferplague-Montierung. 

Böhmisch,  um  1830. 

442  Dunkelblauer  Glasteller  mit  Krystallschliff  und 
Golddekor. 

Böhmisch,  um  1830. 

443  Biedermeier-Glaspokal.  Farblos,  blau  überfangen, 
mit  goldenen  Biedermeier-Ornamenten  und  färbigen 
Blumen-Medaillons. 

Böhmisch,  um  1830.  Flöhe  18  cm 
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444  Biedermeierglas  Stufeenform  mit  bunten,  ge¬ 
schliffenen  Blumenmedaillons  und  Monogramm. 
Böhmisch,  um  1830. 

445  Biedermeierglas.  Milchglas,  rosa  überfangen,  mit 
goldenen  Medaillons,  Fischerszenen  und  Fischen. 
Böhmisch,  um  1830. 

446  Biedermeierglas,  farblos,  mit  goldenen  und  silber¬ 
nen  Insekten  sowie  violetten  Blumen. 

Böhmisch,  um  1830. 

447  Hyalithglas.  Pfirsichgrün  marmoriert,  mit  kleinen 
violetten  Medaillons,  innen  dunkelrot. 

Böhmisch,  um  1830. 

44Ö  Hyalithglas  mit  I  uly  Ziegelrot  marmoriert,  mit 
Golddekor. 

Böhmisch,  um  1830. 

449  Hyalithglas.  Blakhla  mit  Krystal Ischl iff. 

Böhmisch,  um  1830. 

Leicht  ausgeschariet. 

450  Hyalithglas,  becherförmig,  mit  Fu|.  Kaffeebraun 
mit  Kupferlüster  und  goldenen  Insekten,  durch¬ 
scheinend. 

Böhmisch,  um  1830. 

451  Hyalithglas.  Kaffeebraun  marmoriert,  innen  ver¬ 
goldet. 

Böhmisch,  um  1830. 


Glas. 
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452  Hyalithglas  mit  buk.  Himbeerfarben  mit  smaragd¬ 
grünen  Medaillons,  innen  vergoldet.  Auf  dem  buk 
Goldbuchstaben. 

Böhmisch,  um  1830. 

453  Hyalithglas  mit  l  u [5.  Ziegelrot  marmoriert,  mit 
Golddekor. 

Böhmisch,  um  1Ö30. 

454  Hyalithglas  mit  l  uh.  Ziegelrot  marmoriert. 
Böhmisch,  um  1Ö30. 

455  Hyalithglas  mit  Fu{y  Lichtblau  marmoriert,  mit 
geschliffenen  Medaillons  und  Golddekor. 

Böhmisch,  um  1Ö30. 

456  Geschliffener  Glasstutzen  mit  Fuh-  Jagdszene, 
Böhmisch,  um  1Ö30. 

45/  Zwei  geschliffene  Glasstutzen  mit  Jagdszenen 
Böhmisch,  um  1830. 

458  Biedermeierglas,  sogenanntes  Egermannglas. 
Hubinrot,  mit  geschliffenen  Ornamenten,  Tieren  und 
einer  Kirche. 

Böhmisch,  um  1830. 

459  Biedermeier-Trinkbecher.  Egermann-Glas.  Rubin¬ 
rote,  geschliffene  Medaillons,  darin  ein  springender 
Hirsch  und  Ornamenten. 


Böhmisch,  um  1830. 
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460  Biedermeierglas,  sogenanntes  Egermann  -  Glas. 
Rubinrot  mit  geschliffenen  Tieren  und  Pavillons. 

böhmisch,  um  1830. 

461  Biedermeier-Trinkglas,  halb  topasgelb,  halb  farb¬ 
los  geschliffen. 

Böhmisch,  um  1830. 

Leicht  ausgeschartet. 


462  Biedermeier-Trinkglas  mit  Eufe.  Geschliffene  Me¬ 
daillons  auf  rubinrotem  Grund  mit  den  Inschriften: 
„Gesundheit,  Glück  und  Freude“. 

Böhmisch,  um  1830. 

463  Biedermeier-Trinkglas  mit  Eufe.  Geschliffene  Me¬ 
daillons  auf  rubinrotem  Grund  mit  polnischen  In¬ 
schriften. 

Böhmisch,  um  1830. 

464  Biedermeierglas  mit  violetten,  geschliffenen  Me¬ 
daillons,  darauf  Tiere,  Blumen  und  Sprüche  sowie 
einer  Inschrift  „Andenken  von  Teplitz.  C.  F.  )ob  1836“. 

Böhmisch,  1836. 

465  Große,  lichtblaue  Biedermeier- Glasvase  mit 

Deckel  in  fünf  Teilen. 

Böhmisch,  um  1840. 

466  Biedermeierglas,  becherförmig,  mit  Eufe,  innen 
weif},  au&en  lila  überfangen,  mit  geschliffenen 
Flächen  und  Goldornamenten. 

Böhmisch,  um  1840. 


Glas. 
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467  Biedermeierglas  mit  Fufe.  Milchglas,  teilweise 
lichtblau  liberfangen.  Blumen  und  Ornamente  in 
Reliefgold. 

Böhmisch,  um  1Ö40. 

468  Biedermeierglas,  innen  weife,  aufeen  blau  über¬ 
fangen,  mit  geschliffenen  Spitzbogen. 

Böhmisch,  um  1840. 

469  Biedermeierglas  mit  Fufe,  innen  weife,  aufeen 
dunkelblau  überfangen,  mit  geschliffenem  Weinlaub. 

Böhmisch,  um  1Ö40. 

4/0  Biedermeierglas,  weife  überfangen  mit  geschliffenen 
Kleeblättern  und  goldenen  Ornamenten. 

Böhmisch,  um  1840. 

471  Biedermeierglas.  Milchglas  mit  goldenen  Orna¬ 
menten.  ln  der  Mitte  eine  Goldumrahmung  mit 
roten  Glassteinen,  Rubin-Imitation. 

Böhmisch,  um  1840. 

472  Biedermeier-Glaspokal,  rubinrot,  mit  goldenen 
Rokoko-Ornamenten. 

Böhmisch,  um  1840. 

473  Biedermeierglas,  dunkelblau,  mit  Seepferden  in 
Silber  und  Gold. 

Böhmisch,  um  1840. 

474  Biedermaierglas  mit  Fufe.  Blaferot,  mit  Krystall- 
und  silbernen  sowie  goldenen  Blumen. 

Böhmisch,  um  1840. 
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475  Biedermeierglas.  Milchglas,  teilweise  überfangen, 
mit  bunten  Blumen  und  Rokoko-Ornamenten. 
Böhmisch,  um  1Ö40. 

476  Biedermeierglas,  becherförmig,  mit  Fu&.  Dunkel¬ 
blau,  mit  bunten  Blumen  und  Goldornamenten. 

Böhmisch,  um  1Ö40. 

477  Biedermeierglas,  geschliffen,  teilweise  blau  über¬ 
fangen. 

Böhmisch,  um  1640. 

478  Biedermeierglas  mit  Fufj.  Rubinglas  mit  ge¬ 
schliffenen  Blättern. 

Böhmisch,  um  1Ö40. 

479  Biedermeierglas,  farblos,  mit  geschliffenen  Me¬ 
daillons,  darin  Ansichten  aus  der  Umgebung  von 
Teplilz  und  ein  Monogramm  B.  K. 

Böhmisch,  um  1Ö40. 

480  Biedermeierglas,  Milchglas  mit  bunten  Blumen. 
Böhmisch,  um  1840. 

481  Biedermeierglas,  becherförmig,  mit  FuFj.  Ge¬ 
schliffene  bunte  Medaillons,  darin  Blumenfüllhörner, 
Lyren  etc. 

Böhmisch,  um  1840. 

Eine  Scharte 

482  Biedermeierglas  mit  Fufe.  Geschliffene,  bunte 
Blumenmedaillons. 

Böhmisch,  um  1840. 

Eine  Scharte. 


Glas. 
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483  Biedermeierglas,  rosa  uberfangen  mit  bunten 
Rosen. 

Böhmisch,  um  1Ö40. 

4ö4  Biedermeierglas,  dunkelblau  überfangen,  mit  ge¬ 
schliffenen  Medaillons,  Ansichten  von  Marienbad. 
Böhmisch,  um  1Ö40. 

485«  Biedermeierglas,  becherförmig,  mit  Fu&,  teilweise 
blau  überfangen.  Mit  bunten  Blumen  und  Rokoko- 
Ornamenten  bemalt. 

Böhmisch,  um  1Ö40. 

466  Biedermeierglas  mit  Fu£.  Rosa  mit  Blumen  und 
Ornamenten  in  Reliefgold  und  Reliefsilber.  In  der 
Mitte  ein  Bild,  liegendes  Reh  in  Silber. 

Böhmisch,  um  1Ö40. 

Bild  verwelzt. 

487  Biedermeierglas  mit  Fu&.  Farblos,  teilweise  dunkel¬ 
rot  überfangen. 

Böhmisch,  um  1840. 

Eine  Scharte  und  ein  Fehler  im  Glas. 


488  Biedermeierglas,  eiförmig,  mit  Fu^,  dunkelblau 
überfangen,  mit  Krystallschliff. 

Böhmisch,  um  1840. 

480  Kleiner  Biedermeier-Trinkbecher,  Art  Fgermann. 
Rubinrote,  geschliffene  Medaillons  mit  Ansichten 
von  üleichenberg. 

Böhmisch,  um  1840. 

Ein  Fehler  im  Glas  und  verwetzt. 
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490  Biedermeierglas  mit  bul^.  Blaurot  mit  Blumen  in 
Reliefgold  und  Reliefsilber. 

Böhmisch,  1840. 

491  Biedermeierglas,  dunkelblau  uberfangen,  mit 
weiten  Rändern. 

Böhmisch,  um  1840. 

492  Biedermeier-Glaspokal  mit  Deckel.  Weiter  Über¬ 
lang  mit  Golddekor. 

Böhmisch,  um  1840. 

493  Biedermeierglas,  Becherform  mit  Fuj^.  Weifj  über¬ 
fangen,  mit  Blumen  und  Vögeln  bemalt. 

Böhmisch,  um  1840. 

494  Biedermeierglas,  becherförmig,  mit  Fufj.  Rosa,  mit 
bunten  Ranken  bemalt. 

Böhmisch,  um  1840. 

495  Biedermeierglas  mit  Fufe.  Farblos,  blau  überfangen, 
mit  goldenen  Ornamenten  und  Schlangen. 

Böhmisch,  um  1840. 

496  Biedermeierglas,  farblos,  blau  überfangen,  mit 
gravierten  Blumen. 

Böhmisch,  um  1840. 

497  Biedermeierglas.  Rubinrote  Medaillons  mit  Silber¬ 
blumen. 

Böhmisch,  um  1840. 


Glas 
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498  Biedermeier-Glasflasche  und  Trinkglas.  Weisser 
öberfang  mit  geschliffenem  Weinlaub. 

Böhmisch,  um  1840. 

499  Biedermeierglas  mif  Fug.  Krysfallschliff  mit  Hafen¬ 
szenen  bemalt. 

Böhmisch,  um  1840. 

500  Biedermeierglas.  Rosa  öberfang  mit  üolddekor. 
Böhmisch,  um  1840 

501  Biedermeierglas  mit  Fug.  Smaragdgrün  mit  Gold¬ 
ornamenten  und  Rosen. 

Böhmisch,  um  1840. 

502  Biedermeierglas.  Milchglas  mit  roten  und  blauen 
Glaspunkten  und  Inschrift:  „Andenken“. 

Böhmisch,  um  1840. 

503  Biedermeierglas  mit  Fu&.  Blauer  öberfang  mit 
geschliffenen  Blumen. 

Böhmisch,  um  1840. 

504  Biedermeierglas  mit  Fu£.  Ganz  dunkelblau,  ge¬ 
schliffen. 

Böhmisch,  um  1840. 

505  Biedermeierglas  mit  Fub.  Farblos,  mit  blauem 
öberfang  und  Goldornamenten. 

Böhmisch,  um  1840. 

506  Biedermeierglas.  Farblos, mit  lichtblauem  öberfang. 
Böhmisch,  um  1840. 

507  Biedermeierglas.  Milchglas  mit  bunten  Blumen¬ 

medaillons. 

Böhmisch,  um  1840. 
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508  Biedermeierglas.  Matte  Flächen  mit  rotem  Uber" 
fang  und  Goldumrahmung. 

Böhmisch,  um  1840. 

509  Biedermeierglas.  Farblos,  mit  rotem  Uberfang  und 
goldenen  Ornamenten 

Böhmisch,  um  1840. 

510  Biedermeierglas  mit  FuB-  Milchglas  mit  bunten 
Blumen  und  goldenen  Ornamenten. 

Böhmisch,  um  1840. 

511  Großes  Biedermeierglas.  Farblos,  mit  rotem  Uber¬ 
fang  und  Goldornamenten. 

Böhmisch,  um  1840. 

512  Biedermeierglas.  Rubinglas  mit  goldenen  Eicheln 
in  Tiefrelief. 

Böhmisch,  um  1840. 

513  Biedermeierglas  mit  FuB-  Rosa,  mit  Reliefgold- 
und  Reliefsilberornamenten,  sowie  Vogeldekor. 
Böhmisch,  um  1840. 

514  Biedermeierglas.  Farblos,  KrYsialischliff  mit  ver¬ 
schiedenfarbigen  geschliffenen  Medaillons. 

Böhmisch,  um  1840. 

515  Biedermeierglas.  Farblos,  Krystallschliff  mit  rotem 

Uberfang. 

Böhmisch,  um  1840. 

516  Biedermeierglas.  Rubinglas  mit  Reliefsilberauflagen. 

Böhmisch,  um  1840. 


Arbeiten  in  Gold,  Silber, 
Bronze,  Eisen  etc.  und 

Vilrinengegenstände. 
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. 


. 


. 


' 


Arbeiten  in  Gold,  Silber,  Bronze, 
Eisen  etc.  und  Vitrinengegenstände. 


517  Goldene  Taschenuhr  mit  Doppelgehäuse.  Aufeen 
figural  gelrieben. 

Gesamtgewicht  öö  g. 

Französisch,  um  1750. 

518  Goldene  Taschenuhr  en  guaire  couleurs  mit 
Louis  XVI. -Emblemen. 

Gesamtgewicht  73  g. 

Französisch,  um  1760. 

510  Goldemail-Taschenuhr  dunkelblaues  translucide 
Email  mit  goldenen  Sternen.  Mit  echten  Perlen 
besetzt.  Auf  dem  Zifferblatt  und  im  Werk  die  Firma 
C.  Vauchez  en  la  eite  ä  Paris. 

Gesamtgewicht  33  g. 

Paris,  um  17ö0. 

520  Kleine  goldene  Dose,  sogenannte  Vinaigrette,  durch¬ 
brochen  und  graviert.  Der  untere  Teil  aus  Glas  mit 
Krystallschliff. 

Gesamtgewicht  14  g. 

Französisch,  um  1790. 
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_ 


521  Goldemail-Taschenuhr  in  Form  einer  Muschel,, 
dunkelblau  emailliert.  Auf  einer  Seite  ausgesprengt. 

Gesamtgewicht  21  g. 

Genf,  um  1790. 

522  Goldene  Taschenuhr  in  Sternform,  guillochiert 
und  graviert. 

Gesamtgewicht  25  g. 

Paris,  um  1790. 

523  Glatte  goldene  Taschenuhr.  Auf  dem  Zifferblatt 
und  innen  die  Firma  Freres  Melly. 

Gesamtgewicht  12ö  g. 

Französisch,  um  1790. 

524  Goldene  Taschenuhr,  guillochiert.  Auf  dem  Ziffer¬ 
blatt  und  innen  die  Firma  Breguet. 

Gesamtgewicht  6Ö  g. 

Paris,  um  1790. 

525  Goldene  Taschenuhr,  guillochiert. 

Gesamtgewicht  141  g. 

Französisch,  um  1790. 

526  Goldene,  glatte  Taschenuhr,  am  Rande  graviert. 
Auf  dem  Zifferblatt  die  Firma  Roussy,  Geneve. 

Gesamtgewicht  215  g. 

Genf,  um  1790. 


Arbeiten  in  Gold,  Silber,  Bronze,  Eisen  etc. 
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527  Goldemail-Taschenuhr  in  Form  einer  Kugel.  Vögel, 
Liebespfeile,  Bänder  und  Herzen  in  blauem,  weitem 
und  schwarzem  Goldemail. 

Französisch,  um  1790. 

Siehe  die  Abbildung. 

\ 

52ö  Goldemail-Taschenuhr  in  Form  eines  Quadrates. 
Dunkelblaues  Email  mit  Perlen  besetzt.  Auch  als 
kleine  Standuhr  verwendbar.  Sehr  selten  in  der  Form. 

Französisch,  um  1790. 

Auf  der  Rückseite  unbedeutend  ausgeschartet. 

Siehe  die  Abbildung. 

529  Goldene  Taschenuhr  mit  Doppelgehäuse.  Auf  dem 
Zifferblatt  die  Firma  Eardley  Norton,  London. 

Gesamtgewicht  129  g. 

London,  um  1Ö00. 

530  Goldene  Taschenuhr  mit  Doppelgehäuse.  Das 
innere  Gehäuse  mit  Lyren  durchbrochen.  Auf  dem 
Zifferblatt  die  Firma  Eardley  Norton,  London. 

Gesamtgewicht  151  g. 

London,  um  1Ö00. 

531  Goldene  Taschenuhr,  glatt.  Mit  englischen  Proben. 
Gesamtgewicht  40  g. 

Englisch,  um  1  öl  0. 

532  Flache  goldene  Taschenuhr  mit  verschieden¬ 
farbigen  Ornamenten  in  Email.  Innen  die  Firma 
F.  &  A.  Meylan,  Geneve. 

Gesamtgewicht  15  g. 

Genf,  um  1Ö30. 
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Arbeiten  in  Gold,  Silber,  Bronze,  Eisen  etc. 


533  Goldemaildose.  Geschweifte  Form,  gravierte 
Rokoko-Ornamente  und  Blumen.  Auf  dem  Deckel 
Ornamente  in  weitem,  rotem  und  schwarzem  Email. 

Meisterzeichen. 

Gewicht  91  g,  14  kar.  Gold. 

Genf,  um  1835. 

Siehe  die  Abbildung. 

534  Goldener  Krayon,  reich  graviert,  oben  ein 
Amethyst. 

Gewicht  6  g. 

Französisch,  um  1840. 

535  Goldemail-Taschenuhr.  Dunkelblaues  Email  mit 
einem  Stern  und  Blumen  in  Rauten.  Innen  die 
Firma  Bautte  ä  Geneve. 

Gesamtgewicht  20  g. 

Genf,  um  1840. 

Unbedeutend  ausgesprengt. 

536  Kleine  goldene  Taschenuhr  mit  wei&  emailliertem 
englischen  Königswappen. 

Gesamtgewicht  1 1  g. 

Genf,  um  1840. 

537  Goldemail-Taschenuhr,  dunkelblau,  mit  Blumen 
in  Rauten.  Innen  die  Firma  Patek,  Philippe  &  Co., 
Geneve. 

Gesamtgewicht  31  g. 

Genf,  um  1840. 


Arbeiten  in  Gold,  Silber,  Bronze,  Eisen  elc. 
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538  Goldemail-Taschenuhr,  dunkelblaues  Email  mit 
aus  Perlen  gebildeten  Blumen.  Innen  die  Firma 
Patek  &  Co.,  Geneve,  für  Polen  angefertigt. 
Gesamtgewicht  2Ö  g. 

Genf,  um  1840. 

539  Goldene,  etwas  emaillierte  Taschenuhr. 

Gesamtgewicht  25  g. 

Genf,  um  1850. 


540  Goldener  Ring  mit  einer  Elfenbein-Miniature  mit 
der  Darstellung  einer  Urne,  dem  Spruch:  „Leb  wohl, 
auf  Wiedersehen“  und  den  Buchstaben  P.  K. 

Deutsch,  um  1790. 


541  Petschaft,  gebildet  aus  einer  großen  Barockperle  in 
ziseliertem  Gold  montiert,  sowie  Rauten,  schwarzem 
Email  und  einem  Jaspisstein. 

Französisch,  um  1830. 


542  Silberner  Ananas  -  Pokal  mit  Deckel,  reich  ver¬ 
goldet.  Als  Bekrönung  ein  Wappenmannchen.  In 
der  Mitte  ein  Mann  im  Dickicht.  Der  FuJs  reich  ge¬ 
trieben  mit  Renaissance-  und  ganz  unten  mit 
gotischen  Spitzbogen-Ornamenten. 

Österreichische  Einfuhrmarke.  Meisterzeichen  C.  D. 
Gewicht  485  g  Silber. 

Süddeutsch,  um  1550. 

Hervorragendes  Sammlungsstück. 

Siehe  die  Abbildung. 


Arbeiten  in  Gold,  Silber,  Bronze,  Eisen  etc. 


543  Sechs  silberne  Renaissance-Löffel  mit  doppel¬ 
seitigen  Putti-Masquerons. 

Beschaumarke  Breslau. 

Meisierzeichen  G.  H.,  siehe  Rosenberg  S.  132. 
Gewicht  372  g  Silber. 

Breslau,  um  1600. 

544  Kleiner  silberner,  vergoldeter  Ananas-Pokal.  In 

der  Mitte  vier  gedrehte  Renaissancegriffe,  am  Fu& 
getriebene  Renaissance-Ornamente. 

Gewicht  162  g  Silber. 

Süddeutsch,  um  1620. 

Siehe  die  Abbildung. 

545  Silberner,  vergoldeter  Pokal  mit  gebuckeltem 
Fu|.  Getriebene  Renaissance-Ornamente  und 
Früchte. 

Beschaumarke  Augsburg,  um  1630. 

Meisferzeichen  T.  B. 

Gewicht  162  g  Silber. 

Siehe  die  Abbildung. 

546  Kleiner,  vergoldeter  Deckelkrug  mit  getriebenen 
Blumen  und  Ranken.  Geschwungener  Henkel,  als 
Bekrönung  profilierte  Silberperlen. 

Beschaumarke  Augsburg,  um  1640. 

Meisterzeichen  P.  H.,  siehe  Rosenberg  S.  41. 
Gewicht  240  g  Silber. 


Siehe  die  Abbildung. 
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54/  Silberbecher,  vergoldet,  mit  getriebenen  Blumen 
und  Ranken. 

Gewicht  öO  g  Silber. 

Süddeutsch,  um  1660. 


54Ö  Silbernes,  springendes,  vergoldetes  Einhorn  mit 

abnehmbarem  Kopf.  Am  Boden  getriebene  Schild¬ 
kröten,  Krebse,  Frösche  und  Eidechsen. 

Beschaumarke  Nürnberg,  um  1660. 

Meisterzeichen. 

Gewicht  424  g  Silber. 

Siehe  die  Abbildung. 


549  Silberner,  vergoldeter  Münzenbecher  mit  Deckel, 
auf  drei  von  Granatäpfeln  gebildeten  Füfjen  ruhend. 
Getriebene  Birnen  und  Renaissance-Ornamente. 
Mit  Münzen  des  Herzogs  Albrechi  von  Preufjen, 
des  Königs  Siegmund  von  Polen,  Herzogs  von 
Preußen  und  des  Herzogs  Johann  Friedrich  von 
Preußen.  Am  Boden  befindet  sich  folgende  In¬ 
schrift  graviert:  J.  J.  Lemmer  D.  Zeppernicken, 
Anno  1693. 

Gewicht  412  g  Silber. 

Berlin,  um  1690. 

Siehe  die  Abbildung. 


550  Silberne  Medaille  des  Königs  Karl  111.  von  Spanien, 
auf  die  Beendigung  des  spanischen  Erbfolgekrieges 
im  Jahre  1703. 

Gewicht  4ö  g  Silber. 
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Arbeiten  in  Gold,  Silber,  Bronze,  Eisen  etc. 


551  Silberne  Ampel  mit  getriebenen  Früchten  und 
Barock-Ornamenten,  getragen  von  Ketten,  welche 
an  drei  profilierten  Engeln  befestigt  sind. 

Gewicht  742  g  Silber. 

Deutsch,  um  1730. 

551  a  1  Paar  silberne  Leuchter  mit  getriebenen  Spät¬ 

empire-Ornamenten.  Gewicht  725  g  Silber. 

Wien,  um  1820. 

552  Silberner  Weihbrunnkessel  mit  durchbrochenen 
Louis  XIV. -Ornamenten,  Masgueron  und  dem  Re¬ 
lief  einer  Heiligen.  Die  Schale  ist  aus  BergkrystalL 
Auf  der  Rückseite  eine  Inschrift  mit  dem  Namen 
des  Spenders  und  das  Datum  1736. 

Gesamtgewicht  127  g. 

Deutsch,  1736. 

553  Silberner  Trinkbecher.  Glatt,  teilweise  vergoldet, 
mit  graviertem  Wappen  und  der  Jahreszahl  1739. 

Beschaumarke  Augsburg. 

Meisterzeichen  ).  S.  A.  (Johann  Siegmund  Abernell, 
Beschaumeister  1699—1739),  siehe  Rosenberg  S.  98. 

Gewicht  120  g  Silber. 

554  Silberemail-Broche  mit  Bild  en  grisaille  auf  rosa 
Fond,  Putti  als  Bildhauer  darstellend.  Die  ver¬ 
goldete  Rückseite  zeigt  schön  gravierte  Rokoko- 
Ornamente. 

Französisch,  um  1750. 

Rechts  leichter  Sprung. 


Arbeiten  in  Gold ,  Silber ,  Bronze,  Eisen  etc. 
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555  Silbernes  Tintenzeug  mit  reich  durchbrochener 
Treibarbeit,  Granatäpfel  darstellend. 

Gewicht  412  g  Silber. 

Französisch,  um  1750. 

556  Silberne  Taschenuhr  mit  Doppelgehäuse.  Auf 
dem  Zifferblatt  die  Firma  Edward  Prior,  London. 
Gesamtgewicht  90  g. 

London,  um  1770. 

557  Silberner  Prunk  -  Tafelaufsatz  in  Form  eines 
Rokokopavillons.  Oben  eine  reich  durchbrochene 
Schale,  dann  folgt  der  Pavillon,  bekrönt  von  14 
Väschen  mit  profilierten  Siräuchern  und  Guirlanden. 
Unten  eine  durchbrochene  Schale  wie  oben  und 
ein  Wappen.  Auf  vier  von  Putti  gebildeten  Füfjen 
ruhend. 

Beschaumarke  Wien,  lahreszahl  1783. 

Meister  J.  E>.  auf  allen  drei  Teilen. 

Wiener  Silberstücke  aus  dieser  Zeit  sind  sehr  selten. 
Gewicht  zirka  3500  g  Silber. 

Siehe  die  Abbildung. 

558  Silberne  Taschenuhr  mit  Goldrand.  Innen  die 
Firma  Breguet  &  fils,  Paris. 

Gesamtgewicht  129  g. 

Paris,  um  1790. 

559  Silberne,  viereckige  Tabatiere,  graviert. 

Österreichische  Freimarke. 

Gewicht  167  g  Silber. 

Wien,  um  1810. 
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Arbeiten  in  Gold ,  Silber,  Bronze,  Eisen  etc. 


560  Silberner  Prunk-Tafelaufsatz,  gebildet  von  einer 
reich  mit  Masquerons  und  Ornamenten  durch¬ 
brochenen  Schale,  welche  von  drei  plastischen 
Kameelen  getragen  wird.  Der  Sockel  ist  mit  Relief- 
Masquerons  verziert. 

Meisterzeichen  L  R. 

Gewicht  zirka  3400  g  Silber. 

Wien,  lahreszahl  1812. 

Siehe  die  Abbildung. 


561  Kleine,  silberne,  viereckige  Dose,  graviert. 
Gewicht  150  g  Silber. 

Beschaumarke  Wien  1813. 

562  Silberner  Korb  mit  Empire-Ornamenten  in  Filigran¬ 
arbeit. 

Beschaumarke  Wien,  1821. 

Gewicht  270  g. 

563  Silberner  Aufsatz.  Zwei  Schwane  tragen  eine 
rote  Glasschale. 

Beschaumarke  Wien,  1838. 

Gesamtgewicht  363  g. 

564  Silbernes  Vermeil-Besteck  mit  reich  getriebenen 
Blumenornamenten,  besteht  aus  Messer,  Gabel,  Eß¬ 
löffel,  Kompottlöffel  und  Eislöffel.  In  altem  Original- 
Lederetui. 

Beschaumarke  Wien,  1844. 

Meisterzeichen  M  K  (Mayerhofer  und  Klinkosch). 
Gesamtgewicht  ohne  Etui  272  g. 


•"  . . 
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Arbeiten  in  Gold ,  Silber,  Bronze,  Eisen  etc. 


565  Silberner  Henkelkrug  mit  getriebenen  Blumen. 
Rokokohenkel. 

Beschaumarke  Wien  1846. 

Gewicht  340  g  Silber. 

566  Silberner  jüdischer  Gewürzbehälter  (Hodes)  in 
Form  eines  Turmes.  Filigranarbeit. 

Meisterzeichen  B.  M.  84. 

Gewicht  195  g  Silber. 

Deutsch,  Jahreszahl  1857. 

567  Silberner  Trinkbecher  mit  getriebenen  Blumen 
und  Früchten. 

Beschaumarke  Wien,  1863. 

Gewicht  135  g  Silber. 

568  Bronzefigur.  Die  Friedensgöttin,  stehend  mit  der 
Paltne. 

Flöhe  11  cm  ohne  Sockel. 

Italienisch,  um  1600. 


569  Bronzefigur,  Mars,  stehend.  Grünliche  Patina. 
Höhe  16  cm  ohne  Sockel. 

Italienisch,  um  1600. 

570  Kleine  Bronzebüste  eines  Kindes. 

Italienisch  um  1600. 
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Arbeiten  in  Gold,  Silber,  Bronze,  Eisen  etc. 


571  Bronzemedaille  mit  dem  Porträt  des  Grafen 
Laurentius  Magalotti.  Auf  der  Rückseite  der  Löwe 
von  Florenz. 

Signiert  Selvi. 

Florenz,  um  1700. 

572  Bronzefigur.  Satyr,  stehend,  mit  erhobenen  Armen. 
Nach  dem  bekannten  Modell  der  Antike. 

Italienisch,  Anfang  lö.  Jahrh. 

Siehe  die  Abbildung. 

575  Bronzerahmen,  feuervergoldet  mit  Rokoko-Orna¬ 
menten,  Blumen  und  Früchten. 

Französisch,  um  1760.  FL  12,  B.  10  cm 

574  Kleine  Bronze-Doppelbüste,  die  Jugend  und  das 
Alter  darstellend. 

Italienisch,  um  1600. 

575  Kleine  Bronze-Standuhr  in  der  Form  eines  von 
dorischen  Säulen  getragenen  Tempels.  Feuerver¬ 
goldet,  mit  ziselierten  Blumenfüllhörnern. 

Wien,  um  1Ö10.  Höhe  20  cm 

576  Bronze-Standuhr.  Als  Bekrönung  die  Büste  eines 
Philosophen.  Auf  beiden  Seiten  Schlangen. 

Das  Werk  signiert  Josef  Rammel,  Wien. 

Wien,  um  1Ö15. 

577  Bronze-Glockenzug,  feuervergoldet,  mit  Schwanen¬ 
henkel  und  Milchglas. 

Wien,  um  1Ö10. 


Arbeiten  in  Gold,  Silber,  Bronze,  Eisen  etc. 
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57ö  Kleine  feuervergoldete  Bronzeuhr,  darstellend 
einen  Tierdresseur,  welcher  einen  Bären  an  der 
Kette  führt.  Auf  der  Uhr  sitzt  ein  Affe  als  Trommler. 

Wien,  um  1615. 

579  Bronze- Tintenzeug,  feuervergoldet,  mit  licht¬ 
grauem  Marmor.  Das  Tintenfaß  und  der  Streusand¬ 
behälter  werden  von  einem  Adler  bekrönt.  In  der 
Mitte  befindet  sich  eine  von  zwei  Sphinxen  ge¬ 
tragene  Uhr. 

Französisch,  um  1825. 

580  Eiserne,  geätzte  Renaissance-Kassette  mit  Figuren, 
Tieren  und  Ornamenten.  Schönes  Schloß. 

Deutsch,  um  1550. 

581  Schweizer  Zinn -Schraubenflasche  mit  Ausguß 
und  kreisrundem  Griff. 

Schaffhausen,  um  1700. 

582  Zinn-Pulverflasche  mit  getriebenen  Reiterszenen 
nach  Horace  Vernet. 

Französisch,  um  1790. 

583  Kleiner  Plated-Rokokospiegel  mit  getriebenen 
Ornamenten  und  Blumen. 

Österreichisch,  um  1750. 

584  Drei  Plated-Sockel  mit  Spiegel,  davon  zwei  vier¬ 
eckig  mit  vier  Füllen  und  ein  runder  mit  drei  Füßen. 

Französisch,  um  1795. 
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Arbeiten  in  Cold,  Silber,  Bronze,  Eisen  etc. 


585  Elfenbein-Relief.  Porträt  einer  jungen  Dame  auf 
Perlmuttergrund  mit  Silbereinlagen,  Rosen  und 
Bändern. 

Österreichisch,  um  1780. 


586  Gebrannte  Beinplatte  mit  der  Darstellung  von 
Adam  und  Eva  im  Paradies. 

Deutsch,  um  1500. 


587  Jagdbecher  aus  Horn  mit  der  gebrannten  Dar¬ 
stellung  von  Saiyren  als  Winzer  und  Renaissance- 
Ornamenten. 

Italienisch,  um  1580. 


588  Kupferemailorden  des  St.  Heinrich  für  Tapferkeit 
im  Kriege. 

Deutsch,  um  1750. 


589  Kupferemaildose,  aufeen  mit  Quodlibets,  innen  mit 
einem  Mundstück  bemalt. 

Deutsch,  datiert  1751. 


590  Perlmutter-Taschenmesser  mit  goldenen  Rosetten 
und  zwei  Klingen,  davon  eine  Klinge  aus  Feingold 
mit  dem  Pariser  Beschauzeichen  aus  dem  Jahre  1780. 

Paris,  1780. 


Arbeiten  in  Gold,  Silber,  Bronze,  Eisen  eic. 
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591  Längliche  flache  Perlmutterdose  mit  Peingold¬ 
fassung. 

Französisch,  um  17Ö0. 

>9^  Schildpattdose  mit  figuralen  Silbereinlagen  und 
Rokoko-Ornamenten,  sowie  Perlmutter. 

Deutsch,  um  1750. 

Beschädigt. 

593  Schildpattdose  mit  Vernis  Martin-Malerei  mit  der 
Dai Stellung  einer  Watteauszene  in  einem  Parke. 

Französisch,  um  1760. 


594  Runde  Schildpattdose  (ecaille  blonde)  mit  Gold- 
pigue-Einlagen,  Ornamenten  und  Vasen. 

Französisch,  um  1775. 


595  Schildpattdose,  mit  Perlmutter  besetzt  und  einer 
Elfenbein-Miniature  „The  Fortune  Teller“  nach 
Reynolds. 

Englisch,  um  1810. 

596  Vernis-Martinbecher  aus  vergoldetem  Kupfer,  mit 
bunten  Jagddarstellungen. 

Deutsch,  um  1790. 

Beschädigt. 


597  Vernis-Martindose,  schwär:  mit  Goldstreifen.  In 
Gold  montiert  mit  ziselierten  i  ouisXVI.-Ornamenten. 
Französisch,  um  1775. 
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Arbeiten  in  Gold,  Silber,  Bronze,  Eisen  etc. 


59Ö  Viereckige  kleine  Vernis-Martindose  mit  Gold- 
und  Silberpique,  Vögel  und  Ornamente  en  quatre 
couleurs. 

Französisch,  um  1780. 


599  Steindose  (aus  sibirischen  jaschmasiein),  achteckig, 
grün,  mit  Granaten,  in  Silber  montiert. 

Russisch,  um  1810. 


600  Vier  holzgeschnitzte  Damenbrettsteine  mit  figu- 
ralen  Darstellungen,  sowie  Porträts  der  Kaiser 
Leopold  I.  und  Josef  1.  etc. 

Augsburg,  datiert  1688—1726. 

Dieselben  Damenbrettsteine  befinden  sich  im  Kunsthistorischen 
Museum. 


601  Stammbuch  aus  weifelackiertem  Holz  mit  Stahlauf¬ 
lagen.  Auf  dem  Deckel  ein  Aquarell  mit  der  Ansicht 
der  Karlskirche  in  Wien  aus  der  Werkstatt  Balhasar 
Wigands.  6:9  cm.  Innen  viele  Stammbuchblätter  aus 
den  Dreifeigerjahren, 

Wien,  um  1830. 


Skulpturen,  Möbel  und  Luster. 


605 


Skulpturen,  Möbel  und  Luster. 


602  Marmorbüste  des  Kaisers  Hadrian  (geb.  76  nach 
Chr.  Geb.,  Kaiser  117  —  1 3ö  nach  Chr.  Geb.)  im 
Alter  von  30  Jahren.  Auf  dem  Kopfe  sind  Bronze¬ 
zapfen  zur  Anbringung  eines  Lorbeerkranzes  an¬ 
gebracht. 

Römisch,  aus  der  Zeit  Hadrians,  106  nach  Chr.  Geb. 

Höhe  64  cm 

Nase  und  unterer  Teil  der  Biiste  ergänzt. 


603  Marmorbüste  des  Kaisers  Hadrian  (geb.  76  nadi 
Chr.  Geb.,  Kaiser  117  —  138  nach  Chr.  Geb.)  im 
Alter  von  50  Jahren. 

Römisch,  aus  der  Zeit  Hadrians,  126  nach  Chr.  Geb 

Höhe  64  cm 

Nase  und  unterer  Teil  der  Büste  ergänzt. 


604  Sandsteinrelief  mit  der  Darstellung  der  Ursula- 
Legende. 

Köln,  um  1450.  Höhe  44,  Breite  51  cm 

Der  obere  Teil  abgebrochen. 


605  Steinrelief  „Pieta“  aus  Kehlheimer-Platte.  In¬ 
teressantes  Relief  mit  vielen  Figuren. 

Süddeutsch,  um  1500.  Höhe  4ö,  Breite  50  cm 


Siehe  die  Abbildung. 
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Skulpturen,  Möbel  und  Cusler. 


606  Steinrelief,  „Christus  am  Olberg“.  Taufstein  in 
alter  Fassung. 

Süddeutsch,  um  1550.  Höhe  50,  Breite  26  cm 
Zwei  Hände  fehlen 


607  Kleines  Steinrelief  aus  Kehlheimerstein  mit 
der  Darstellung  eines  Ritters  in  Rüstung. 

Signiert  C.  B. 

Süddeutsch,  um  1550. 


606  Marmorkopf  eines  Ritters,  Bruchstück  eines 
F.pitaphs.  Auf  roter  moderner  Marmorplatte. 

Der  Kopf  steirisch,  um  1600.  Höhe  69,  Breite  55  cm 

Gesicht  restauriert. 


609  Terrakottabüste  einer  Dame  des  Hofes. 

Französisch,  um  1700.  Höhe  61  cm 

Der  Hals  angesetzt. 


610  Bemalte  Holzfigur  einer  Heiligen  in  alter 
Fassung.  Auf  der  Rückseite  das  Datum  160ö. 

Tirol,  1608.  Höhe  102  cm 

Ein  Eufj  und  einige  länger  fehlen. 


611  Bemalte  Figur  einer  Heiligen.  Alte  Fassung. 
Tirol,  1606.  Höhe  96  cm 

heide  Hi&e  fehlen. 


Skulpturen,  Möbel  und  Cusler. 
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612  Kleine  Holzfigur,  „Petrus,  knieend“,  ln  alter 
Fassung. 

Salzburgisch,  um  1650.  Höhe  15  cm 


613  Holzfigur,  „Der  heilige  Crispinus“.  In  schöner, 
alter  Fassung. 

Tirol,  um  1680.  Höhe  160  cm 


614  Kleine  Holzfigur,  „Christus,  sitzend“.  In  alter 
Fassung. 

Tirol,  um  1680.  Höhe  20  cm 


615  Zwei  bemalte  Holzfiguren.  Interessante 
Scheibenfiguren.  Aus  der  Sammlung  Till. 

Deutsch,  um  1700.  Höhe  28  cm 


616  Kleine  Birnholzfigur  auf  Sockel.  „Der  heilige 
Jacobus  mit  dem  Hund“. 

Österreichisch,  um  1700.  Höhe  15  cm 

Mit  Spuren  alter  Fassung. 

617  Kleine  bemalte  Holzfigur,  „Der  heilige  Se¬ 
bastian“. 

Österreichisch,  um  1700.  Höhe  15  cm 

618  Holzgruppe,  „Der  Hirt“. 

Tirol,  um  1720. 

In  alter  Fassung. 


Höhe  72  cm 
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Skulpturen,  Möbel  und  Cusler. 


619  Kleine  Lindenholzfigur,  „Die  heilige  Maria  im 

Gebet“. 

Süddeutsch,  um  1720.  Höhe  13  cm 

620  Kleine  Holzplastik,  „Christus  am  Olberg“. 

Süddeutsch,  um  1720.  Höhe  14,  Breite  9  cm 

ln  alter  Fassung. 


621  Zwei  große  Holzfiguren,  Heilige,  weife  ge¬ 
strichen,  auf  Barocksockel. 

Österreichisch,  um  1720.  Höhe  192  cm 

622  Zwei  kleine  Holzfiguren,  Bischöfe. 

Österreichisch,  um  1730.  Höhe  lö  cm 

ln  alter  Fassung.  —  Eine  Hand  fehlt. 


623  Zwei  große  holzgeschnitzte  Barockengel, 

weife  gestrichen. 

Österreichisch,  um  1730.  Höhe  97,  Breite  127  cm 


624  Holzgeschnitztes  Vortragskreuz,  vergoldet 
und  zwei  Vortragsstangen  in  Säulenform  mit 
je  einer  Heiligenfigur. 

Österreichisch,  um  1740. 


625  Bemalte  Barock-Holzfigur  einer  Heiligen. 

Österreichisch,  um  1740.  Höhe  94  cm 


Skulpturen,  Möbel  und  Custer. 
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626  Kleine  Holzgruppe,  „Kaiserin  Maria  Theresia 
als  Madonna  anläßlich  der  Gründung  des  St.  Anna- 
Kmderspitales“. 

Wien,  1750.  Höhe  26  cm 

627  Kleine  Barocktruhe,  mit  geometrischen  Orna¬ 
menten  eingelegt.  Drei  Laden,  alte  Metallbeschläge. 

Österreichisch,  um  1680. 

Das  Schloß  fehlt. 

62Ö  Truhe  aus  Eichenholz  mit  geschnitzten  Darock¬ 
ornamenten.  Original-Zinnbeschläge. 

Österreich,  um  1720.  Länge  165,  Höhe  50,  Tiefe  46cm 


629  Ladenkabinet  mit  Tisch.  Schwarzer  Grund  mit 
Chinoiserien  in  Lackmalerei.  Geschweifte  Eü^e, 
feuervergoldete  Dronzebeschläge. 

Holländisch,  um  1750.  Höhe  157,  Breite  65,  l  iefe  58  cm 


630  Aufsatzkasten  mit  Kommode.  Nu^holz,  ge- 
schmfef.  Rokoko  -  Ornamente  mit  vergoldeten 
Bronzebeschlägen. 

Österreichisch,  um  1760. 

Aufsatz  -  Höhe  97,  Länge  107,  Tiefe  40  cm 
Kommode-,,  63,  „  130,  „  65  „ 
Gesamt-Höhe  170  cm. 

631  Holzgeschnitztes  Spiel,  sogenanntes  Kapu¬ 
zinerspiel  (sehr  beliebt  im  18.  lahrhundert). 

Österreichisch,  um  1780. 
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Skulpturen,  Möbel  und  Cusler. 


632  Klapp-Schreibsekretär,  mit  vielen  Laden. 

Mahagoni  mit  Ebenholz,  .  reichen  Messingeinlagen 
und  feuervergoldeten  Bronzebeschlägen  und  Mas- 
guerons.  Oben  eine  Bronzegallerie. 

Englisch,  um  1795.  Höhe  142,  Breite /ö,  Tiefe  35  cm 

Siehe  die  Abbildung. 


633  Lack  -  Kabinet-Schränkchen.  Vogel-  und 
Blumendekor.  Innen  Laden.  Eine  Lade  fehlt.  Metall¬ 
beschläge. 

Japanisch,  um  1600. 


634  Mahagoni-Vitrine  mit  reichen  Messingeinlagen, 
Palmetten  und  figuralen  Bronzebeschlägen,  schlanke 
Eüke. 

Englisch,  um  1Ö00.  Höhe  155,  Breite  140,  Tiefe  41  cm 


635  Schreibsekretär  aus  Mahagoni.  Als  Bekrö- 
krönung  vier  feuervergoldete  Bronzefigüren  u.  zw. 
Göttinnen.  Von  oben  nach  unten  ist  zunächst  ein 
Geheimfach,  von  Samt  verkleidet,  dann  ein  Käst¬ 
chen  mit  zwei  Laden,  sodann  das  Schreibfach, 
wieder  eine  Lade  und  ein  Etagerefach.  Das 
Möbel  ist  mit  reichen  feuervergoldeten  Bronze¬ 
beschlägen  und  schwebenden  Göttinnen  in  Bronze 
verziert. 

Wien,  um  1  ö  1 0  Hohe  16ö,  Breite  75,  Tiefe  50  cm 


Siehe  die  Abbildung. 


635  632 


Skulpturen,  Möbel  und  Custer. 
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636  Klapp-Schreibsekretär  mit  mehreren  Laden 
und  Fächern.  Mahagoni  mit  feuervergoldeten  Bronze¬ 
beschlägen  und  Löwenköpfen.  Innen  ein  Spiegel. 

Wien,  um  1  ö  10  Flöhe  162,  Breite  9ö,  Tiefe  48  cm 


637  Runder  Tisch,  auf  drei  Fullen  ruhend.  Ganz  aus 
massivem  Malachif  in  reich  ziselierter  feuervergol¬ 
deter  Bronze  montiert.  In  Frankreich  für  den  russi¬ 
schen  Hof  erzeugt. 

Französisch,  um  1Ö15. 

Sehr  seltenes  Stück. 


638  Spät-Empire-Standuhr,  Mahagoni  mit  Bronze 
montiert.  Von  zwei  Säulen  getragen. 

Wien,  um  1820. 


639  Konsoltisch  mit  Spiegel.  Kirschholz  mit  Säulen. 
Vergoldete  Bronzebeschläge  und  ebensolche  Um¬ 
rahmung. 

Österreichisch,  um  1830. 

Tischhöhe  90,  Breite  98,  liefe  46  cm 


640  Kleines  Rollschreibpult  aus  Mahagoni  mit 
sinnreichem  Mechanismus. 

Englisch,  um  1830. 


641  Konsoltisch  mit  Spiegel.  Mahagoni  mit  Säulen. 

Österreichisch,  um  1840. 

Tischhöhe  92  Breite  95,  liefe  50  cm 
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Skulpturen,  Möbel  und  Muster. 


642  Runder  Biedermeier-Tisch.  Kirschholz.  Sechs¬ 
eckiger  Fuh. 

Österreichisch,  um  1840. 

Höhe  ö2,  Durchmesser  120  cm 


643  Rosenholzkassette  mit  drei  Sevres-Porzellan- 
plaiten,  bunte  Blumen  auf  lichtblauem  Fond,  mit 
feuervergoldeter  Bronzeumrahmung. 

Französisch,  um  1Ö40. 


644  Biedermeier-Nähtischchen  mit  einer  Fade 
Nufjholz.  Von  zwei  Säulen  getragen,  mit  einem 
Steg  verbunden. 

Österreichisch,  um  1640. 

645  6  Paar  Glasappliques,  dreiarmig.  Krystallschliff 
mit  Glasgehängen,  innen  vergoldete  Bronze. 

Österreichisch,  um  1600. 


646  Großer  Glasiuster,  sechsarmig,  mit  achtzehn 
Kerzen.  Reiche  Prismen  in  Krystallschliff,  innen  ver¬ 
goldete  Bronze. 

Österreichisch  um  1600. 


Textilien. 


647  Rote  gewebte  Seidendamastdecke,  figural. 
ln  der  Milte  Christus  am  Kreuz,  umgeben  von  den 
vier  Weltteilen  (Europa  ist  hier  zugleich  die  Austria 
mit  dem  Doppeladler)  und  den  vier  Elementen. 

Österreichisch,  um  1740.  Höhe  103,  Ereile  93  cm 

648  Brokat-Vespermantel.  Gelber  Grund  mit  vio¬ 
letten  Sternen,  rote  Randornamente.  Silberborten. 

Österreichisch,  um  1780.  l  änge  285,  Breite  120  cm 

649  Gewebte  Tischdecke,  kaffeebraun,  mit  Blumen, 
lichtblauer  Rand. 

Aubusson,  um  1845.  Höhe  200,  Breite  150  em 

650  Perlenbeutel.  Lichtblau,  mit  Rosenmedaillons  auf 
gelbem  Grund. 

Österreichisch,  um  1820. 

651  Point  d’Angleterre-Spitzen  mit  kleinen  Rosetten. 

Englisch,  um  1700.  Lange  356,  Breite  6  cm 

652  Kirchenspitzenvolant,  ßänderornamenle. 
Italienisch,  um  1720.  Länge  210,  Breite  17  cm 

653  Kirchenspitzenvolant.  Bänderornamente. 
Italienisch,  um  1720. 

Teilweise  gestückelt. 
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Textilien. 


654  Kirchenspitzen. 

Italienisch,  um  1740. 
Ausgebessert. 


Länge  533,  Breite  15  cm 


655  Spitzentaschentuch.  Mit  reicher  Blumenarbeit 
en  relief,  sowie  dem  Namen  Seraphine. 

Argentan  (französisch),  um  1 750.  Höhe  47,  Breite  47 cm 

656  Gestricktes  Spitzenmustertuch. 

Österreichisch,  um  1780.  Länge  162,  Breite  127?  cm 

657  Spitzengarnitur,  bestehend  aus  einem  Kleid- 
besatz,  einem  Kragen  und  einer  Schürze.  Reiches 
Blumenmuster. 

Brüssel,  um  1820. 

Ma|e:  Kleidbesatz  Länge  630,  Breite  30  cm 
Kragen  „  125,  „  24  „ 

Schürze  „  102,  „  60  „ 

Siehe  die  Abbildung. 

658  Spitzentaschentuch  mit  Blumen.  • 
Österreichisch,  um  1830. 

659  Spitzenvolant,  point  d’aiguille.  Blumen  und 
Ornamente. 

Belgisch,  um  1830.  Länge  220,  Breite  7  cm 

660  Großer  Spitzenvolant,  point  plat  mit  reichen 
Blumen  gewebt. 

Brüssel,  um  1830. 


Länge  560,  Breite  55  cm 


Waffen. 


Waffen. 


Experten  für  Waffen: 

Dr.  Anton  Kodella,  Graz,  Julius  Scheurer,  Wien. 

661  Säbelgürtel.  Vergoldetes  Metall  aus  Charnier- 
gliedern  mit  aufgelegten,  ornamental  reliefierten 
und  dui chbrochenen  Zierat  aus  Zinngu^.  Polnisch. 

Ende  des  17.  Jahrhunderts. 


662  Türkische  Streitaxt  mit  halbmondförmiger 
Schneide.  Glatt  eisengeschmiedet.  Ohne  Schafteisen. 

18.  Jahrhundert. 


663  Siebenbürger  Frauengürtel  aus  schwarzem 
Samt  mit  ornamental  reliefierten  Schließen  und 
Rosetten,  mit  vergoldetem  und  versilbertem  Metall. 

18.  Jahrhundert. 

Etwas  beschädigt. 


664  Siebenbürger  Frauengürtel  aus  schwarzem 
Samt  mit  ornamental  reliefierten  Schließen  und 
Rosetten  mit  vergoldetem  und  versilbertem  Metall. 

18.  Jahrhundert. 

Etwas  beschädigt. 

io  ' 
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Waffen. 


665  Krainer  Frauengürtel  aus  vergoldetem  und 
versilbertem  Metall.  Derselbe  besteht  aus  orna¬ 
mental  relietierten  Rosetten,  länglichen  Gliedern  in 
Drahtschnörkel. 

1.  Hälfte  des  lö.  Jahrhunderts. 


666  Krainer  Frauengürtel.  Ganz  ähnlich  dem 
Vorigen. 


667  Krainer  Frauengürtel.  Ganz  ähnlich  dem 
Vorigen. 


66Ö  Bosnischer  Handschar  mit  ornamental  ge¬ 
triebener  Silberscheide.  Knochengriff  mit  Silber- 
Filigran-Beschlägen.  Korallenbesetzt.  Klinge  gra¬ 
viert  mit  Arabesken  und  Koranspruch.  52 V2  cm  lang. 

lö.  Jahrhundert. 

Siehe  die  Abbildung. 


669  Türkische  Steinschloßpistole.  Kolben  mit 
versilbertem  Metallbeschlag,  reich  mit  Silber¬ 
ornamenten  eingelegt.  Schloß  graviert.  Lauf  mit 
Gold  und  Silber  tauschiert.  Marken. 

lö.  Jahrhundert. 


670  Persischer  Dolch  mit  Scheide.  Griff  aus 
Narwal-Horn;  reich  beschlagen  mit  Silberfiligran¬ 
zierat.  Korallenbesetzt.  Zweischneidige,  spitze 
Klinge,  ornamental  geschnitten  und  vergoldet. 


Waffen. 
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Scheide  aus  versilbertem  Metall,  ornamental  ge¬ 
trieben  und  mit  Filigranauflagen  geziert.  Länge 
15  cm.  Prächtiges  Objekt. 

18.  Jahrhundert. 

Siehe  die  Abbildung. 


671  Zwei  bosnische  Handschare  ohne  Scheiden. 
Knochengriffe,  Metallfiligranbeschläge.  Korallen¬ 
besetzt.  Klingen  mit  Arabesken  und  Koraninschrift 
graviert. 

18.  Jahrhundert. 

*672  Indischer  Krummdolch  mit  Lederscheide  aus 
Nepal.  Ornamental  messingbeschlagen.  Horngriff 
mit  Silberbeschlag.  Glatte,  Klinge  mit  Blutrinne. 
Gesamtlänge  35  cm. 

18.  Jahrhundert. 

<673  Malayisches  Messer  ohne  Scheide.  Griff  aus 
reliefiertem  Silber.  Glatte  gekrümmte  Klinge.  Ge¬ 
samtlänge  31  cm. 

18.  Jahrhundert. 

674  Kleiner  japanischer  Kris  ohne  Scheide.  Figu- 
ral  geschnitzter  Holzgriff.  Damasklinge. 

18.  Jahrhundert. 

675  Derwischkeule.  Holzkugel  mitEisenkettenbehang. 
Eisenstachel. 


18.  Jahrhundert. 


io* 
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Waffen. 


676  Indische  Doppel-Streitaxt  mit  Widerhaken. 
Eisen  ornamental,  vergoldeter  Schaft  aus  Eisen- 
damask,  birgt  im  Innern  einen  Dolch. 

lö.  Jahrhundert. 

Siehe  die  Abbildung. 


677  Arnauten-Flinte  mit  Sternschlol^.  Schäftung  mit 
schmalen  gekrümmten  Kolben  mit  ornamental  gra¬ 
vierten  Messing.  Ebensolche  I. aufringe,  öO  cm.  lang. 

lö.  Jahrhundert. 


67Ö  Albanische  Schnapphahnflinte,  Schäftung 
mit  schmalem  Kolben  mit  Reliefierung.  Eisen¬ 
beschlagen.  Vier  gravierte  Laufringe  aus  Messing. 

lö.  Jahrhundert. 

Etwas  besdiädigt. 


679  Ein  Paar  Steinschloßpistolen.  Kolben  und 
Laufschienen  aus  Silber,  auf  das  reichste  ornamen¬ 
tal  reliefierf.  Ein  Züngelbügel  in  Eisen  ergänzt. 
Runde,  an  der  Basis  kantige  Läufe.  Die  Schlösser 
graviert.  Die  Hähne  etwas  in  Eisen  geschnitten. 

Silbergewicht  ca.  1  kg. 

Albanesisch,  lö.  Jahrhundert. 


6ö0  Indischer  Dolch  (Hindukhutta).  EisengefäB  mit 
zweizinkiger  Klinge,  21  cm  lang. 

lö.  Jahrhundert. 


686 


Waffen. 
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6öl  Sudanesischer  Krummsäbel  mit  Lederscheide 
und  Tragriemen.  Horngriff.  Einmontierte,  europäische 
Klinge  aus  dem  lö.  lahrhundert.  ö4  cm. 


682  Ein  Paar  türkische  Steinschloßpistolen, 

Kolben  reich  mit  Weißmetall  beschlagen.  Laufschuh 
mit  reliefiertem  Silberschloß  graviert.  Läufe  mit 
Ornamenten  silberiauschiert. 

18.  Jahrhundert. 

Siehe  die  Abbildung. 

685  Indischer  Krummdolch,  Griff,  Scheide  und 
Klinge  ornamental  ziseliert  und  silbertauschiert. 

18.  lahrhundert. 


684  Zwei  türkische  Steinschloß  -  Tromblone, 

Schäfte  ornamental  geschnitzt,  Silber  eingelegt. 
Läufe  an  der  Basis  eisengeschnitten. 

Ende  des  18.  jahrhunderts. 

Siehe  die  Abbildung. 

685  Russischer  Kosakensäbel  mit  ornamental 
reliefierter  Scheide  aus  Kameelhaut.  Griff  mif 
Hornschalen.  Scheidenbeschläge  aus  reliefiertem 
Silber.  Krumme,  81  cm  lange  Klinge  mit  zwei 
Blutrinnen  und  radierter  Ätzung. 

18.  Jahrhundert. 

Siehe  die  Abbildung. 

686  Vollständige  Rüstung  eines  japanischen  Edel¬ 
mannes  (Daimos).  Gerippter  Eisenhelm  mit  Helm¬ 
zier,  Nackenschutz  aus  Seide  mit  Packplättchen. 
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Waffen. 


Gesichtsmaske,  Brust-  und  Rückenpanzer  aus  Eisen 
geschoben,  mit  Gold  und  Silber  tauschiert.  (Kriegs¬ 
gott-Drache  etc.)  Bauchschurz,  Beinschösse,  Unter- 
beinzeug,  Armfänger  aus  Seide  und  lackierten 
Eisenblättchen. 

lö.  Jahrhundert. 

Vorzüglich  erhaltenes  Objekt. 

Siehe  die  Abbildung. 


6ö7  Bosnischer  Mandjar  ohne  Scheide.  Horngriff 
mit  reliefieriem  Zinn-  und  Silberbeschlag.  Klinge 
Spuren  an  Gravierung. 

18.  Jahrhundert. 

6öö  Bosnischer  Handjar  ohne  Scheide.  Horngriff 
mit  reliefertem  Metallbeschlag.  Klinge  graviert  mit 
Inschrift  etc. 

lö.  Jahrhundert. 

6Ö9  Bosnischer  Handjar  mit  eisenbeschlagener 
Lederscheide.  Horngriff  messingbeschlagen.  Klinge 
graviert  mit  Inschrift  etc. 

lö.  Jahrhundert. 

690  Indischer  Krummsäbel  ohne  Scheide.  Eisen- 
gefäfj,  ornamental,  silbertauschiert,  glatte  Klinge. 
63  cm. 

Ende  des  lö.  Jahrhunderts. 

691  Bosnischer  Handj  ar  mit  schwarzer  Lederscheide, 
Horngriff  mit  Silberbeschlag,  ebenso  die  Scheiden¬ 
beschläge.  Gerade  Klinge,  glatt. 

lö.  Jahrhundert. 


Waffen. 
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692  Bosnischer  Handjar  mit  eisenbeschlagener 
Lederscheide.  Knoehengriff.  Ornamentaler  Messing¬ 
beschlag.  Klinge  reich  goldtauschierHKoraninschrift). 
Arabesken. 

18.  Jahrhundert. 

693  Bosnischer  Handjar  mit  beschädigter  Leder¬ 
scheide.  Knochengriff.  Metallfiligran  beschlagen. 
Korallenbesetzt. 

lö.  Jahrhundert. 

694  Bosnischer  Handjar  mit  schwarzer  Lederscheide. 
Knochengriff.Ornamentaler  Metallsilbergriffbeschlag. 
Korallenbesetzte  Klinge  mit  Marke.  Silbertauschiert 
(Koraninschrift,  Stern  Salomons). 

18.  Jahrhundert. 

695  Türkischer  Krummsäbel  mit  schwarzer  Kameel- 
hautscheide.  Griff  und  Hornschalen.  Parabügel 
und  Scheidenbeschläge  aus  türkischem  Silber. 
(Marke).  Damasklinge.  82  cm  lang. 

18.  Jahrhundert. 

696  Türkischer  Krummsäbel,  Scheide  mit  Kameel- 
hautuberzug,  Parierstange  mit  Silberbeschlägen 
aus  Messing.  Griff  mit  Hornschale,  Klinge  mit 
Rlutrinnen.  80  cm  lang. 

18.  Jahrhundert. 

697  Zwei  bosnische  Gürtelkartouchen,  Leder 
mit  Metallstiftstechnik  und  roten  Seidenguasten. 

18.  Jahrhundert. 
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Waffen. 


69ö  Ungarischer  Hirschfänger  mit  brauner  Leder¬ 
scheide.  Gravierter  Knochengriff.  Bügel  und  Be¬ 
schlag  aus  Messing.  Die  krumme  Klinge  zeigt 
Ätzspuren. 

lö.  Jahrhundert. 

699  Tscherkessischer  Kindjal  mit  Lederscheide. 
Horngriff  mit  1  ulaemailbeschlag.  Klinge  silber¬ 
tauschiert  mit  Blutrinne  und  Marke.  Scheide  mit 
reliefiertem  Messing  beschlagen.  Klingenlange 

33  em. 

lö.  — 19.  Jahrhundert. 

/00  Indischer  Säbel  mit  gekrümmter  Klinge.  Eisen- 
gefäfj,  Beschlag  an  der  Klingenbasis,  reich  orna¬ 
mentiert,  silbertauschiert.  Griff  roter  Samt.  Klinge 
mit  Blutrinnen.  ö6 ’/2  cm  lang. 

lö.  — 19.  Jahrhundert. 

Siehe  die  Abbildung. 

701  Indische  Streitaxt  mit  roter  Samtscheide.  Der  ' 
gewundene  Schaft  aus  vergoldeter  Bronze.  Scheide¬ 
beschlage  ornamental  reliefierte  Bronze. 

lö.  — 19.  Jahrhundert. 

Interessantes  Obiekt. 

Siehe  die  Abbildung. 

/02  Tscherkessischer  Kindjal  mit  Scheide.  Horn¬ 
griffbeschläge  und  Scheide  aus  Silber.  (Tula-Email 
ornamentiert.)  Klinge  mit  Blutrinne  und  Marke. 

34  cm  lang. 

lö.  — 19.  Jahrhundert. 


Waffen. 
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703  Zwei  indische  Ghurka-Dolchmesser  mit 

Lederscheiden  und  Steckmesser. 

lö.—  19.  lahrhundert. 

704  Indisches  Schwert  mit  roter  Samtscheide. 
Glattes,  prophiliertes  Eisengefäfe.  Einschneidige 
Rückenklinge.  757,  cm  lang. 

lö.  — 19.  lahrhundert. 

705  Indo-persischer  Krummsäbel  ohne  Scheide. 
Eisengriff  und  Klinge  reich  silbertauschiert  (Ara¬ 
besken,  Tiergestalten). 

lö.  — 19.  Jahrhundert. 

70(5  Indischer  Maharatten-Säbel  ohne  Scheide. 
Gefäfj  aus  Bronze,  reliefiert.  Geflammte  Klinge,  or¬ 
namental  eisengeschnitten,  63  cm  lang. 

1Ö.— 19.  lahrhundert. 

707  Indisches  großes  Ghurka-Dolchmesser  mit 

Lederscheide. 

lö.— 19.  Jahrhundert. 

70ö  Indisches  großes  Ghurka-Dolchmesser 

mit  Lederscheide  und  Steckmesser. 

lö.  — 19.  lahrhundert. 

709  Indische  Streitaxt,  Bronze,  figural  reliefiert, 
Schaft  mit  Messingdraht  umwunden. 

1.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts. 


154 


Waffen. 


710  Indische  Streitaxt,  Eisenbeil,  geschnitten,  gold¬ 
tauschiert.  Holzschaft  mit  reliefierter  Bleiumhüllung. 

1.  Hälfte  des  19.  lahrhunderts. 

711  Indischer  Streithammer,  Eisen  ornamentiert, 
silbertauschiert.  Schlagkopf  eine  Bronzehand,  den 
hornartigen  Schlaghammer  aus  silbertauschiertem 
Eisen  haltend. 

19.  Jahrhundert. 

Interessantes  Objekt. 


712  Indisches  Faustschivert  (sogenannte  „Pata“), 
Eisengefäfj  mit  geschlossenem  Faustschulz.  Eigural 
ziseliert.  Glatte,  zweischneidige  Klinge,  1  m  lang. 

1.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts. 


713  Indisches  Faustschutzschwert  (sogenannte 
„Pata“),  mit  roter  Samtscheide,  Faustschutz  aus 
Bronze  in  Form  einer  Gesichtsmaske,  bemalte, 
glatte,  zweischneidige  Klinge.  ö0  cm  lang. 

1.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts. 


714  Indischer  Streithammer,  Eisen,  ornamentiert, 
silbertauschiert.  Schlagkopf  eine  Bronzehand,  den 
hornartigen  Schlaghammer  aus  silbertauschiertem 
Eisen  haltend. 

19.  Jahrhundert. 

Interessantes  Objekt. 


Waffen. 
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715  Indisches  Hausschwert  ohne  Scheide,  Eisen- 
gefäfj  ornamental  silbertauschiert.  Klinge  mit  or¬ 
namentalem  Eisenschnitt.  37‘A  cm  lang. 

t.  Hälfte  des  19.  lahrhunderts. 


716  Indisches  Hausschwert  mit  schwarzer  Leder¬ 
scheide.  EisengefaB  ornamental  silbertauschierf. 
Glatte,  gekrümmte  Klinge.  70  cm  lang. 

E  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts. 


717  Indisches  Rundschild  aus  Papiersloft  mit  Lack¬ 
malerei  (Eiguren,  Ornamente),  Schi  Idbiigel  aus 
Messing.  Durchmesser  34  cm. 

Beginn  des  19.  Jahrhunderts. 


71  ö  Indo-persischer  Krummdolch  mit  grüner 
Scheide.  EisengefäB  reich  ornamental  goldtauschiert, 
glatte  Klinge.  Gesamtlänge  35  cm. 

1.  Hälfte  des  11.  Jahrhunderts. 

719  Indischer  Streithammer,  Eisen  reich  mit 
Silberornamenten  tauschiert.  An  der  Klingenbasis 
zwei  Bronzelöwen. 

1.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts. 


720  Indischer  Streithammer,  Eisen,  reich  mit  Silber- 
ornamenlen  tauschiert.  An  der  Klingenbasis  zwei 
Bronzelöwen. 

1.  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts. 
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Waffen. 


721  Albanischer  Handschar  mit  Lederscheide,  Horn- 
griff.  Beschläge  ornamentiert  reliefierfes  Meiall. 
Darnaseklinge,  goldfauschiert,  49  cm  lang. 

19.  Jahrhundert,  1.  Hälfte. 


722  Indische  Streitaxt.  Eisen,  figural  reliefiert. 
19.  Jahrhundert,  1.  Hälfte. 


723  Indischer  Krummdolch  mit  Samtscheide.  Eisen- 
gefä|  und  Klinge  ornamental  reliefiert. 

19.  Jahrhundert,  1.  Hälfte. 


724  Indisches  Beilmesser.  Eisen,  ornamental  silber¬ 
tauschiert. 

19.  Jahrhundert,  1.  Hälfte. 


725  Indischer  Streitflegel.  Eisen.  Schlagkugel  an 
Kette.  Ornamental  silbertauschiert. 

19.  Jahrhundert,  1.  Hälfte. 


/26  Zwei  Streitäxte  aus  Eisen.  Halbmondförmige 
Schneiden.  Alles  ornamental  silbertauschiert. 

19.  Jahrhundert,  1.  Hälfte. 


727  Indischer  Priesterstab.  Eisen,  ornamental  silber¬ 
tauschiert.  Innen  ein  vierkantiger  Dolch. 

19.  Jahrhundert,  1.  Hälfte. 


Waffen. 
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72ö  Indische  große  Streitaxt.  Damaseenen  silber¬ 
tauschiert.  Koraninsehrift.  Holzschaft. 

19.  Jahrhundert,  1.  Hälfte. 


729  Hirschfänger  mit  schwarzer  Lederscheide.  Hirsch¬ 
horngriff.  Gefäfe,  Scheidebeschläge  aus  vergoldeter 
reliefierter  Bronze.  Geätzte  Klinge.  Steckmesser  fehlt. 

19.  Jahrhundert. 


730  Ungarisches  Pferdekopfzeug  mit  Scheu¬ 
klappen.  Schwarzes  Leder  mit  rotem  Leder  und 
Silberlitzen  ausgenäht.  Aufgelegt  versilberte  Metall¬ 
sterne. 

19.  Jahrhundert,  Beginn. 


731  Ungar.  Bergmanns-Beamtensäbel.  Eisen¬ 
bügel,  Eisenscheide.  Horngriff,  Klinge  geatzt. 

Mitte  des  19.  Jahrhunderts. 


732  Krummdolch  mit  Scheide.  Griff  und  Scheide 
ornamental  getriebene,  vergoldete  Bronze.  Glatte 
Klinge. 


733  Indisches  Schwert  (sogenannt.  Rajah-Johur). 
Eisengefäjs  und  gerade  zweischneidige  Klinge,  reich 
geäfet,  öö  cm  lang.  (Arabesguen,  Figuren  und 
Schriftzeichen.)  Silbertauschiert. 
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Waffen. 


734  Zeremonienschwert  mit  ornamental  getriebener 
Messingscheide,  Horngriff,  gerade,  gepunzte  Klinge. 
99  cm  lang 

Indisch. 

735  Schwert  mit  Lederscheide  aus  Zanzibar.  Holz¬ 
griff  eisenbesehlagen.  Gerade,  zweischneidige  Klinge. 
60  cm  lang. 

736  Javanischer  Jatagan  (sogen.  „Sondio“)  ohne 
Scheide.  Bronzegefäfj  mit  Löwenhaupt.  Gekrümmte, 
einschneidige  Klinge.  41  cm  lang. 

737  Indischer  Dolch  (Hindukhuftar).  Eisengefa^  mit 
Eaustsehuk,  reich  ornamental.  Silbertauschierte 
Klinge  mit  Blutrinne,  227 2  em  lang. 

73ö  Indischer  Dolch  (Hindukhuttar).  Das  Eisengefä^ 
und  die  dreischneidige  Springklinge  reich  ornamen¬ 
tal  und  figural  silbertauschiert. 

Siehe  die  Abbildung. 

739  Sudanesischer  Dolch.  Klinge  mit  Fanghaken 
an  der  Basis.  Holzgriff. 

Seltenes  Objekt. 

740  Sudanesisches  Kurzschwert  mit  Lederscheide. 
Geriffelter  Ledergriff.  Zweischneidige  Klinge,  35  cm 
lang. 


Waffen. 
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741  Indischer  Doppeldolch  mit  rotem  Samtgriff. 
Klinge  ornamental  silbertauschiert. 

• 

742  Indo-Persischer  Krummdolch.  Griff  und 
Scheide  aus  ornamental  ziseliertem  u.  vergoldeten 
Metall,  mit  Korallen  und  Glasperlen  besetzt.  Klinge 
etwas  silbertauschiert.  Gesamtlänge  45 ’/2  cm 


743  Indo  -  Persischer  Krummdolch.  Griff  und 
Scheide  aus  ornamental  ziseliertem  und  vergoldeten 
Metall  mit  Korallen  und  Glasperlen  besetzt.  Klinge 
etwas  silbertauschiert.  Gesamtlänge  27  cm. 


744  Indischer  Krummdolch.  Eisengriff  und  Scheide 
ornamental  silbertauschiert. 

745  Indischer  Krummdolch  mit  Lederscheide. 
(Nepal.)  Ornamentiert  relifierter  Silbergriff  mit 
Messing  beschlagen.  Glatte  Klinge  mit  Blutrinne. 
Gesamtlänge  36  cm. 


746  Persisches  Dolchmesser  mit  Eisenscheide. 
Eisengriff,  Scheide  ornamental  silbertauschiert.  Fein 
goldtauschierfe  Damascklinge.  Inschrift  „Hedjra  1020“ 
(1610). 

747  Persisches  Dolchmesser  mit  roter  Samtscheide, 
metallbeschlagenem  Eisengriff.  Damascklinge,  gold¬ 
tauschiert.  Gesamtlänge  31  cm. 
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Waffen. 


74ö  Japanischer  Dolch.  Horngriff.  Holzscheide  mit 
Metallblumen  eingelegt.  Messer  fehlt.  Gesamtlänge 
43  cm. 

749  Japanisches  Dolchmesser.  Griff  und  Scheide 
aus  Elfenbein,  figural  geschnitzt.  Gesamtlänge 

277j  cm. 

750  Kleiner  Dolch  aus  Berma.  Griff  und  Scheide 
aus  Holz  geschnitzt,  rotlackiert,  teil  vergoldet.  Ge¬ 
samtlänge  26  cm. 

Interessantes  Objekt. 

751  Sudanesischer  Dolch  in  Lederscheide.  Holzgriff 
Gepunzle  Klinge.  Gesamtlänge  27lA  cm. 

752  Türkischer  Tromblon  mit  Kapselschlofe.  Lauf 
reich  silbertauschiert. 

753  Persischer  Krummdolch  mit  figural  gravierter 
Beinscheide.  Schuh  figural  getrieben  aus  Eisen. 
Griff  Antilopenhorn. 

754  Indischer  Krummdolch  mit  Lederscheide.  Ein 
sudanesischer  Dolch  mit  Lederscheide. 

755  Japanisches  Langschwert  mit  schwarzer  Lack¬ 
holzscheide.  Griff  Rochenhaut  mit  schwarzer  Um¬ 
schnürung.  Stichblatt  (Tsuba)  ornamental  eisen¬ 
geschnitten. 


682,  761, 


685,  738, 

676 
682 


668,  684, 


670, 


UJaffen. 
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756  Japanisches  Langschwert  mit  schwarzer 
l.ackholzseheide.  Griff  Rochenhaut  mit  schwarzer 
Umschnürung.  Eisen-Stichblatt  (Tsuba),  viereckig, 
mit  Messingfiguren  eingelegt. 


757  Japanischer  Dolch.  Griff  und  Scheide  aus 

Hob.  reich  eingelegt,  mit  Keifer-Libellen  aus  Bronze 
Perlmutter,  Bein. 

Prächtiges  Objekt. 


/5Ö  Japanisches  Kurzschwert.  Geriffte  Lackholz¬ 
scheide  mit  Schwertmesser.  Ledergriff  mit  Reliefs. 
Eisenstichblatt  relifiert,  in  vier  Paßform. 


759  Japanisches  Kurzschwert.  Geriffte  Lackholz¬ 
scheide.  Schwertmesser  fehlt.  Ledergriff  mit  reliefirten 
Bronzebeschlägen. 


760  Japanisches  Kurzschwert  mit  schwarzer  Lack- 
holzscheide.  Schwertmesser.  Griff  mit  Rochenhaut 
und  Umschnürung.  Eisenstichblatt  („Tsuba“)  in 
Vierpa^form. 


761  Großes  japanisches  Rangschwert  mit  roter 
Lackholzscheide.  Griff  Rochenhaut  mit  lichter  Um- 
schnür ung.  Eisenstichblatt  (Isuba)  in  Vierpaljform, 
ornamental  reliefierte  Klinge.  84  cm  lang. 

•  i 

Siehe  die  Abbildung. 


11 
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Waffen. 


762  Japanisches  Langschwert  mit  schwarzer  Lack¬ 
holzscheide.  Griff  Rochenhaut  mit  schwarzer  Um¬ 
schnürung.  Lisenstichblaft  (Isuba)  in  Vierpahform 
Beschläge  goldtauschiert. 

763  Japanisches  Kurzschwert  mit  schwarzer  Lack- 
holzscheide.  Griff  Rochenhaut  mit  Lederumschnürung. 
Eisenstichblatt.  Schwertmesser  fehlt. 

764  Japanisches  Kurzschwert.  Scheide  mit  feiner 
Glimmerlackarbeit.  Griff  Rochenhaut  und  schwarzer 
Umschnürung.  Bronzestichblatt  (Isuba).  Reliefierie 
Eisenbeschläge.  Schwertmesser. 

765  Japanisches  Kurzschwert  mit  schwarzer  Lack¬ 
holzscheide.  Blurnenbemalter  Griff.  Rochenhaut  mit 
schwarzer  Umschnürung.  Vierkantiges  Eisenstichblatt. 

Schwertmesser  fehlt. 

766  Japanisches  Kurzschwert  mit  schwarzer  Lack¬ 
holzscheide.  Griff  Rochenhaut  und  schwarzer  Um¬ 
schnürung.  Rundes  Eisensfichblatt  (Tsuba).  Schwert¬ 
messer  fehlt. 

767  Japanisches  Kurzschwert  mit  schwarzer  Lack¬ 
holzscheide.  Griff  Rochenhaut  mit  schwarzer  Um¬ 
schnürung.  Eisenstichblaii  (Tsuba)  etwas  mit  Silber 
und  Messing  eingelegt  Schwertmesser  fehlt. 

766  Japanisches  Kurzschwert  mit  schwarzer  Lack¬ 
holzscheide.  Griff  Rochenhaut  mit  schwarzer  Um¬ 
schnürung,  Eisenstidiblatt  oval  durchbrochen. 
Schwertmesser  fehlt. 


Waffen. 
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769  Japanisches  Kurzschwert  mit  schwarzer  Lack¬ 
holzscheide,  Griff  Rochenhauf  mit  schwarzer  Um¬ 
schnürung.  Ovales  Eisentischblatt  (Tsuba),  eingelegt 
mit  Messing  und  Silber  Schwertmesser  fehlt. 


7/0  Japanisches  Langschwert  mit  schwarzprono- 
lierter  Lackholzscheide,  Griff  Rochenhaut  mit  Leder¬ 
umschnürung,  Eisenstichblatt  (Tsuba)  in  Vierpab- 
form,  Beschläge  Bronze  eingelegt. 

Beschädigt. 

771  Großes  japanisches  Langschwert  ohne 
Scheide.  Griff  wei&e  Rochenhaut  mit  blauer  Um¬ 
schnürung.  Schwertsiichblatt  (Tsuba)  patiniertes 
Eisen,  reich  ziseliert  und  mit  Gold  tauschieri 
(Eiguren,  Landschaft),  Vierpahform.  Klingenlänge 
ÖS  cm. 


772  Japanisches  Langschwert  ohne  Scheide 
Griff  Rochenhaut  mit  brauner  Umschnürung.  Stich¬ 
blatt  N  suba)  aus  Bronze  reliefiert.  Silberbeschläge. 


773  Japanisches  Langschwert  ohne  Scheide. 
Griff  Rochenhauf  mit  lichter  Umschnürung.  Rundes 
Eisenstichblatt  (Tsuba)  oval. 


774  Bosnischer  Handjar  mit  beschädigter  Leder¬ 
scheide.  Knochengriff,  Metallfiligran  -  Beschlag. 
Korahenbesetzt.  Gerade  Klinge.  Goldtauschiert. 
(Koranschrift  Siegel  Salomonis). 

Beschädigt. 

ii* 
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Waffen. 


775  Szepter  aus  Inner-Afrika.  Spitz  ovale  Holz¬ 
kugel  mit  Kerbschnitt.  Korallenbesetzt.  Oben  Eisen¬ 
lanzenspitze.  Holzschatt  mit  Lederumschnürung  und 
Metallflechtwerk.  Gesamtlänge  54  cm. 

Apartes  Objekt. 


776  Sudanesisches  Dolchmesser  mit  Schlangen¬ 
hautscheide.  Knochengriff. 


Nachtrag. 


Gemälde. 


Jakob  Alt 

geb.  Frankfurt  1789,  gest.  Wien  1872. 

777  GEBIRGSLANDSCHAFT  MIT  WASSERFALL. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  Jac.  Alt  1862.  H.  34 72,  13.  30  cm 

Barbizon-Schule  um  1870. 

77Ö  TEICHLANDSCHAFT. 

Ol.  Leinwand  H.  3072 >  B.  30  cm 

Deutsche  Schule,  2.  Hälfte  des  18.  Jahrh. 

779  BAUERNHAUS  MIT  RAUCHENDEM  BAUER  AM 
FENSTER. 

Ol.  Leinwand.  LI.  26,  B.  21 7a  cm 

Englische  Schule  des  18.  Jahrh. 

760  STALLSZENE. 

Ol.  Leinwand.  Li.  50,  13.  62  cm 


761  DAMENBILDNIS. 

Ol.  Leinwand. 


H.  30,  13.  237,  cm 
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Nachtrag.  -  Gemälde. 


Leopold  Ferlbauer 

geh.  Wien  1602,  gest.  daselbst  1 875. 

782  HAREMSZENE:. 

Ol.  Holz.  Sign.  Leop.  Fertbauer  1627  pinx  H.  43,  ß.  39  cm 

783  HISTORISCHE  SZENE. 

Ol.  Holz.  Leop.  Fertbauer  p.  1627  ’  H.  43,  ß.  39  cm 

Michael  Haubtmann 

geh.  Prag  1643. 

784  LANDSCHAET  MIT  VORDERGRUNDS  IAEEAGE. 

Ol.  Karton.  Sign  M  Haubtmann  1667.  H.  22,  ß.  37  cm 

Italienische  Arbeit  des  16.  Jahrh. 

785  MARIA  MIT  KIND. 

Ol.  Holz.  -  H.  43,  ß.  34  cm 

P.  Juch 

tätig  in  Wien. 

786  DORF  MIT  TEICH. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  P.  Juch  1661.  H.  39l/2,  B.  36  cm 

Schule  Leibi. 


787  WEIBLICHES  PORTRÄT. 

Ol.  Holz. 


H.  33,  B.  27  cm 


Nachtrag.  -  Gemälde. 
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Mollis 

bekannter  Wiener  Blumenmaler  um  1630-60. 

7ÖÖ  BLUMENSTILLEBEN. 

Ol.  Holz.  Monogr.  M.  1841.  H.  33,  B.  26 '/,  cm 

Adrian  van  Ostade  zugeschrieben. 

7Ö9  DER  SÄUFER. 

Ol.  Holz.  H.  21,  B.  16  cm 

Art  Jan  Mauritz  Quinckhardt 

geb.  Rees  1688,  gest.  Amsterdam  1772. 

790  KINDERBILDNIS. 

Ol.  Leinwand.  H.  98,  B.  72‘/2  cm 

Beigelegt  Expertise  von  I)r.  Th.  Frimmel. 

K.  Reff. 

791  BLUMEN  UND  FRUCHTESTILLEBEN. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  K.  Reft.  H.  55,  B.  68  cm 

Theodore  Rousseau 

geb.  Paris  1812,  gest.  1867. 

792  NACH  DEM  GEWITTER. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  F.  R.  H  38,  B.  48  cm 

Schule  Solimena, 


79:^  DAS  URTEIL  DES  KÖNIGS 

Ol.  Leinwand. 


11  68,  B.  87  cm 
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Nachtrag.  -  Gemälde. 


E.  A.  Steinaker. 

794  WOCHENMARKT  IN  UNGARN. 

Ol.  Holz.  Sign.  E.  A.  Steinacker  1899.  H.  13,  B.  21  cm 


Albert  Theer 

geb.  johanni5berg  1815,  gesi.  Wien  1902. 

795  FLUSSLANDSCHAFT.  -  FISCHER. 

Ol.  Leinwand.  Sign.  Albert  Theer  1843 

)e  H.  36'/,,  B.  46  cm 

Vlämische  Schule  um  1700. 

796  ZWEI  BAUERNSZENEN. 

Ol.  Kupfer.  )e  H.  IO'/j,  B.  13  cm 


Ferdinand  Georg  Waldmüller 

geb.  Wien  1793,  gest.  daselbst  1865. 

797  AUSBLICK  AUE  DEN  SCHNEEBERG. 

Ol  Holz.  H.  25,  B.  31 %  cm 

Kustos  Dr.  Ludwig  Baldass  schreibt :  „Das  zweifellos  echte  Bild  halte 
ich  für  eine  charakteristische  Arbeit  von  Ferdinand  Georg 
Waldmüller"  —  eine  ähnliche  schriftliche  Expertise  liegt  von 
Dr.  Tti.  Erimmel  vor. 


Wiener  Schule  um  1840. 


79ö  BLUMENSTUCK. 

Ol.  Karton 


H.  23%,  B.  19'/,  cm 


Nachtrag.  -  Gemälde. 


171 


Wiener  Schule  um  1840. 

799  BLICK  DURCH  EINEN  TORBOGEN. 

Ol.  Holz.  H.  26,  B.  21  cm 

Holländische  Schule  d.  16.  Jahrhunderts. 

Ö00  GRABLEGUNG  CHRISTI. 

Ol.  Leinwand.  H.  123  cm 

Niederländische  Schule  des  17.  Jahrh. 


](D 


Ö01  DIE  FL.OHSUCHER1N. 

Ol.  Holz. 


H.  34,  B.  26  cm 


Aquarelle  und  Miniaturen 


Adelsheim. 

ö02  HEROISCHE  LANDSCHAFTEN.  Gegenstücke. 

Gouache.  Sign.  Adelsheim  inven.  et  pinx.  805. 

)e  H.  45’/5,  B.  61  cm 

Küss 

Wiener  Blumenmaler  um  1840. 

Ö03  OBSTSTILLEBEN. 

Aquarell.  Sign.  Küss  47.  Rund  ti.  4372,  B.  437,  cm 

Leopold  Peucker 

tätig  in  Triest 

ö04  ANSICHT  ARCHITEKTONISCHER  GEBÄUDE 
(TRIEST). 

Tuschzeichnung.  Sign.  Leopold  Peucker  del.  Triest. 

ti.  25,  B.  197,  cm 


Ö05  ROSEN. 


Rornoly. 


Aquarell.  Sign.  Rornoly  1852. 


H.  36,  B.  24  cm 
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Nachtrag.  —  J- Iguorelle  und  Miniaiuren. 


Friedrich  Zeiss. 


Ö06  TRAUNKIRCHEN. 

Aquarell.  Sign.  Brdr.  Zeiss  fec. 


H.  25.  B.  29 Vs  cm 


Wiener  Schule  um  1830. 


Ö07  PORTRÄT  EINER  DAME  MH 

Miniature  auf  Elfenbein. 


ROTEM  SHAWL 

fl.  8,  B.  6 V2  cm 


Englische  und  französische 
Kupferstiche. 


Ö08  Knight,  C.  „British  Plenty“.  H.  Singlefon  pinx. 

Punktiert  und  in  Farben.  London  Publ.  1794 
folio. 

Vorzüglicher  Abdruck  in  alten  geschnitten  Barockrahmen. 


Ö09  Lawrence,  Th.  Mädchenbildnis.  Schabkunst¬ 
blatt  in  Farben,  kl. -folio. 

Prachtvoller  Abdruck  des  wundervollen  Erauenporträfs. 

810  Moyreau,  J.  Le  Defile  a’Equipages.  P.  Wou  ver¬ 
tu  ans  pinx.  qu. -folio. 


öl  1  Purcell,  R.,  gen.  Corbutt.  Porträt  der  Miß  Eyebright. 
Wilson  fec.  Schabkunstblatt,  folio. 

Sehr  schöner  Abdruck  mit  vollem  Rand. 


312  Sehiavonetti,  L.  The  Happy  Reunion.  D.  Pelle- 
grini  pinx.  Punktiert  und  in  Farben.  London, 
Publ.  1800.  gr. -folio. 

Vorzüglicher  Abdruck  mit  breitem  Rand. 
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öl 3  Schiavonetti,  N.  The  Dogs  first  sight  of  himself. 
Anima!  affection.  2  Blatt.  ].  Rüssel  pinx.  Punk¬ 
tiert  in  Farben,  qu.-folio. 

Oute  Drucke  in  Farben.  Mit  schmalen  Rändchen. 

öl4  Suntach,  A.  Educatiön.  Lavinia  Countess  Spencer 

del  Punktiert  in  Farben,  folio. 

Tadellos  erhalten  mit  breitem  Rand. 

öl5  Verhelst,  J.  The  Golden  Age.  B.  West  pinx. 

Punktiert  in  Farben,  qu.-folio. 

Öl 6  Wilson,  W.  Ch.  ,4  Peach  girl.  Mädchenbildnis. 
Wilson  fec.  Rosa  Iba  pinx.  Schabkunstblatt. 
foho. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  äußerst  seltenen  schönen  Portrats. 


Ö16a  Zaffonato.  The  Little  Domestic.  —  Girl  and  Pigs. 

Westall  p.  Punktiert  und  in  Fa?ben  ge¬ 
druckt.  qu.-fol. 

Vorzügl.  Abdrucke  in  Farben.  Mit  angesetzten  Rand. 


ölöb —  Cours  deChevaux  de  Chasse  du  16.  Juin 
1801.  Aquantita  in  Farben,  gr.-qu.-fol. 

Herrliches  Sportblatt  mit  reicher  Staffage. 


Glas. 


817  Barock-Henkelglas  samt  Unterteller,  mit  facet- 
tierten  Flächen. 

Schlesisch,  um  1750. 

ölö  Nautilius-Glaspokal  mit  geschliffenen  Flächen. 
Schlesisch,  um  1740. 
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